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Wi§ 7- Nttsere heutige Mittägausgabe Nr . 454

«„»faßt 16 Leiten ; die Abendausgabe Nr . 455 umfaßt
16 Seiten , inkl . Unterhaltungsblatt Rr . 79 ; zu«
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Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Bilder vom Tage " (mit Portr .) — „Die Eoldinsel ." Roman von
Llark Russell . — „Auffindung verschollener englischer Königsgräber "
«mit Abbild .) — „Der russische Thronfolger in Bad Nauheim " (mit
Abbild.) — „Allerlei .

" — „Jeannins Fernflug Trier -Metz" (m. Abb .)
— .humoristisches .

" — „Rätselecke."

Uom national !Urera len Dertretertag in
Kassel.

- f- Cassel , 1. Ott . Dem eigentlichen nationalliberalen
Bertretertag Hierselbst ging gestern , vormittag 11 Uhr nach
einer Sitzung des geschästsführenden Ausschusses eine außer¬
ordentlich zahlreich besuchte Sitzung des Zentralvorstandes
der nationalliberalen Partei voraus . Nach einer kurzen
Begrüßungsansprache des Abg . Bassermann wurde der Präsi¬
dent der sächsischen Zweiten Kammer , Dr . Vogel , an Stelle
des ausgeschiedenen Professors Dr . Eeiger -Erlangen zum
3. Vorsitzenden des Zentralvorstandes einstimmig gewählt .

Als Mitglieder des Zentralvorstandes wurden als Ersatz
für fi ausscheidende Mitglieder gewählt : Fabrikdirektor Tafel -
Rürnberg und Rechtsanwalt W . Meyer -Hannover . Einige
geschäftliche Angelegenheiten wurden zur Erledigung dem
geschäftsführenden Ausschuß überwiesen . Sodann wurde in
eine ergiebige Aussprache über die politische Lage ein¬
getreten .

Es sprachen u . a . : Eeheimerat Hamann . Dr . Hettner -
Dresden , Abg . Bassermann , Dr . Friedberg , Abg . Echifferer .
Dr. Leidig , Fabrikdirektor Tafel , Professor Hebel , Rechts¬
anwalt Fischer -Köln , Dr . Billiger .

Nach der Mittagspause sprachen Rechtsanwalt Falk , Abg .
Dr . Krause » Professor Moldenhauer -Köln , Dr . Neumayer -
jskeustadt, Dr . Obkircher -Karlsrnhe , Dr . Pagenstecher -Mainzm .a.

Die Aussprache ergab eine weitgehende Annäherung der
verschiedenen Ansichten . Die Berhandlungen , die lebhaft und
eingehend sich bis in die Abendstunden hinzogen , leisteten mit
Behandlung der in den letzten Wochen erörterten Meinungs¬
verschiedenheiten die Vorarbeit für die heutige Sitzung , die
wahrscheinlich in einer Resolution über die Grundzüge in der
Richtung einer Billigung der Bassermannschen Führung zusam¬
mengefaßt werden wird .

Gestern abend vereinigten sich die hier schon in großer Zahl
eingetroffenen Vertreter zu einer Begrüßungsfeier im großen
Saale des Stadtparks . Reichen vaterländischen Schmuck zei¬
gen Galerien und Säulen des riesigen Raumes , die farbenftohen
Banner und Wappenschilder des Reiches und der Bundesstaa¬
ten grüßen herab . Mit Händeschütteln wird von Landsmann¬
schaft zu Landsmannschaft das Wiedersehen gefeiert .

Gemeinsame Gesäuge schufen bald eine hochgemute Stim¬
mung ; prächtige Darbietungen eines Doppelquartetts gaben
dem Abend eine besondere Weihe . Der Abg . Landesrat Dr .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
--f- Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Puccinis „Boheme ",

welche sich bei der Erstaufführung vor 2 Jahren gleich warmer Anerken¬
nung und seitdem ebenso großer Beliebtheit wie seine „Butterfly " er¬
stellte, wird morgen Sonntag den 2 . Okt. nach einjähriger Pause in un¬
veränderter Besetzung wieder dem Spielplan eingefügt . Die Aufführun¬
gen von „Lohengrin " am Dienstag den 4 . und „Siegfried " am Don¬
nerstag den 6. Oktober dienen zu Engagementsgastspiclen des Herrn
Otto Lähnemann vom Stadttheater in Halle , eines Bewerbers um
das Heldentenorfach . Auf Sonntag den 9. d . Mts . sind Nicolais
»Luftige Weiber von Windsor " angesetzt. Der Spielplan des Schau¬
spiels enthält für die nächste Woche Ibsens „Nora " für Montag den

,3., Grillparzers vor den Ferien neueinstudierte „Jüdin von Toledo "
für Freitag den 7. und die erste Wiederholung von Hauptmanns
»Hannele " für Samstag den 8 . Oktober . — Die Erstaufführung von
Wildes „Lady Windermeres Fächer" wird um die Mitte dieses Mo¬
nats und die Neueinstudierung des „Kaufmanns von Venedig " gegenEnde Oktober herausgebracht werden . Für den 29. Oktober ist eine
Klassiker-Aufführung zu ermäßigten Preisen geplant . Mit den bisher
aufgeführten Opernwerken werden in den nächsten Wochen noch fol¬
gende abwechseln : „Weiße Dame ", „Manon ", „Evangelimann " u . a.Elucks „Iphigenie in Aulis " wird für die ersten Tage des November
vorbereitet .

= 3 Posen . 30 . Sept . Heute nachmittag 2 llhr erfolgte in Gegen¬wart der Spitzen der Behörden die feierliche Aebergabe des hiesigenNeuen Stadttheaters . Nach dem Vortrag eines Chors aus der Oper
»Die Meistersinger von Nürnberg " erfolgte die llebergabe des Baues
durch Prof : Littmann , woran sich die llebernahme des Gebäudes durch
Oberbürgermeister Dr . Wilms und eine Ansprache des Oberpräfidentenv. Waldow schloß. Die Feier schloß mit der Wiedergabe des Vorspiels
SU den „Meistersingern " und des „Gebets " aus „Lohengrin "

. Ober -
Präsident v . Waldow wurde zum Ehrenbürger von Posen ernannt . Die
polnische« Stadtverordneten hatten gegen diese Ernennung gestimmt .

hd Wien , 1 . Ott . (Tel .) Die von Paris gemeldete Nachricht, daß
Nichard Strauß mit der Komposition eines neuen Mufikdramas
»Circe" beschäftigt sei, ist unrichtig . Richard Strauß hat noch nicht
rduual die Idee zu einem neuen Werk gefaßt , geschweige denn bereits

Schröder lieh namens der Kasseler Parteifreunde einem Will -
kommengrutz herzlichen und beredten Ausdruck , und mit packen¬
der Beredsamkeit weckte Rechtsanwalt Falk -Köln das rau¬
schende Echo des Dankes . Verbannt sollte , wie Dr Schröder un¬
ter heiterer Zustimmung der Tafelrunde ansagte , für heute noch
alle Politik sein , und so konnte Dr . Falk den herzhaften Dank
an die Kasseler Freunde in lyrischem Schwünge sich ausleben
lasten .

M . Köln , 1 . Ott . (Privattel .) In einer liberalen Wähler¬
versammlung erklärte der freisinnige Abg . Dr . Müller -Meinin¬
gen » die Parole des Liberalismus für die Wahlen im Jahre
1911 müste nach dem Magdeburger Parteitage lauten : „Zu¬
sammenschluß aller liberalen Elemente mit gemeinsamer Pha¬
lanx nach rechts und links ."

Das Jubiläum der Unfall- «. Jnvaliden-
Uerstcherung.

= s Berlin , 1. Okt. Das Jubiläum der Unfall - und Invaliden¬
versicherung wurde heute vormittag durch einen Festakt im Plenar -
sitzungssaale des Reichstages begangen . In Vertretung des Kaisers
war der Kronprinz erschienen.

Eröffnet wurde die Feier mit einer Begrüßungsansprache des Vor¬
sitzenden Dr . Spicker, der insbesondere den Kronprinzen , den Staats¬
sekretär Delbrück uift» die Vertreter der Bundesstaaten willkommen
hieß . Seine Ansprache schloß mit einem Hoch auf den Kaiser . Hierauf¬
verlas Dr . Spicker folgendes Telegramm des Reichskanzlers v . Beth -
mann -Hollweg :

„Mit lebhafter Teilnahme begleite ich den bedeutsamen Erinne¬
rungstag der Vertreter der Berufsgenoffenschaften , Versicherungsan¬
stalten und versicherten Arbetter . Durch hingebende und von '

großen
Erfolgen reiche Tätigkeit haben die Organe der Selbstverwaltung auf
dem weitumfaffenden Gebiet der Arbeiterverstcherung sich den Dan !
des Volkes und für alle Zeiten den Anspruch aus einen Platz im
öffentlichen Leben erworben , der diesen entspricht. Mit dem Herren
wünschend, gebe ich der Hoffnung Ausdruck, daß auch in Zukunft die
Arbeit der Berufsgenoffenschaften und Versicherungsanstalten mit
reichen Erfolgen gesegnet sein möge. Reichskanzler von Bethmann
Hollweg ."

Staatssekretär Delbrück dantte namens der Regierung den Arbeit¬
gebern und Arbeitern , die ihre Aufgabe im Sinne der Gesetzgebung
aufgefaßt und durchgeführt hätten . Der Kaiser verlieh eine große
Reihe von Ordensauszeichnungen . Es folgten weitere Ansprachen .

Die einzelnen Berussgenossenschasten und Versicherungsanstalten
haben Festschriften herausgegeben . Bei der Feier wcHen sämtliche
Bundesstaaten vertreten ; die Ministerien hatten gleichfalls Vertreter
entsandt . Auch Oberbürgermeister Kirschner von Berlin war er¬
schienen.

- - Berlin , 1 . Okt. (Tel .) Anläßlich des Jubiläums des Reichsver¬
sicherungsamtes wurden verliehen : der Kronenorden 3 . Klaffe dem
Vorsitzenden des Vorstandes der landwirtschaftlichen Berufsgenoffen -
schaft für den württembergischen Schwarzwaldkreis , Oberregierungs¬rat Stamer -Reutlingen , dem Vorsitzenden des Vorstandes der
Sektion VIII der Töpfereibernfsgenoffenschaft FabrikdireüorRisler in Freiburg i . Br ., der rote Adlerorden 4 . Klaffe dem Vor¬
sitzenden des Vorstandes der süddeutschen Edel - und llnedel -Metall -
berufsgenoffenschaft Kommerzienrat Alfred Fues -Stuttgart , dem Vor¬
sitzenden der württembergischen Baugewerksberufsgenoffenschaft Hof -
iverkmeister und Gemeinderat Haußer-Stuttgart verliehen wurden ,
ferner dem Vorsitzenden des Vorstandes der landwirtschaftlichen Ve -
rufsgenosienschaft für Unterelsaß Landwirt Martin Schahl -Strah -

. . >
in Arbeit genommen . Der Komponist fühlt sich augenblicklich etwas
überarbeitet , da er durch seinen „Rosen -Kavalier ", den er in der
kurzen Zeit komponierte , der Ruhe bedarf .

Don der Kaftschiffahrt .
A Sant Arcangelo , 1. Ott . ( Tel .) Das lenkbare Mili¬

tärluftschiff II . hat bei schönem Wetter die Weiterfahrt nach
Venedig angetreten .

_
hd Metz , 1 . Okt . . (Tel . ) Zu dem gestrigen Unfall des

Aviatikers Theken wird noch berichtet : 11 Kilometer von
Metz entfernt fiel der Apparat mit rapider Geschwindigkeit .
Man war sehr bestürzt und als Erster machte sich der greise
Prinz von Schaumburg -Lippe im Automobil auf , um dem
Aviatiker zu Hilfe zu eilen . Der Prinz brachte eine Stunde
später die Meldung , Thelen hätte 11 Kilometer vor Metzeinen Benzinrohrbruch gehabt und sei bei Hauconcourt ge¬
stürzt . Im Falley hätte der Apparat eine Kuh umgeworsen .
Thelen selbst blieb unverletzt .

= Metz . 1 . Okt . (Tel . ) Vis 8 '4 llhr heute früh ist
Kapitän Engelhardt hier noch nicht wieder eingstroffen . Dis
Rückreise dürste sich wegen des sehr starken Nebels verzögert
haben . Der Apparat Thelens ist noch nicht soweit wieder in
Ordnung gebracht , daß heute vormittag an einen Aufstieg
gedacht werden könnte .

— Nancy , 1 . Ott . (Tel .) Kapitän Engelhardt » der aufeiner Wiese 20 Meter von der Meurthe freiwillig gelandet
war , ist von den Behörden einem kurzen Verhör unterzogen
worden . Da nichts Verdächtiges vorgckunden wurde , wurde ihm
die Rückfahrt frsigestellt . Engelhardt , der die Nacht auf dem
Landgute Cledent verbracht batte , beabsichtigt , sobald sich der
Nebel verzogen hat , nach Trier und Metz zu fahren .

<= ■ Nancy , 1 . Okt . ( Tel, ) Von hier wird gemeldet :
Kapitän Engelhardt habe bei der Landung die Befürchtung
geäußert , für einen Spion gehalten zu werden , da in nur
geringer Entfernung von der Landungsstelle das Fort

bürg und dem Vorsitzenden des Vorstandes der Textilberufsgenoffen -
schast für Elsaß - Lothringen Fabrikdirektor Kom .-Rat Ant . Schoss in
Pfastatt (Elsaß ) .

Der Großherzog von Baden verlieh das Ritterkreuz dr» Ordens
Berthold I . dem Vorsitzenden des Vorstandes der Settion III der
süddeutschen Edel - und Ünedelmetall -Berufsgenoffenschast Fabrikdirek¬tor und Stadtrat Albert Wittum in Pforzheim , das Ritterkreuz 2. Kl .des Ordens vom Zähringer Löwen dem Vorsitzenden des Vorstandesder Sektion I der südwestdeutschen Baugewerbsberufsgenossenschast
Baumeister August Schuster in Mannheim , dem Vorsitzenden des Vor¬
standes der Sektion II der Steinberufsgenoffenschast Fabrikdirektor
Wilhelm Merz in Heidelberg ;

Der König von Württemberg verlieh das Ritterkreuz 1 . Klaffedes Friedrichsordens dem Vorsitzenden der Sektion 3 der süddeutschen
Textilberufsgenoffenschaft , Kommerzienrat Heinrich Otto -Stuttgart ,das Ritterkreuz 2. Klaffe des Friedrichsordens dem Vorsitzenden der
Settion 3 der Brauerei - und Mälzereiberufsgenoffenschaft , Brauerei¬
direktor Eugen Munz -Stuttgart .

Die türkische Anleihe .
(Telegramms .)

) : ( Konstantinopel , 1. Ott . Dem „Tanin " zufolge nehmen
die Berhandlungen über die Anleihe einen günstigen Verlauf .
Die Bedingung , wonach die Ottomanbank mit der Verwaltung
der Staatsfinanzen betrant werden sollte , ließ man fallen . Die
Aussichten über das Zustandekommen eines günstigen Einver¬
nehmens sind somit gewachsen . Die Verhandlungen werden in
Paris fortgesetzt .

<= Paris , 1 . Ott . Das „Echo de Paris " erfährt aus
angeblich berufener Quelle über die türkische Anleihe folgen¬
des : Die Türkei sei mit ihren Hilfsmitteln zu Ende . Und
wenn sie innerhalb weniger Tage kein Geld auftreiben
könne , so werde sie die Bezahlung ihrer Beamten einstellen
müffen . Falls die Anleihe in Paris durchgeführt würde ,könne nur wiederholt werden , daß sie lediglich unter den
von der französischen Regierung geforderten Bedingungen
und Bürgschaften geschehen könne . Was insbesondere die
Bürgschaften betreffe , so müffe die Türkei die Errichtung
eines Schutzdienstes zulasten , der die Ausgaben überwachen
und dafür zu sorgen hätte , daß die Einnahmen mit den
Budgetausgaben Lbereinstimmten . Auf diese Weise könnten
die Ministerien des Krieges und der Marine dann nicht
mehr wie bisher aus eigenem Willen außerordentliche Aus¬
gaben machen . Mit der Einrichtung und Leitung dieses
Schntzdienstes würde ein hoher französischer Finanzbeamter
zu beauftragen sein .

Nus der Residenz.
Karlsruhe , 1. Oktober .

ft> Beim Leibgrenadier -Regiment sind heute insgesamt
72 Einjährig -Freiwillige eingetreten .

--ft- Schalteröffnung der Postämter . Von heute ab werden die
Schalter der Postämter 1 ( Kaiserstt . 217) und 2 (Hauptbahnhof ) hier
an Sonn - und allgemeinen Feiertagen » statt wie bisher von 12— 1 llhr »
von UVz bis 12 % Uhr für den Verkehr mit dem Publikum offen ge¬
halten werden .

: : Von der Albtalbahn wird gemeldet , daß gegenwärtig auf der
Strecke Ettlingen -Herrenalb Probefahrten mit elettrischem Betrieb

Frouard liegt . Der Aeroplan Engelhardts hat keinerlei
Schaden erlitten . Der Kapitän sprach die Absicht aus , heute
früh gegen 5 Uhr den Rückflug nach Metz und Trier an¬
zutreten .

— Paris , 1. Ott . Im Aufträge des Marineministeriums wird
der Kreuzer „Foudre " zu einem Begleitschiff von Aeroplanen umge¬
staltet werden . Zu diesem Zwecke wird insbesondere das Deck ent¬
sprechend eingerichtet werden , damit es den Aeroplanen ans ihren
Flügen über See im gegebenen Falle als Landungspunkt und llnter -
kunftsstätte dienen kann.

Die Streik -Unruhen in Derlin -Moakit .
Al . Berlin , 1. Okt. (Prioattel .> Ein hiesiges Telegramm der

„Köln . Ztg .
" bestätigt , daß gestern abend die Botschafter von England

und den Vereinigten Staaten dem Auswärtigen Amte hierfelbst Roten
überreicht haben u . um Untersuchung der Umstände bitten » unter denen
die englischen Journalisten in Moabit angegriffen und verletzt wur¬
den . Es wird auch um Mitteilung der Ergebniffe der Untersuchung
gebeten . Diese ist schon vor Eingang der Roten angeordnet worden
und soll mit möglicher Beschleunigung betrieben weiden .

hd Berlin , 1 . Okt . Im Laufe des gestrigen Tages hat
die Kriminalpolizei wegen der Streikunruhen in Moabit
noch 21 Personen , die sich an den Streikunruhen beteiligten ,
festgenommen , darunter zwei , die nachweislich auf die
Polizei geschaffen haben . Die Verhafteten sind zum großen
Teil Organisierte . Es befinden sich darunter auch streikende
Arbeiter der Handels -Gesellschaft der Apotheker . Diese haben
Automobile mit Lebensmitteln für die Arbeitswillige «
betrirbsunfähig gemacht , indem sie die Pneumatiks zer¬
schnitten und zerstachen .

Zu den Verhafteten gehört auch ein alter Bekannter der
Strafbehörde , der sich bei den Wahlrechts -Demonstrationen
beim Einzuge des Königs Eduard im Februar ds . Jrs . her¬
vortat . Er wurde damals als Führer festgenommen und zu9 Monaten Gefängnis verurteilt . Vier der Verhafteten find
streikende Arbeiter der Firma Kupfer «. Co,



.«usgeführt werden. Vom Ergebnis derselben hängt es ab , - ob inLälde dort der elektrische Betrieb ausgenommen wird . Ebenso wird
.val<scheinlich auch auf der Strecke Ettlingen -Ittersbach noch im Laufer^ ,es Jahres der elektrische Betrieb eingerichtet . Was die Strecke
Ittersbach -Brötzingen betrifft , so besteht nicht so schnell Aussicht aus
Einführung des elektrischen Betriebs . Aus Rücksichten auf Maschinenund Personal wird dieser Teil keinesfalls früher elektrisch betriebenwerden als bis die Strecke Pforzheim -Brötzingen von der Stadtge¬meinde Pforzheim abgenommen ist, was laut Vertrag im August 1911
,u erfolgen hat .

4 - Arbeiter -Diskussionsklub. Am Freitag den 7. Oktober begin¬nen die diesjährigen regelmäßigen Vortragsabende , die entsprechendden bewährten Gepflogenheiten der vorigen Jahre in der erstenWinterhälfte mit einem literarischen Thema beginnen und sich vor¬
zugsweise mit Problemen aus der Sozialpolitik und mit Weltanschau¬
ungsfragen befassen , um dann mit einer Weihnachtsfeier zu enden.Die Reihe der Veranstaltungen eröffnet ein Vortrag des Karlsruher
Hoftheaterdramaturgen Fr . Kronacher über Eerhart Hauptmann und
seine Traumdichtung Hanneles Himmelfahrt ; dann werden sprechen :am 11. Oktober Stadtschulrat Dr . Sickinger aus Mannheim über die
Mannheimer Stadtschulorgauisation ; am 18. Oktober Hostheater-
Jntendant Professor Eregori aus Mannheim über Soziale Poesie ;am 25. Oktober : Augenarzt Dr . Ellinger (Karlsruhe ) über Gewerb¬
liche Augenerkrankungeu; am 4. November Privatdozent Dr . Mombertaus Freiburg über die Arbeiterversicherungsfrage ; am 8. NovemberProfessor Dr . August Hausrath (Heidelberg ) über die agrarische Re¬volution des Altertums ; am 15. und 22. November Professor Dr .Hanauer (Karlsruhe ) über die französische Revolution . Am 29. No¬vember findet ein Märchenabend statt ; am 6 . Dezember spricht PfarrerHöfer (Eaggenau ) über Christentum und Krieg , am 18. Dezember Dr .Max Maurenbrecher aus Erlangen über Religiöse Elemente im So¬zialismus . Die Weihnachtsfeier findet am 29 . Dezember statt .-f- Seinen ersten Familienabend in der bevorstehenden Winter¬saison veranstaltet der Evangelische Bund Sonntag den 2. Oktober,abends 8 Uhr im Eintrachtssaal und hat dazu, wie man uns schreibt,einen hervorragenden Redner in der Person des Schriftstellers A. V.Müller aus Rom gewonnen, der über den Vatikan und die konfessionelleAbschließung sprechen wird . Gerade in der Zeit der Borromäus -Enzyklika, der Modernistenverfolgung etc. ist es zur Erlangung einesunparteiischen Urteils nötig , über die Verhältnisse und Vorgänge imVatikan , wovon man sich in Deutschland meist ganz falsche Vorstell¬ungen macht, orientiert zu sein . Einen besseren Kenner all dieserDinge als den Schriftsteller Müller , der als früherer katholischerPriester und nun als Einwohner Roms die Politik des Vatikans aus'eigener Anschauung kennt, hätte der Ev . Bund nicht finden können.Evangelische und wer sich sonst ein objektives Urteil über die Vorgängeim Vatikan verschaffen will , sind herzlich eingeladen .4 = Bachverein. Der Verein hat, wie aus dem Inseratenteil zuersehen, sich auch für den jetzt beginnenden Winter große musikalischeAufgaben gesetzt, und seinen Darbietungen darf wieder mit großem

. Interesse entgegengesehen werden . Es wäre darum dankenswert ,wenn auch noch weitere musikalische Kreise sich in den Dienst dieserSache stellen würden , und namentlich wenn noch mehr sttmmbegabteMusikfreunde dem Chor ihre Mitwirkung leihen wollten . Die ersteChorprobe findet , wie im Inseratenteil dieses Blattes bekannt ge¬geben, am Dienstag den 4. Oktober d. I ., abends 8 Uhr statt .4 - Parademustk . Morgen Sonntag den 2 . Oktober spielt bei Ab¬lösung der Schloßwache die Leibgrenadierkapelle : 1. Armeemarsch vonRichard Strauß ; 2. Ouvertüre .Sranz Schubert " von Franz v . Suppe ;S. Ases Tod aus einer Suite von Ed . Krieg ; 4. Walzer Hupf meinMäderl von Flynn .
4 - Von einem Automobil angefahren und zu Boden geworfenwurde gestern abend zwischen 6 und 7 Uhr in der Kreuzstraße ein etwa8 Jahre altes Mädchen . Dasselbe rannte in demselben Augenblick ,als das Automobil vom Schloßplatz nach der Kaiserstraße fuhr , in derNähe der Wirtschaft zur „Stadt Pforzheim " über die Straße , wurdepabei von dem Vorderrad des Kraftwagens ergriffen und niederge¬worfen . Da der Chauffeur , den nach Berichten von Augenzeugen keine

Schuld treffen soll, noch rechtzeittg bremsen konnte, erlitt das Mädchennur leichte Verletzungen am Trommelfell sowie HautabschürfungenA^ ^ ^^ ^ ^ ^e^ lterli ^ nWohnun̂ vE ^ ^^ ^^^E^ ^ ^ ^.
Vermischtes.

hä Hamburg , l . Okt. (Tel .) An der chinesischen Küste ist der
Dampfer „Lydia" der Hamburg -Amerika-Linie gestrandet. Die Mann¬
schaft wurde gerettet, der Schaden ist bedeutend aber durch Versiche¬rung gedeckt. (L.-A.)
i bd London , 1. Okt . (Tel .) Infolge des ergebnislosen Ver¬
laufes der in Manchester stattgehabten Konferenz zwischen den
Spinnerei -Besitzern und den Arbeiteroertretern , wird nunmehrheute die Generalaussperrung erklärt werden. Von Montagab werden also 728 Bauimvoll -Spinnereien ihre Tore schließen,
wodurch 125 888 Arbeiter beschäftigungslos werden . Es wird
befurchtet, daß dadurch auch noch einige andere Branchen in
Mitleidenschaft gezogen werden und daß die Zahl der arbeits¬
los werdenden sich auf 388 888 erhöht.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Berlin , 1 . Okt. Die „Norddeutsche Allgem. Zeitung "
schreibt : Wie wir erfahren , wird der Reichstag am22 . November wieder zusammentreten .

— Berlin , 39. Sept . Der Bund deutscher Redakteure hat jetzt
gegen die despektierliche Aeußerung des Oberprästdenten von Pom¬mern, des Herrn v . Maltzahn -Eiiltz über die deutsche Presse an zustän¬
diger Stelle Beschwerde geführt . Wie die „Germania " mitteilt , hatder Vorsitzende des Bundes , Ministerialdirektor Dr . Hermes , der Chef¬
redakteur der Kreuzzeitnng , dem Minister des Innern v . Dallwitz die

Ersehnte Realstrümpse.
' Eine erfreuliche Bewegung greift in jüngster Zeit immer mehrttnt sich , der man die Devise „Hie Gas — hie Elektrizität " gebenkönnte. Die vielfach gehegte Annahme , das Gas werde der Elektri¬
zität weichen müssen , hat sich weder in unserem so ungeheuer auf¬strebenden Vaterlands noch in England , Frankreich Amerika oderanderen Kulturstaaten , ebensowenig in der an natürlichen Wasser¬kräften so reichen Schweiz erfüllt . Trotz der vielen Elektrizitäts -Zen¬tralen besteht die Begeisterung für das wohlfeile und so praktischeLeuchtgas unvermindert fort , denn der Gasverbrauch dehnt sich ineiner erstaunlichen Weise aus . Ja , heute ist das Gas vielfach als
Alleinherrscherin in Gebiete eingedrungen , die vordem als Domäneder Elektrizität galten und hat hier überaus achtungsgebietende Er¬
folge erzielt !

Unzweifelhaft exifttert heute mehr denn je ein großes Bedürfnisfür ein leicht verwendbares hellbrennendes Licht ; aber billig mutz es
fein , denn darauf werden Handel und Industrie , alle Familien und
selbst der kleine Mann infolge der erhöhten Steuern , Verteuerungder Lebensmittel ufw. hingedrängt . Den ersten Triumph feierte dasGas , als es durch die geniale Erfindung von A. v . Welsbach zumGlühlicht umgewandelt wurde . Mit dem Easglühlicht ist uns wohlder größte Erfolg der neueren Eastechnik gebracht worden . Dochder unergründliche homo sapiens blieb nicht stehen: er brauchte mehrund fand das — Preßgas (Hochdruckgas ) , dessen Fortschritte als
Preßgaslicht ungestüm und riesengroß find . Am trefflichsten, wird
dessen Erfolg durch die Tatsache mustriert , daß in weitsichtig ver¬walteten Städten des Konttuents , zum Beispiele in Berlin heute schonwie mit Preß gaslicht gereisten Äraßen - usw . Lampen die elektrischen« AtzdÄrpeu um ein Vielfaches überragen . Unter anderen sind dort
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Beschwerde eingehend mündlich vorgetragen . Der Minister nahm die
Ausführungen wohlwollend zur Erwägung , erklärte aber , daß er sichfeine Entscheidung bis nach Anhörung des Oberprästdenten Vorbehal¬ten müsse. Infolgedessen ist unter dem 18 . September eine schriftlichformulierte Beschwerde an das Ministerium des Innern eingereichtworden. Der Bescheid steht noch aus .

= 7 Stuttgart , 1 . Okt. (Tel .) Die Deputation zur Einweihungdes Württemberger -Denkmals bei Champigny wird am 8. Oktober
abends unter der Führung des Präsidenten des Württembergischen
Kriegerbundes , Generalleutnants z. D. von Greifs, nach Paris ab¬
fahren . Von der dreißig Mann starken Deputation , in der das Prä¬
sidium, die Einzelmitglieder und die Vereine vertreten sind , sind achtTeilnehmer Inhaber des eisernen Kreuzes . Auch das Ehrenmitglieddes Bundes , Generalleutnant der Infanterie z. D. von Pfeil , und der
Schöpfer des Denkmals , Professor Frenz , werden sich an der Ein¬
weihungsfeier beteiligen , die am 11. Oktober nachmittags 3 Uhr statt¬
findet . Das Denkmal wird durch ein Mitglied der Kaiserlichen Bot¬
schaft mit einer Ansprache in den Schutz des Maire von Champigny
gestellt werden. Kranzspenden am Denkmal selbst , sowie am Grand
Monument von Champigny auf deutscher und französischer Seite wer¬den das Andenken der Gefallenen ehren.

( !) Altkirch, 1. Okt. (Privattel .) Gutem Vernehmenwurde das Aosweisungsverbot gegen den Journalisten Kübler ,der vor 2 Jahren sowohl aus Elsaß -Lothringen und später , als
er sich in Kehl niederlassen wollte, auch aus Baden ausgewiesenwurde, jetzt von der elsaß -lothringischen Regierung aufgehoben.

bll Czernowitz, 1 . Okt. In Rostock! wurde ein Mann un¬
ter dem dringenden Verdacht verhaftet , Spionage für Rußland
zu treiben . Es wurden bei dem Verhafteten eine umfangreiche
Korrespondenz und zahlreiche Pläne galizischer Festungswerke
gefunden. Der Verhaftete hat bereits ein umfassendes Geständ¬nis abgelegt . Er gibt an , er sei bis Anfang März aktiver Offi¬
zier gewesen und von Paris ans als Mitglied des dortigen
ukrainischen Berbandes nach Oesterreich zu Spionagezwecken,
speziell in Galizien und der Bukowina zu Gunsten Rußlands ge¬
schickt worden. (B . T .)

---- Paris , 1 . Okt. Aus Bonday wird gemeldet : Den
des Hochverrats angeklagten , auf der Fahrt von London nach
Paris in Marseille geflüchteten,

‘ aber wieder eingefangenen
indischen Revolutionär Savarkar fragte der
Richter, ob er an einen Zeugen, der über die Gründungeiner geheimen Gesellschaft ausgesagt hatte , eine Frage zu
stellen habe . Savarkar erklärte , daß er sich unter den
Schutz Frankreichs gestellt und bereits das fran¬
zösische Eastrecht erworben hätte , als er auf das
englische Schiff gebracht worden sei. Er weigere sich daher ,die Zuständigkeit des Gerichts anzuerkennen.

= Konstantinopel , 1 . Okt. Generaloberst Frhr . von der
Goltz ist hier eingetroffen und vom Kriegsminister Mahmud
Schefket Pascha, zahlreichen Offizieren und Würdenträgern
empfangen worden.

bcl Rew-Pork. 1 . Okt. Die amerikanische Pacific -Flotte hat
aus Washington die Ordre erhalten , sich zur Ausfahrt bereit zu
halten . Dieser Befehl ist auf eine Mitteilung des Washingto¬
ner Vertreters der chinesischen Regierung , Herrn Calhun , zn-
rückznführen , der die amerikanische Regierung offiziell von einer
neuen Erhebung der Boxer in Kenntnis setzte und erklärte , daß
das Leben der Ausländer in Gefahr sei. Auch die amerikanisch«
Flotte aus Manila , sowie die Landarmee auf den Philippinen
erhielt Befehl, sich zum sofortigen Abrücken nach China bereit
zu halten . Die Freunde der Missionare und der amerikanischen
Kauflente in Ehina sind infolge dieser Nachricht sehr be¬
unruhigt .

=p Rio de Janeiro , 1 . Okt. Ein Dekret des Präsidenten
verfügt , daß künftighin alle Bekleidungsstücke für die Truppen
des Heeres und der Marine , für die Polizei und die Feuerwehr ,
das Schuhwerk, Sättel , Geschirr und sämtliches Lederzeug von
einheimischen Fabriken geliefert und aus im Lande hergestell¬
ten Stoffes bestehen müssen . Das Dekret will die Vervoll¬
kommnung der einheimischen Industrie und soll zur Erreichung
des vom Präsidenten verfolgten Zieles beitragen , Brasilien in
wirtschaftlicher Beziehung in Zukunft unabhängig zu machen .

tn den diplomatischen, finanziellen und politischen Kreise ,eine lebhafte Bewegung hervorgerufen .
Das Pariser Haus Rothschild hat diese Nachricht nicht bu

mentiert , doch wird es veranlaßt werden , seine Rolle in dies «,
Angelegenheit zu erklären , in der seine auswärtigen GeftL
fchafter eine den Interessen Frankreichs feindselige Haltung ein¬
genommen haben.

IM - Weiteren Text (Badische Chronik, Karlsruher St ^
ratsbericht , Karlsruher Strafkammer re.) siehe Seite 5, 7, iz
und 14. ' 9c

Pergnügungs - und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere Littet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 2. Oktober :
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth . Fntzballoerein . iy 2, 3 Uhr Wettspiel . „
Evang . Bund . 8 Uhr Familienabend in der Eintracht .
Fußballklub Alemannia . Spiel .
Fußballklub Mühlburg . 1V Uhr Spiel . Exerzierplatz.
Fußballklub Phönix . 1% , 2, 3 , 4 Uhr Wettspiele . 8% Uhr im Lokal
Fußballverein . 19, 2M> Uhr Spiele .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Künstlerkonzert des Holland. Eokkstenorchesters.
Pfälzerwaldverein . Wanderung . Abfahrt 5.15 U . Hb., 5.22 U.»M . T.Ruberverein Sturmvogel . ^ 4 Uhr Unterhaltung in der Hansa.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 5 .44 und 9.22 Uhr.
Stabtgarten . 11%, Konzert der Schülerkapelle.
Stadtgarten . 31/® Uhr Konzert der Leibgrenadierlapelle .
Tifchgej . Einigkeit . Herbstfeier im Pfannenstiel .
Verein ehem . Leibdcagoner . 2y- Uhr Herbsts. Stefanienbad . Beierth.
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von ii — ll Uhi

Müssen Parfüme und Toiletleartikel
so teuer fern?

Der hohe Preis für Parfüme , Creme, Haar , und Mundwasser ufaist durchaus nicht gerechtfertigt, denn diese Artikel lassen sich nicht nuiim Großbetriebe , sondern sogar im eigenen Haushalt für den eigene,Bedarf ganz wesentlich billiger und vielfach sogar in besserer Quälst -»Herstellen , als die , welche man im Laden so sündenteuer bezahlen mMEs würde hier zu weit führen , die Gründe für hiese hohen Prem
so ausführlich zu erörtern , wir wollen uns an die einfachen Tatsache,halten und den Lesern erklären , wie man mit leichteb Mühe Gedsparen kann. •

Sowohl die Parfüm - sowie die Mund - und Haarwässer bestehzum größten Teil aus Weingeist, der billig ist , denn der Liter kost
höchstens 2 .49 Mark , 30 Gramm , d . h . genug , um eins der allergrößte«Parfümgläser zu füllen , kostet also nur 8 Pfg . Dazu kommen nu»die eigentlichen Geruchstoffe oder Parfümkompositionen und bei Munisund Haarwässern noch einige Substanzen .Die feinsten Originalkomposttionen , ausreichend für obige Mem
Parfüm oder für mehr als dreifache Menge Haar - und Zahnwassekann man bei Prof . Dr . v . Ganting G . m. £r. H . in Berlin , Magd«burger -Stratze 26, zum Preise von 50 Pfg . in 50 verschiedenen Arte«beziehen.

eil»
iu weitaus höherem Preise gekauften zurückstehen . . ja
feinheit sowohl wie Ausgiebigkeit erheblich übertrefsen .So schreibt z . B. Herr Rudolf Portal , herzoglicher HofschauspieleiAltenburg S .-A. :

Die von Ihnen bezogenen Original -Kompositionen, nach JhreiVorschriften zubereitet , haben ein überraschendes Resultat gezeitigt
ich stand der Sache erst ziemlich skeptisch gegenüber — aber jetzt , nachdem die -fertigen Parfüme erst einige Zeit gelagert haben, kann ma
selbige von echten französischen Parfüms nicht mehr unterscheide»
(Folgt Nachbestellung .)

Frau Rechnungsrat - Knappe aus Leipzig äußert sich in ähnlich«Weise : Ihre Probesendung , sowie die von mir bestellten Original
kompositiqnenfind zu Meiner größten Zufriedenheit ausgefallen . . ZWParfüms , sowie auch das Haarwasser ist mir , nach Ihrer Vorsch.ruloelche -ich genau befolgt habe, ganz vorzüglich gelungen . Ich bin gayentzückt von der Einfachheit der Herstellung, der Billigkeit und de
starken anhaltenden Dustes der Parfüms , welcher den von mir bishe
benutzten sehr teuren französischen Parfüms in keiner Weise nach
steht, so daß ich Sie schon jetzt in unserm Bekannten - und Kollegen
kreise empfohlen habe.

Kleine Gratisproben der mit den Professor Dr . v . GantingschsOriginal -Kompositionen hergestellten Parfüms , sowie ein Verzeichn «derselben, ferner die allerdings sehr einfache Anleitung zur Selbst
Herstellung erhält man auf Verlangen gratis und portofrei .Man kann sich mithin ohne einen Pfennig Unkosten von der Richtigkeit des Gesagten überzeugen, wenn man durch Postkarte die FirwsProfessor Dr . v . Ganting G . m. b. H . , Berlin , Äagdeburger -Strab «26, um Ueberstndung einer kostenlosen Parfümprobe und eines Per
zeichnisses ersucht 9245

Rur

Die Borkumer Spionage -Affäre.
M . Borkum, 1 . Okt (Privattel .) In kundigen Kreisen hat

man durchaus nicht die opttmiftische Auffassung über die eng¬
lischen Spione , wie das in einzelnen Korrespondenzen zum Aus¬
druck kommt . Man ist heute überzeugt , daß man es mit gerie¬
benen Spionen zu tun hat , die ihre Helfershelfer in Deutschland
fanden und, was hauptsächlich zu befürchten ist , auch schon Ma¬
terial nach England hinüber geschafft haben dürften . Bei der
Bewältigung der Riesenarbeit , die gesamten norddeutschen Fest¬
ungswerke auszukundschaftenund durch Abzeichnung der haupt¬
sächlich für den Feind in Betracht kommenden Forts , muß der
Engländer Trench noch weitere Mitschuldige haben und nach
dieser Richtung hin bewegen sich hauptsächlich heute noch die Be¬
mühungen der norddeutschen Behörden . Die Voruntersuchung
kann auf jeden Fall vorderhand noch n icht abgeschlossen werden.

Frankreich und die ungarische Anleihe .
— Paris . 1 . Okt. Der „Matin " meldet : Die Nachricht ,

daß die ungarische Anleihe dank der Banken der Rothschild-
gruppe Deutschlands und Oesterreichs, abgeschlossen wurde , hat

Statt Karten .

^
Neckarsulm

Elsa Adrlon
Karl Stiefel

Verlobte
Karlsruhe

>
6 Pfund zu genommen .

Gumbinnen , den 15. Juni 1909 . Ich habe jeden Morgen un!
Abend eine Taffe Bioson getrunken um kräftiger - zu werden und ei
Körpergewicht etwas zuzunehmen : hatte dabei auch den gewünschte«
Erfolg . „Bioson" nahm ich sehr gerne , denn es bekam mir viel besseials Kaffee und verlieh mir dabei noch einen regen Appetit. Ich Hab
zufolge des Bioson-Trinkens 6 Pfund zugenommen. Ihr vorzüglich «
Präparat werde ich allzeit warm empfehlen. Hochachtungsvoll ! Ma !
Wackernagel , Darkehmerstraße 11/13. Unterschrift beglaubigtDr . Albert Strem p l a t , Notar . Bioson ist das beste und billigst
Kräftigungsmittel . - Paket 3 Jt . stets frisch in sämtlichen Apotheke«
Verlangen Sic von dem Biosonwerk, Frankfurt a . M . eine Gratispro «
und die Broschüre. 926«

die Potsdamerstraße , die Königgrätzerstraße, die Chausseestrahe nnt
vielen Hundert 4999kerzigen Hochdruck-Easlampen für öffentliche
Straßenbeleuchtung ausgestattet , welche sich vorzüglich bewahren und
jahrelang im Betriebe stehen. Stadtverwaltung und das anspruchs¬
volle Berliner Publikum sind mit dieser Einrichtung , besonders mit
der brillanten Lichtwirkung höchst zufrieden. Die Errungenschaft des
Preßgaslichtes - ist eine glänzende im buchstäblichen Smne des
Wortes ! Man kann sagen, ein Stück des Sonnenlichtes ist mit
seinem warmen Ton genommen und in jede einzelne Preßgaslampe
hineingepflanzt !

Doch hat sich die Eastechnik nicht an diesen Erfolgen genügen lassen !
Wohlfeiles Leuchtgas ist Allgemeingut und das hochgestellte Ziel
dürfte erst dann als gelöst betrachtet werden , wenn zu seiner vielseiti¬
gen Anwendung auch praktisch taugliche Mittel gefunden wären : der
Elühlicht -Strumpf . Die unermüdlichen Beleuchtungs -Chemiker hatten
bei jahrelangen ., mühevollen und überaus kostspieligen Versuchen eine
stille, aber harte Arbeit zu leisten : es galt , für den total unbrauch¬
baren Baumwoll -, Hanf- , Inte - , Seide - oder Ramiesttumpf etwas
Vollendeteres zu finden . Leider hat man lange nach falscher Richtung
hingearbeitet , denn es sollte letzten Endes immer ein „fester" oder
starrer Glühstrumpf entstehen. Nichts war verkehrter, denn das
Attribut „fest" mußte unbedingt in dem Sinne von „zähe unü
elastisch" gelöst werden. Aber es gelang ! Dem ingeniösen Waldemar
Bruno , einer Kapazität auf dem Beleuchtungs -Gebiet , glückte endlichder große Wurf , aus künstlichen Fäden einen Glühstrumpf zu kom¬
ponieren , der das . langersehnte Ideal eines wirklich widerstands¬
fähigen GILH-Strumpfes ist ! Der Bruno -Glühstrumpf repräsentiert
heute das anerkannt beste, durch intensive wissenschaftliche Versuche
endlich gefundene Fabrikat , denn beim Bruno -Glühstrumpf ist vor
allem die leichte Zerbrechlichkeit vollkommen beseitigt , wodurch die
Gasbeleuchtung bisher so unangenehm verteuert wurde . Die Bruno -
Glühstrümpfe haben eine immense Zähigkeit und geschmeidige

Elastizität , daß man einen vom Brenner heruntergenommenen (at
geflammten ) Glühkörper um den Finger legen, anfassen, anstoßS
oder knicken kann, ohne daß er dadurch beschädigt wird . Der Brun «
Glühstrumpf ist vor allem stoß - und schlagfest und hält de
mannigfachsten Erschütterungen stand. Ein weiterer sehr wichtig«
Vorzug dieses Bruno -Glühstrumpfes besteht darin daß er eine unke
grenzte Brenndauer von ca . 19 090 Brennstunden hat , also jahrelai »
hält . Sind das nicht prachtvolle Eigenschaften anderen ffilii)
strümpfen gegenüber? Für stehendes Normal - und für hängend«
(Jnvert - ) Licht ist der Bruno -Glühstrumpf in gleiche : Weife geeignetder durch den Bruno -Glühstrumpf hervorgebrachte warme ruhige B«
leuchtungston ist jederman äußerst sympathisch. Eine besondere Eige»
tümlichkeit dieses Bruno -Glühstrumpfes ist ferner , daß ein Zel
Dringen der Zylinder durch Stichflammen fincht mehr stattfindet ; dck
Oxyd dieser Strümpfe saugt die gaAze Flamme auf , so daß keir
Stichflammen entstehen. Stößt man z : B . in einen Bruno -Elü
strumpf absichtlich einige Löcher hinein , so zerplatzt selbst der billig !
Zylinder nicht. 9261

Welch schöne Sache ist doch dieser Bruno - Glühsttumpf , der so vol
zügliche Qualitäten in sich vereinigt ! All ' seine Vorzüge*) zeig«
sich voll und ganz erst während der Brennzeit . Freilich ist auch >
ein Glühstrumpf und als solcher zerbrechlich : und deshalb dürft
an diesen neuen Kunstfaden-Elühstrumpf keine unerfüllbaren Ford«
rungen gestellt werden . Doch nun atmen alle Gemüter auf und dl
Herzen aller Easfreundinnen und Freunde schlagen freudig , wel
jetzt ein absolut praktischer Glühstrumpf existiert ; denn der Brun «
Glühstrumpf ist unerreicht ! —aba„,

*) Die sehr preiswerten Bruno -Glühstrümpfe sind in allen eil
fchlägrgen Geschäften erhältlich oder direkt von der Bruno -Eefellscham. b . H ., Berlin , Liebenwalder Straße 19. Verlangen Sie ausdrückli
Bruno -Glühstrümpfe und weisen Sie jedes billigere Angebot zurückl
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rient-Teppich-Haus
Gr . Badischer u . Kaiser !. Persischer Hoflieferant

Karlsruhe , Kaiserftraße 1S7
erlaubt sich - en Eingang - er auf - en größten Stapelplatzen - es
Orients persönlich eingekauften Teppiche anzuzeigen un- ist - as
Lager Ln allen Gattungen u. Größen aufs Reichhaltigst assortiert.

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen im Großherzogtum Baden
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Spezial-Behandlung mBeinleiden
(Krampfadern, Befngescbwflre , Plattfflsse, Felgeznstände
von Knocbenbrfichen , Knochen - und Gelenkkrankbeiten)

Dr. med . Eduard Schmitt
Karlsrabe i. B ., Illrschstrasse 73 . Tel . 2274.

Sprecbst. 2—4. 11142 *

Zahn -Atelierl
Karlsruhe . Kaisers 11:126

Zahnersatz u. PIcmben
t, . : unter öfäranHe . '
Zahlreiche AHr̂ rHenrf| ri

*
s^n

Begueüie ’-Zahlungef)',
•Fait. gänzlich,schmerzlos"Zahnziehen . .

Gelegenheitskanf!
Sur solange Vorrat reicht Nur solange Vorrat reicht

größeren Posten 13629

öchlasdecken
Serie I per Stück Ji 2.60, 3 —, 3.50, 3.80, 4.—, 4.50
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Kaiserftraße 133, eine Treppe hoch
im Hause des Weltfinematographen — Eingang bei der kleinen Kirche .

Tresore -
(Ei5erne AKtensch
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Wilh.
Weiss ,

) Karlsruhe .
Fabrik für
Kassen- u.
Tresorbau. i

Jalousie- und Rolladen-Reparaturen
besorgt prompt und billigst 12393 .16 .10

Karlsruher Jalousie - u.Rolladen =Fabrik , Cr.mM .
Bnrlacherallee 99 Telephon 2328.

Am 7 . Oktober beginnt ein

Tanz-Knrs
u . bitte um gell. Anmeldungen .

R. Landmesser,Ä
Kaisers tr . 82 (Laden ).
NB. Beliebte gut bürgerliche

Kurse bei massigsten Preisen
und leichtfasslicher Methode.
Viele Dankschreiben und beste
Referenzen , auch von Vereinen.

o

[ Antwerpen
nach

Auskunft rrthkikss
Rieh. Graehener, * |

in Karlsruhe ,
Kalserstr . 199a, (Sing. Waldstr.

SwiC. L. Frank
Karlsruhe . Winterstr . 43

fertigt Eingaben . Bittgesuche
u . s. w . — ©eff. Anfragen
schriftlich erbeten . 9841*

Korsfitt „Inprial“,
D. R . P. 223106 . Sen-
sationeile Erfin¬
dung . Das Kor¬
sett ist imRücken
geteilt, schnürt
Leib und Hüften
separat und gibt

hochelegante
Figur . Gerade
Front . Kein Druck
auf den Magen.
Aeusserst bequm .
Sitz . Preis 6 , 8 , 9 ,12 , 15 , Mk . bis zu
den feinst . Allein¬
verkauf fiirKarlsruhe
u . Umgebg . : Konfektions- u . Koretfhaus Frau O . Rumpf , Kronen¬strasse 17a , n. d . Kaiserstr. 11257.5 .1

Prompter Versand nach auswärts .

UckkM M Nü NM

« MMll .
M

Mäßige

6rößte (\uswäW>

13945 .2.1

Preise .

;lineiüef
Kaisers

1traRe ^ 1 .
Ecke Herrenstr.

ffST Italienisch .
Konversation u . Gram , erteilt Sig™

Pinazzi nach bewährter Methode .
B37885 .6 .2 Pouqlasstrasse 28 , pari ,Patentanwalt
Dr . S. Hauser, Strassbarg I. E.
Hoher Stets Ä3 — Tel 1787 .

2 Damen finden diskrete Auf - ^
A nähme bei G,9 diplom. Hebamme e
2 in Genf , 1, rue du Commerce , 8
9 Mme. Bouquet . 9102a* £

Reichhaltige

Ausstellung:
- - 007 von / ^

Neuheiten

■■

Sanitäre Anlagen u . Beleuchtung
ELarlsrulie

um SO Waldstr.
Teleph. 352 Rabattmarken. Teleph . 352.

^ Krajfie,Schiebe
^ ^ DÜhnen

y.För(jer- uhcl
Tra nsportAnl3qen jederGrö^sf

Kostenanschläge gratis / . •> ;
'

Karlsruhe Bade ?

empfiehlt in
allen Preislagen

eigenes Fabrikat , neuester Schnitt und
Dessins

Vorrätig in allen Grössen von Mk. 30 an
Elegante Anfertigung nach Mass

Neueste Stofflager
Waldstr ., im Laden
zwischen KaiserstraOe und

Ludwigsplatz .
I Karl Budwig,
Lohnende Hausarbeit ! !

Hausarbeifor -Strickmaschine .
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zumStricken auf unserer Maschine. Ohne Vorkenntnisseleicht erlernbare , im Hause auszuführende Arbeit
Entfernung tut nichts zur Sache. Wir verkaufendie fertigen Waren . Prospekte gratis . 9049a *
K . Renz & Co ., Hamburg , Merkurstr . 82.
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Dem ZeeKrtsn Publikum ZsstLtts ich mir hiermit
höfl . anzuzeigen , dass ich am 5 . Oktober a . c.

hier in Karlsruhe

ein Filial -Geschäft eröffnen
werde , in welchem ich

wäre

xlulx erstklassige -und solid © ralorlkate
zum Verkauf bringen werde . Bitte um geneigten Zuspruch. w

Johannes Sch arlsruhe i. B.
Hauptgeschäft : DouglasstraEe 24 - Telephon 339 - Filial-Geschäft : KaiserstraÜe 187.

Sinalco
wohlschmeckendes, bekömmliches
Getränk .

Sinalco Brause
per Flasche 12 ohne Glas

Sinalco - Sirup
per Flasche dt 1 .30 ohne Glas.
1 Flasche Sirup mit Wasser ver

für ca . 10 Liter
fertigen Getränkes .

Sinalco
rSPssi

let in vieienDelikatess- u .Ivolonial-
warengeschäften , ßestaurants etc
etc. erhältlich , wo nicht , durch
die Fabrikanten

- - - - - — yf —
_ _ _ _B

darf ira Kleinhandel vom 1 . Oktober 1910 ab nur in Behältnissen verkauft werden , die
den Bestimmungen des neuen Branntweinsteuergesetzes gemäß verschlossen und mit

Angabe des Alkoholgehaltes versehen sind . Beim Einkauf
arhfp man au^ Etiketten und unversehrte
ttvIILv Illdll VerfchluSUcherungen der Flafchen .

Unbeschädigter Verschluß gewährleistet richtigen Inhalt und richtige Gradstärke.

Vorschriftsmäßig in Flaschen abgefüllten , verschlossenen und etikettierten ,

Brennspiritus Marke „Herold“
in den zur Bedienung von

Spiritus - Lampen « Spiritus - Kochern « Spiritus - Bügeleisen etc.
erforderlichen Gradstärken von

90 Vo ! . =°
„

D
,EÜ-

(85,6 Gew .-^ o)

(92,4 Gew.-0/, )

Kapitalkräftige Firmen wollen sich wegen Vertretung resp. Fabrikationsberechtignngwenden an den Generalvertreter iür Faden : J . Estelmßnn , Hoflieferant ,Karlsruhe , Herreustraße 12 . — Telephon 5557. 9220.8 8

0 Preis 32 Pf ^ i | ausschließlich
95 V0L >, Literflasche 35 Pfg. )

'" 'S *""'
liefert für Karlsruhe und Umgegendt

Gesellschaft für Brauerei , Spiritus und Preßhefe -
Fabrikation vorm . G. Sinner , EÜarlsruhe-Grünwinkel ,wohin wir Bestellungen der Herren Wiederverkäufer erbitten .
Spiritus - Zentrale beŝ frlÄÄo Berlin W. 8 .

Werden Sie Redner!
Lernen Sie groß und frei reden !

Gründliche Ausbildung durch unseren tausendfach
bewährten Fsrnkursus für höhere Denk *,

freie Vortrags - und Redekunst.
Unsere einzig dastehende, leicht faßliche Bildungsmethode[garantiert die absolut freie und unvorbereitete Rede . Ob Sie Iin öffentl. Versammlungen, im Verein oder bei geschäftlichen I

iTF- » Anlässen reden , ob Sie Tischreden haltet, oder durch längere II Vorträge Ihrer Überzeugung Ausdruck geben wollen , Emmer und Elberati jJ werden Sie nach unserer Methode grob , frei und einflußreich |n reden können . Erfolge über Erwarten ! Aner' rigen aus allen Kreisen.
^ Prospekt gratis von R . Halbeck , Bert i ■ 419 ,

'riedrichstr . 243.

Wer auf der
Turiner -Weltaussleliunii 1911
auszustellen wünscht , wende sich
sofort an : „ Erinoa “ SV Via
Roma , Torino (Italia ). a317n
Briefmarken,

18000 b -r ' d;,cüeiie
garantiert echt.il) teprachtvolleAnswalslen versende ans

Wunsch an Sammler mit 50—70°/0Rabatt unter allen Katalogen , mm «A. Weist , Wien I, Adlergassz
Herren , die in Jägerkreisen

tFühlung Hab., übertr . wir uns.UUi .HU.Uk XJUU., UUUU . 1UII UU | .kobn. Bertretg . Off. and. Expd.
Lervria-R. . 9285a

Dame
'findet liebet). Aufnahme im
still. Landhaus , daselbst wird

auch best. Kind in Pflege genommen.
Offert , unt . Nr . 9808a an die Exped .der „Bad . Presse " .
Etnnoch .' -h-

Fahrradsgut erfiaüen . O u V llwv Freilaus
sofort billig zu verkaufen . B38248

Borkstraste 10. parterre.

Streich - Zither
^ Ull Bogen u . Kasten, Vorzug !.
Lon zu verkaufen.

Philippstr. 33, 4 . St ., r.

Geld-
Lotterie

Ziehung 20 .—22. Oktober .

ie
Hauptgewinne

Nürnberger
Ziehung 20 .—22. 0

44000
Hai100

50000
30000m

Ausstellungs - und
Verkaufs -Lokal der

Lampen und Brenner , -Kocher aller Art ,Rügeleisen n . s . w . in nur erprobten und bewährten
Ausführungen erhältlich im 9253a.4.1

Spiritus -Zentrale iSri !uffk

Heinrich Wacker ,
Küferei und Küblerei .

Inh . Rani 81rie 1» e 1 ,Karlsr . - Mühlburg . Lamcystr . 32
empfiehlt seine neue , gut einae-
t ichtete . Cbstkelterei unter Zu¬
sicherung billiger und prompter
Bedienung .

Daselbst sind auch alle Sorten
Fässer zu baden ._ 5838197.2.1

Lose ä3 . 30Portou Listeetc
SZ-. urfte iür ein s |, Jahre altess2?tiH } £ Kind l - ebevolle Eltern ,

30 Pf£. extra ,
empiielilt Lott .-Unternehmer

für monatliche Zahlung .
Offert , postlagernd Nr . 100 R .Karlsruhe . B37933.2 .2C.U1pticiui L-ilWJIllclllllci rvv , g » . AfMpf -

J . Stürmer Müe- u. zedmihle fallet
Strassburg i . Eis., I.angestr. 107

In Karlsruhe :
Car ! Götz , Hebeistr. 11/15.

( »ehr , i . öln inger , Kaiserstr.60 .

von 50—400 Liter haltend , sowie
guterh . Ovaifäller v . 390—030 Sit .
sind zu verkaufen bei *5838223
Küfermstr . Kern . Piktorsastr . 9.

Ein
Reich wird »Jeder

durch Herstell, v . Millionenartikeln .
„Chemiker". Dresden 31. 9256a

moderner TSscheMwM
ist unter Garantie ausnahmsweise
billig zu verkaufen . B38260

Kreuzstr. 2S , 4. St .

K ei rat .
Fabrikant , 28 Jahre , evang.,

ivünscht mit junger , reicher Dame
gleicher Religion in Briefwechsel
zu treten zwecks späterer Heirat .
Photographie erwünscht. Nichtron-
venierendcs folgt innerhalb 3 Tag .
retour .

Mitteilungen unter Nr . B38227
an die Exved . der „Bad . Prelle "

gebraucht, aber vorzüglicherhalten ,
bestehend aus 1480 in Stabl -
schwellengleis . O' ^ -cni hoch , 1200
ni Rollbahnschienen . 7 ein hoch ,mit Holzschwellen , 26 eiserne Kipp -
wagen . 1 in Inhalt . Dreliweichen
und sonstiges Arbeitsgerät billig
zu verkaufen, aus Wunsch auch in
kleineren Posten.

Anfragen unter Z. 89519270a an
die Exped. der . Bad. Presse". 3.1

WU" Ber !oren
areitag abend längliche silbern !
Nadel in der Mitte ein Amethyst.

Abzugcben gegen BelohnungB38284 Hebelstrafte 11. 8 Tr .
1'rumesux , ee®L maä’

. groß , neu,für nur 29 Mk . zu verk . Schlost -
platz 13. Eing. Karlfriedrichstr .,Part . Tel . 388 . B38266
Für Athleten - Vereine :
Hantel , verstellb. , Präzisionsarbeit ,System Eöln - Lindenthal , billig
zu verkaufen . B38224

Schubert , Kaiserstrafte 128 .
nur ivenig gebraucht.
weg . Abreise-, biü . ab-

zugeben Scknllerftr. 4 . I . B38162
einger -Nähmaschine. sehr guterhalten , 23 M ., beff .Schwingschtff -

maschine äußerst bill ., mehriahrigetÄarantie , zu verkaufen . 2)38245
Rüvvurreritrafte 88, parierte .

Herrenfahrrad , neu urfl Garan¬
tieschein u. Torpedofreil . billig zu
verkaufen Adlkkstr . 32 , 3. itzt.
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Kadische Chronik .

n Mannheim, 30 . Sept. Unsere Stadt zählte Ende August 196 418
Einwohner. — Die Elektrische beförderte im Monat August 2 248 232
Personen und vereinnahmte 220 663 <M 20 4 - — Die Bautätigkeit war
im letzten Monat außerordentlich schwach . Ebenso leblos war der Lie¬
genschaftsumsatz, der diesmal mit einem Gesamtwert von 1 .88 Milli¬
onen Mark nur die Hälfte des vorjährigen erreichte .

) ( Mannheim, 30 . Okt . Zwei verwegene Einbrecher , der Schlosser
Zakob Ebelshäuser und der Taglöhner Oskar Bauer aus Neckarau,
trieben im letzten Sommer hier ihr Unwesen . Ueber 30 Einbrüche ,
bei denen ste hauptsächlich Keller heimgesucht hatten, wurden ihnen
heute von der Strafkammer nachgewiesen . Jeder erhielt 3 Jahre Zucht¬
haus bei Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
b Jahren.

= Oftersheim (A . Schwetzingen ) , 1. Okt. Mir dem 1. Oktober
trat Steuereinnehmer Brandner nach objähriger treuer Dienstzeit in
den wohlverdienten Ruhestand .

== Kirchheim (21. Heidelberg ) , 29 . Sept . Auf einer
Hühnerjagd schotz gestern ein auswärtiger Jäger mit einem
Schrotschutz gleichzeitig vier Personen , die mit Kartoffelaus-
nehmen beschäftigt waren, an . Einem 12 jährigen Knaben
war ein Schrotkorn in die Bauchhöhle gedrungen .

w . Wyhl, 1. Okt. Die Eroßherzogliche Domänendirettion Em¬
mendingen hat den Landwirten, die am Elzkanal Heugras gesteigert
hatten und durch das Hochwasser daran Schaden erlitten , auf An¬
suchen ein Drittel des Steigerungsbetrages nachgelassen . Der Be¬
schluß zeigt von großem Wohlwollen und wurde hier freudigst be¬
grüßt .

Altfimonswald (A . Waldkirch) . 29 . Eept. Der bis¬
herige Bürgermeister Wilhelm Hug wurde als solcher ein¬
stimmig wiedergewählt. •

Ö Freiburg, 30 . Sept . Vor einiger Zeit fand hier eine Ver¬
sammlung der Vereinigung deutscher Musikindustticller statt , deren
Vorsitzender der frühere Vorstand der Landesgewerbeamtsfiliale in
Furtwangen, Herr Bichweiler war. Außer badischen Mitgliedern
waren auch Firmen aus Frankfurt . Leipzig, Berlin , Hamburg , er¬
schienen. Nach Erledigung der allgemeinen geschäftlichen Punkte wurde
Herr Bogisch in Firma Welte Söhne Freiburg für Herrn Bichweiler,
der unbedingt ablehnte, zum Vorsitzenden gewählt. Herr Bichweiler
hatte das Amt seit Gründung der Vereinigung inne.

* Freiburg, 30 . Sept . Die Frage der Verlegung der Höllentalbahn
ist in ein der Verwirklichung entgegen gehendes Stadium getreten.
Nachdem die Eroßh . Generaldirektionalle Abänderungsvorschlägeund
Eegenprojekte , die auf Veranlasiung der freien Kommission zur Ver¬
legung der Höllentalbahn ausgearbeitet wurden, entschieden abgelehnt
hat, ist die Stadt Freiburg vor die Frage gestellt , entweder das
Projekt der Großh . Eeneraldirektion, gegen das so viel Widerspruch
erhoben wurde , zu akzeptieren , oder die so dringend nötige Lösung der
Frage der Höllentalbahnverlegung auf unbestimmte Zeit hinaus¬
schieben zu lassen . Die Forderungen der Kommission waren folgende:
Beseitigung des hohen Dammes im Süden der Stadt , Ersetzung des
Einschnittes im HöÜwrle durch einen Tunnel, Errichtung eines neuen
Ostbahnhofs für unbeschränkte Güterbeförderung , Ermöglichung der

direkten Leitung des Güterverkehrs der Höllentalbahn zum Gllter-
bahnhof , Ermöglichung einer Haltestelle und von Gleisanschlüssen für
die Merzhauser Gegend und bei Neuschaffung^ des Personalbahnhofs
bessere Verbindung der Stadt mit dem Etühlmger . Der ablehnende
Bescheid der Großh . Generaldirektion schließt mit folgendem, über den
Ernst keinen Zweifel lassenden 'Absatz : „Sollte sich der Bllrgerausschuß
der Stadt Freiburg zur Annahme des mit der Großh . Eeneraldirektion
der Staatseisenbahnen abzuschließenden Vertrags nicht entschließen
können, so müßte sie nach Weisung ihres Vorgesetzten Ministeriums
von der Einleitung des Enteignungsverfahrens Abstand nehmen . Die
Verlegung der Höllentalbahn würde danach auf unbestimmte Zeit ver¬
schoben werden , wofür die Verantwortung lediglich der Stadt Frei¬
burg zuzuschreiben wäre .

" Der Stadtrat hat sich nun nach dieser kate¬
gorischen Erklärung dahin entschieden, das Projekt der Gr . General¬
direktion anzunehmen , weil er die Folgen der Ablehnung nicht über¬
nehmen zu können glaubt.

h . Hinterzartcn (Höllcntal) , 30 . Sept. In dankenswerter Weise
hat die Generaldirektion unserer Bad. Staatseisenbahnen im Winter-
fahrplan den Eilzug Donaueschingen —Freiburg auch auf hiesiger Sta¬
tion einen „Halt" eingeröumt. Diese Neuerung wird besonders freu¬
dig von den Winteriportsleuten begrüßt werden . Trotz den schlechten
Witterungsverhültnissen im verflossenen Sommer hat unser Kurort
wieder eine steigende Fremdenfrequenz aufzuweisen .

a . Wieden (A . Schönau ) , 30 . Sept .
*

Der Landwirt
Konstantin Dietsche, welcher eine Reparatur an seinem Dache
vornahm , hatte das Unglück von dem Dach zu fallen . Nebst
schweren inneren Verletzungen zog sich Dietsche noch einen
Schädelbruch zu . der sein Leben sehr in Frage stellt .

h . Badisch-Rhcinfelden, 30. Sept . In der am vergangenen Mitt¬
woch abend stattgefundenen Bürgerausschußsitzung wurde unter ande¬
rem dem Antrag des Gcmeinderats, ein Kapital von 7700 Mark für
Wasserleitungsbauten aufzunehmen , vom Bürgerausschuß zugestimmt .
Der Salmenfang war in den letzten Tagen ein recht lohnender, trotz¬
dem durch die Sprengungen die meisten Fangstellen bei Laufenburg
weggefallen sind. Ein Fischer aus Laufenburg hat in zwei Tagen ca .
50 Stück Salme an ein und derselben Stelle gefangen.

h . Badisch -Rheinfelden, 30. Sept . In den hiesigen Kraftübertra¬
gungswerken wurde schon seit einiger Zeit bemerkt, daß Kupfer , na¬
mentlich Kupferdraht , Spulen u. dgl. verschwand . Gestern abend
wurden nun durch die hiesige Gendarmerie Dieb und Hehler ent¬
deckt und festgenommen , ebenso wurde ein Quantum Kupfer, welches
von den Tätern versteckt worden war, vorgefunden . Es sollen ca . 175
Kilo Kupfer gewesen sein . Als Dieb kommt der beim hiesigen Kraft¬
werk beschäftigte Arbeiter P . Steiner inbetracht , während der Alt¬
händler I . Christen aus Wyhlen sich der Hehlerei schuldig gemacht hat,

ob. Konstanz , 30 .Sept . Gestern hielt die hiesige Freiwillige
Feuerwehr ihre Jahres -Hauptübung ab, der ein sehr interessanter
Vrandfall : „Brand des Hotel Schnetzer" zugrunde lag . Der Uebung
wohnten die staatlichen und städtischen Behörden bei und brachten am
Schlüsse der Uebung ihre Anerkennung zum Ausdruck. — Abends fand
im Burghofsaal der Jahrestrunk der 250 Mann starken Wehr statt,
welcher alljährlich von der Stadt geboten wird. Der Kommandant
Ruof gedachte des Silberjubiliiums des Großherzogpaares mit einem
Toast in den begeistert eingestimmt wurde ; die Feuerwehrkapelle

spielte darauf die Fürstenhymne . — Des 80jährigen Ehrenkomman¬
danten der Feuerwehr , Schildknecht, wurde ehrend gedacht und der
Feuerreiter Stadtrat Veit wurde anläßlich seiner 40jähri^kn Zuge¬
hörigkeit zum Korps zum Ehrenmitglied ernannt .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hyorogr.
vom 1 . Oktober 1910.

Die gestern über Nordskandinavien gelegene Depression ist samt
ihrem südwärts gerichteten Ausläufer abgezogen und hoher Druck hat
sich wieder über dem ganzen Festland ausgebreitet. In dessen östlichen
Teilen war es am Morgen unter der Einwirkung der Depression noch
meist trüb, in den westlichen hatte es bereits aufgeklärt oder es war
Nebelbildung aufgetreten . Bei Island ist eine neue tiefe und weit
nach Süden hin ausgebreitete Depression erschienen; da das Orts¬
barometer noch im Steigen begriffen ist , so wird sie sich vorerst nicht
geltend machen. Es ist deshalb vorübergehend meist heiteres untertag
mildes Wetter mit Morgennebel zu erwarten .

Station Karlsruhe .

Scpt .-Okt.
Baron,. T .i erm . tivjot.

äendjt.
Feuchtigkeit

m Proz. pirnnie»

50. Nachts 9 '° U. 755 .0 15.0 12.3 97 still heiter
1 . Mrgs . 7 ^ U. 757 . 4 12.6 10.9 100 NO Nebel
1. ’lUitt. 226

, U. 756 .5 20.0 13.4 77 tt wolkenlos

Höchste Temperatur am
darauffolgenden Nacht 12,1,

'Niederschlagsmenge am 1 . Oktober

30 . September 20,7 : niedrigste in der

früh 0.0 mm.r

Wetternachrichten aus dem Süden vom 1 . Oktober früh :
Lugano heiter Io ', Nizza bedeckt, 15 °

. Triest wolkenlos 16",
Florenz heiter 15 ", Rom wolkenlos 14 °, Cagliari wolkenlos 18 ".

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget. durch Passagebüro v. Fr. Keru . Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22,

— Bremen, 1. Okt . Angekommen am 80. Sept . : „Bremen" in
Antwerpen, „Würzburg " in Antwerpen . Abgegangen am 30 . Sept . :
„Gottingen" von Antwerpen , „Westfalen " von Sydney, „Soeben " von
Port Said .

Nr . 58 des

„ Ärariseuber Msbnungs -Änzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Vad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger - wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

kür Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleine Kinder. Erleichtert das
Zahnen, stärkt die Knochen. Macht die Milch verdaulicher. Dose Mk. 1 .60.
für Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. Zur Hebung und Ergänzungder Ernährung bei Schwäche , Mattigkeit, Erschöpfung, bei geistiger u. körper¬

licher Ueberanstrengung , beim Stillen etc. Dose Mk . 1 .80. Billig, wohlschmeckend, appetitanregendu. leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben in der Drog . Guntz, Drog.

Stärke I
Stärke II

jakob , Reformh. Nenbert , Kaiserstr . 40, Drog. Dehn Nfg., Hof -Drcg. Roth, Drog. Salzer, Drog . Tscherning , Internat .-Apoth . Wagen , Drog. Walz , Mühlburg : Strauß-Drog. Strauß . Durlach : Adler-Drog Peter . Engros : Leop. Fiebig , Karlsruhe;

1; «1

Ul

H

838253

armstädter Hof
Hotel- u . Weinrestaurant , Kreuzstrasse S

hält seine gemütlichen Restaurations -
= =■- Räume bestens empfohlen . =

- Vorzügliche Küche . - Billigste Berechnung . -
— ... — Spezialität : ==== =

Alte Markgräfler , Lauffener , direkt vom
Prodnktionsort.

Sonntag früh : Neuer Wein und
Zwiebeikuchen höfftchst empfehlend .

Familie Maier .
Darmstädter Hof als Hotel Ist vollständig neu renoviert .
Elektr. Licht und ein vorzüglich billiges Absteigquartier .

wozu höflichst einladet

Alte Brauerei Heck
' Kaiserftrafle 13115 .

Sonntag den 2. Oktober, von 3 Uhr ab :

Großes Tanzvergnügen
Otto Lichter , Wirt und Metzger .

W issenschaftl .
Lehranstalt

für angehende Marinekadetten , Fähnriche
und Einjährig - Freiwillige , verbunden mit

□ap" Schüler-Sanatorium
Ä “ Besondere Kurse für Schüler , welche in
ST ihrer Klasse schlecht folgen können .

Kiel . Die Direktion :
Dr . Sehrader , .1 Metger ,

Arzt und gepr . Oberlehrer . 9318a gepr. Oberlehrer.

DIE
BEVORZUGTE

MARKE .

"»rr-
Gut fundierte Fabrik , flott

prosperierend , sucht zur Aus¬
nutzung einer günstigen Kauf¬
gelegenheit 9118a

Mk. 10000 -
bar gegen 6°/, Zins . Rück- !
zahlbar nach einem Jahr in
Teilzahlungen . Offerten unt .B . 3563 au Uaasenstein
& Vogler , A. - CJ. in Statt - |
gart .

Für meinen Wand - und Tecken-Butz

paientamtlich eingetragenes Warenzeichen
(fugenlos , waschbar, hart und glänzend) suche ick

leistungsfähige Vertreter ,
welche die Ausführungen selbst übernehmen können. Geringe
Fachkenntnisseerforderlich, welche von der Stammnrma leicht
vermittelt werden.

Heliolith -Putz eignet sich besonders für Krankenhäu¬
ser . Sanatorien . S chulen , Banken,inTrevöenhäusern ,
Bureaus , Badezimmern . Toiletten u . s . w .

U. a. bisher ausgeführt : in Krankenhäusern in Berlin ,
Kassel , Stettin , Wiesbaden , Eharlottendurg , Bad Nauheim , Teupitz,'Treptow a . R ., Karlsruhe , Düsseldorf, — Schlachthäusern in Dem-
min u . Bremen , — Schulen in Berlrn und Rauxel , — Banken in
Hamburg , Metz, Saarbrücken , — Badeanstalten u . Kontorhäusern
in Äschaffenburg , Hainburg , Christiania , — Brauereien in Sonder¬
burg und Kiel.

Vertretungen bisher vergeben in :
Berlin , Breslau , Metz , Düsseldorf, Kassel , Leipzig, Stuttgart ,Karlsruhe . Güttingen , Halberstadt , Lübeck, Itzehoe, Kiel, Erfurt ,
Ebemnitz , Cuxhaven, Halle, Ludwigshafen am Rhein , Konstanz,
! Ilm , Würzburg , Elberfeld, Osnabrück, Crefeld , Frankfurt a . d .Oder. Münster , Bielefeld , Bocholt , Suizbach , Regensburg , Siegen .Cöln, Frankfurt a . Main . Magdeburg , München. Heidelberg .

Bemittelte Herren, welche sich für die Iteberuahme der
Vertretung interessieren , wollen sich wenden an 93152.2 .1
Adolph iVlöller , Alkona a . Elbe,

Hafenstraße 51.

« erslmleiii,
energisch , nicht zu jung , für
sofort oder 15. Okt . oesucht.
Offerten unter fl. 233 au
Haasenstein u . Bögler, A .- G.,Baden - Baden erb . 9312a

Tiicht . Vertr . u. Abonnenten -
samml . b. g. Verd . f . vonieh. Fa -
milienzeilschr. a . all . Platz , ges .
Angeb. a . Haasenstein & Vogler ,
A.-G ., Berlin. W . 8 u. Z . N . 9772 .

Witwer , 29 Jahre , angenehmes
Aeußere . in geachtet .pensionsberecht .
Stellung mit ca . 5090 M. Einkomm.,
.sucht aut diesem WegeBelanntschasi
mit Wirtschaft ! . vermag. Fräulein
oder kinderlos. Witwe zu machen .
Damen , welche ein behagliches und
glückliches Heim suchen, mögen
ernstgemeinte, nicht anonyme An¬
gebote unter Nr . B38179 an die
Exped . der „Bad. Presse " gefl. richt .
Verschwiegenheit Ehrensache .

Stotzkarren ,
kaufen.

ut erhalten ,
tllig zu ber-

Lamcysir. 25. B38187

Ingenieure für sanitäre Anlagen
Kaiserstr . 209 Kaiserstr . 209

tv

in der Großherzogi . Landesgewerbehalle.
1. Elektr. Entstaubungsanlage, nJ3tJt ^ famU{eau*f

Elektr. Kochapparate, Bügeleisen etc.
2. Nach den neuesten Entwürfen stellen wir aus : ■

Beleuchtungskörper . 13371

■ MassEhsssass

ijeirat !
Besser . Arbeiter in d . 40 er Jahr .,

sehr liebeusw. , gemütl . u . sparsam ,in guter Stellung , sucht aus dies.
Wege Anschi , an Kraul , od . Witwe ,mit einem Kinde nicht ausgeschl.,
zwecks bald . Heirat . Vsrw . Nebcns.

Offerten unt . Nr . B38236 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Kekanrrtmachrrng .
Jagdvcrpachtung betreffend.

Die Jagd,in dem Jagdbezirk III der Gemarkung Karlsruhe, im
wesentlichen die Gemarkung der früheren Gemeinde Rintheim um¬
fassend, soll für den Zeitraum vom 7 . Oktober 1910 bis 31 . Januar
1914, und die Jagd in dem Jagdbezirk der früheren Gemeinde Beiert¬
heim für den Zeitraum vom 1 . Februar 1911 bis 31. Januar 1914
im Wege öffentlicher Versteigerung neu verpachtet werden . Vcrstei-
gcrungstermin ist festgesetzt aus

Mittwoch den 5. Oktober 1910, vormittags 11 Uhr,im kleinen Rathaussaal dahier.
Bei der Jagdverstcigcrung werden als Bieter nur solche Personen

zugelassen , welche sich ' im Besitz eines Jagdpasses befinden, oder durch
ein schriftliches Zeugnis ihres zuimndigcn Bezirksamts Nachweisen ,
daß gegen die Erteilung eines Jagdpasses ein Bedenken nicht obwaltet.

Tie Entwürfe der Jagdpachtvcrträge liegen nebst zugehörigen
Pianikizzcn im Geschäftszimmer Nr . 35 (Rathaus , 2. Stock ) , zur Ein¬
sicht aus.

Karlsruhe , den 17 . Seplcmber 1910 . 14054
Der Stabtrat : Dr . K I e i n s ch m i d t.

Ettlingerstraße 59

liefert im l

Karlsruhe .
Telephon Rr . 278

etail an Privatkundschaft :

«. Lauterbcrgstr . 2
5956.8 .1

Hygienisch gereinigte , bakterienrreie
offen zu 24 Psg ., in Flaschen zu 26 Pfg . per Liter .

Rahm, la . Tafelbutter , Buttermilch, weißer Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkaufswagen .
>Bestellungenauf frische,mitKontrollstempelverseheneTrinkeier. Koch -
' - - er werden durch unsere badischeEier -Zentrale prompt ausgeführt .

Wer leiht einer Beam-
tenfamitie

200 9HI. gegen pünktliche monat¬
liche Rückzahlung und hohen Zins ?
Offerten unter Nr . 9320a an die
Exped . der „ Bad . Presse" "erb . 3 .1

Bandbremse
für Motorrad , neu , billig zu ver¬
laufe » . Näheres beim Portier
Kadetten -Liuflalt. B38240

3niiiiti » £iin)leiiiii
für ein Zimmer reichend, noch un¬
gebraucht , wegen Veränderung bill¬
abzugeben , ferner 1 Wurstspritzs»
1 Schmalzpreffe u . 2 gut erhaltene
Ncbcrziehcr , sowie ein noch ganzneuer Gasherd , weiß email .

Näh . Sophienftr . 126 . 1 . St ., lks.

y\rl
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Wir dielen dierin
eine sorgfältig zusammengestellte Auswahl
moderner , hübscher Neuheiten , in den
mannigfaltigsten Farben und Fassons .
Besonderen Wert legen wir auf dauerhafte,
Strapazierfähige Stoffe und auf wirklich gute,

solide Ausarbeitung.

Auswahl unter vielen 1000 Piecen.
sowie Ulster in mannig¬
faltigster Auswahl , nur er¬
probte Stoff-Qualitäten

(für das Alter bis zu 17 Jahren)

Preise 7 . — 11 *— 15 *— 25s — bis Mk . 41 «—

aus blauen Kammgarn ,
Cheviots mit Ueberkragen ,
Manschetten u. Armstickerei

(für das Alter bis zu 12 Jahren)

5“ 8“ II 91 .. '» M._Preise

Farads -Anzüge und Blusen-
Anzüge , genau nach Vor¬
schrift der kaiserl . Marine

Original angefertigt
(für das Alter bis zu 14 Jahren)

Preise 20t — bis Mk . 42 «

aus deutschen u . englischen
Cheviot , Homespun und
Tweeds

(für das Alter von 3— 17Jahren)

p* KP 12.- 14- 18.- bis Mk.

14056

Btttlll
für «mg. Sirdftrnmufih .

Montag . 3. Oktober
keine Probe

Dagegen Freitag . 7 . Oktober

Gesamtprobe.
Die Mitglieder werden gebeten ,

sich hierzu vollzählig einzufinden .
14073 .2 .! Der Vorstand .

KmD -Pmiil WM.
Dienstag den 4. Oktober»

abends halb 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

Lokal „ Bier Jahreszeiten "
, parterre .

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen ersucht
14076_ Der Vorstand .

Defektiveren “ 4
Karlsruhe .
Inh . JE . «

Greif
. .. . atz 5, pari .

nh . E . Cieugelin u . M . Maier ,
Krim .-Kommis . a . D . erl . gewissen
hast u . diskr . Bertrauensangelegen -
heiten jed . Art . Nur pers . Erl ., prima
Refr ., kulante Berechnung . B35371

Lakritzine,
bestes Mittel gegen Husten
Heiserkeit , namentlich Ver¬

schleimung
v* Pfund 30 Pfg.

V, Pfund 23 Pfg.
empfiehlt 14065

Emil liöderer ,
Konditorei nnd Cafe,

Ecke Waldhorn- und Zähringerstrasse .

Nur diese Woche !
versenden geles.. komplette Jahr -

änge von 1808 n . 1808 von :
)aheim , Neues Blatt , Gute Stunde ,

Buch für Alle , Welt und Haus ,
Gartenlaube .Romanüibliothek .Land
und Meer , Berl . Jllustr . Ztg ., Meg -
endorfer .LustigeBlätter , Fliegende
Rätter ä 2 Mk . , Simplrcisfimus ,
lügend , Woche, Zukunft ä 3 Mk .

Ferner : nene . « « gelesene kom¬
plette Jahrgänge 1800 «. früher
von : Romanbibliothek , Land und
Meer , Jllustr . Welt , Gute Stunde
1000—1909 ä 3 Mk . Moderne
Kunst. Jahrgang VIII—XXI ä 5
Mk. Bestellungen von ü Jahr¬
gängen an frei . 8577a
Germania Berlin,SBeffeIftt .B .4

Hypotheken
erstklassige , auf rentable Wohn -
und Geschäftshäuser hiesiger
Stadt sind '

zu günstigen
Bedingungen (bis 10 Jahre
unkündbar ) an solvente Eigen¬
tümer per sofort oder später
auszu leihen . —

Baukredite
werden dadurch gewährt , daß
die nach Bauplänen , Renten¬
aufstellung u . Kostenanschlag
mit 60"j«der nachFertigstellung
zu beleihende Taxe m Bau¬
raten auf i >ie Hypothek aus¬
bezahlt wird , —

Ländliche Objekte
werden fortlaufend in kulan¬
tester Weise belieben und ge¬
mischten Pfandobjekten —
Wohnhaus , Scheuer , Stallung
und Liegenschaften in land¬
wirtschaftlicher Benutzung —
bevorzugt . 14.13

Anfragen
von Selbstgefuchstellern mit
Unterlagepapieren erbeten . —
Kein Kostenvorschuß und der¬
gleichen /

prompte Erledigung
zugesichert unt . Chiffre 8831a
an dieExped . der „ Bad . Presse " :

a.
3G00 Käufer g
od . Teilhaber , die nur auf
geeignete Angebote für jede
Art hiesig , oder auswärt .
Geschäfte , Hotels , Häuser ,
Güter u . Gewerbebetriebe
rc . warten , finden Sie sof.
und ohne Bezahlung einer
Provision durch die

Reform
zur Wahrung der Interessen
des Realitätenverkehrs etc .,
München II , Contorhans
26. 1 Imperial . 9280a
Verl . Sie kostenfr . Besuch .

Gasthaus
z« kaufen gesucht .

Eine gutgehende Wirtschaft in
irgend einer Stadt , gute Geschäfts¬
lage Bedingung , wird sofort zu
kansen gesucht . Als Anzahlung
mühte ein rentables Privathaus in
Karlsruhe oder Baden - Baden über¬
nommen werden . Aufzahlg . könnte
ev . noch erfolgen . Offerten unter
B38225 an die Expedit , der „ Bad .
Presse "

. 2 .1

Herrenfahrrad, ^ erhalt ,
_» , , , m . Freilauf

u . Rücktritlbr . billig zu verkaufen .
B38258 Wcrderstr . 13, 4 . St .

Roonftr . 20, IV ., ist ein Herd bil¬
lig zu verkaufen . B38211

ekanntmachung .
Städtische Arbeiterfortbildungskurse betr

Wir beabsichtigen in der Zeit von Mitte Oktober ds . Js . bis Mitt »März nächsten Jahres für Personen des Arbeiterstandes e

Unterrichtsknrfe
IN Gesetzeskunde , Schon - und Rechtsschreiben , Rechnen , Buchführung
Korrespondenz und Stenographie , letztere in Anfänger - und Wieder¬
holungskursen , zu veranstalten . Der Unterricht umfatzt in jedem Kurs20 Abende und ist vollständig kostenfrei .

Anmeldungen zur Teilnahme an den bezeichneten Kursen werdenam Montag den 3. , Mittwoch den 6. und Freitag den 7. Oktober im
Zimmer Nr . 1 der Leopoldschule (Leopoldstraße 9, 1 . Stock ) entgegen¬
genommen . Daselbst wird über alles Nähere Auskunft erteilt .Karlsruhe » den 28. September 1810 .

Der Stadtrat:
14075,2 .1 Dr . Horstmann . Neudeckst

Statt besonderer Anzeige .
Hiermit die traurige Mitteilung , daß unser lieber Sohn ,Bruder , Schwager , Onkel und Neffe ,

Hm Leopold Laub» Kuusuim
nach längerem , schwerem Leiden heute vormittag ‘/,12 Uhr
sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1910 .
Im Namen der tranernde« Hinterbliebenen :

Frau Stephanie Laub Ww., ged. Rohrhirsch.
Beerdigung : Montag den 3. Oktober , nachmittags 3 Uhr .
Trauerhaus : Ritterstraße 11 . B38237

Todes Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat

es gefallen , meinen lieben
Sohn , unseren Bruder , Schww‘ Oi ”ger und Onkel

Wert Wg
nach kurzer aber schwerer
Krankheit heute nacht im
Alter von 35 Jahren in die
ewige Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Die tieftrauernden Hinter¬

bliebenen :

Familie B . Essig.
Karlsruhe , 1. Oktober 1910 .
Die Beerdigung findet Mon¬

tag den 3. Ortober , nachmit¬
tags - t-3 Uhr statt . B38238

Trauerhaus : Luisenstr . 89)
3 . Stock .

Todes • Anzeige .
Verwandten , Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mit -
teilung , daß mein lieber Sohn

Roman Kamm
nell
*284

früher Gastwirt
heute früh unerwartet st
verschieden ist . Bl
Im Namen der tieftrauernden

Hinterbliebenen :
Emil Kamm und Familie .

ndet ManDie Beerdigung st:
tag mittag 2 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Steinstr . 23.

Großes Lager in Undholm

Harmoniums.
Jm Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr. 21 . 11106

Schöner Helm für Grenadier-
Einj . billig zu verk. B38256

Wilhelmftraste 48 . 2 . St .

Trauerhüte
grösste Auswahl bei

Eckert Kramer , Karlsruhe
14077

Karl-Friedrichstr. 22 . RabaM-Sparmarketi.

* Rheurn .ali5mtis -( Hexenschuss,Russen eie

VsrgnögungsfahrtBn
und SondBPPifsBß

Oesterr. Lloyd , Triest
XI . Korfu , Sizilien ,Malta , Tunis , Sardi¬
nien , mit der „Thalia “,

Preise samt Verpflegung vonvom 22. Oktober bis 4. November
ca. M. 255 an . (Landausflüge durch Cook, Wien .)

III. Oesterr . Aerztliche Stucienreise mit der „Thalia * vom
5 . November bis 5 . Dezember nach Spanien , Nordafrika und Dalmatien .

Anmeldung bei Dr. Hugo Stark , Karlsbad , Haus „ Amerikaner *.
Extrareise , Syrien, Palästina, Ägypten, vom 18. Oktober bis

23 . November . Preis M. 1700 .
Vergnügungsreise nach Ostindien und Ceylon ab Trieft am
1 . Jänner 1911. Dauer 2 Monate. Preis L Klasse M . 3*00 . —
Vergnügungsreise nach Ostasien ab Triest am 27 . Jänner 1811,
Dauer ft Monate. Preis I . Klasse Ist. 6800 . Sonderprogn

jede Reise. 922t
Reguläre Fahrten : Dreimal wöchentlich Eilfahrten
Dalmatien bis Cattaro . Wöchentlich Eil- und Postverkehr

Griechenland , Konstantinopel und Alexandrien.
Auskünfte, Anmeldungen : In Karlsruhe bei : AmtL Reiae-
bureau und Ausgabestelle zusammenstellbarer Fahrschein¬
hefte Ernst Borasch , Kreuzstrasre 35 , und bei der GenerpJ-
agentur des Oesterr . Lloyd, Berlin NW., Unter den Linden 47.

für
a .2 .1
nach
nach

: s :

Feiertage wegen bleibt mein Geschäft am

Dienstag den 4. und Mittwoch den 5. Oktober

13979 .2 .2 .

N . Je Homburger ,
jstrouenstratze Nr . 50 .

m* - m-. . . Ul " 1 —

Ü *

l
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe . 30. Sept . Sitzung der Straftammer I . Borsitzender:

Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der grotzh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Zn der heutigen Sitzung erfolgte zunächst die Urteilsverkündung
in der um 23. September vor dem gleichen Gerichte verhandelten
Privatklage des Direktors der Krankenunterstützungskasse „Germania "

A. Grimm in Karlsruhe gegen Redakteur A. Weidmann vom „Volks¬
freund" hier wegen Beleidigung . Gegen das schöffengerichtliche Ur¬
teil , durch das Weißmann freigesprochen wurde , hatte Grimm Be-
mfung eingelegt . Das Gericht verwarf die Berufung . Es war nicht
bei Ansicht , daß dem Beklagten der Wahrheitsbeweis gelungen sei,
vnd daß der Kläger sich, wie in dem unter Klage gestellten Artikel
des „Volksfr .

" behauptet wurde unehrlicher Handlungsweise , der Un¬
treue oder Unterschlagung schuldig gemacht habe es nahm vielmehr
an , daß die Ursachen der bei der Frage stehenden Krankenkaffe hervor¬
getretenen Mitzstände darauf zurückzuführen seien , weil es Grimm an
der richtigen Uebersicht zur Geschäftsführung mangelte . Auf der an¬
deren Seite aber billigte das Gericht dem Beklagten in weitem Maße
den Schutz des § 193 R .-St .-E .-V . zu . Es nahm an . daß Redakteur
Weitzmann berechtigt war , die bei der „Germania " herrschenden Miß¬
stände aufzudecken . Da bei dieser Sache Leute aus seinem Leserkreise
in Frage kommen, die der Krankenkasse beigeireten waren , handelte
er in Wahrnehmung berechtigter Interessen , die er als eigene ver¬
treten durfte .

Rach der llrteilsverkündigung kam die Verhandlung der Anklage¬
sache gegen den 33 Jahre alten Schlosser Franz Josef Thoma aus
Freiburg i . Vr . wegen schweren Diebstahls im Rückfall zum Aufruf .
Der Angeklagte ist, wie seine vielen und erheblichen Vorstrafen dartun
ein für fremdes Eigentum gefährlicher Mensch . Als Spezialität be¬
treibt er Mansarde ndisbstähle, bei denen er die Kenntnisse seines
Handwerks benutzt, um sich in fremde Häuser und Zimmer Eingang'
zu verschaffen . Nachdem er in früheren Jahren in verschiedenen
Städten derartige Diebstähle verübt und dafür bestraft worden war ,
kam Thoma mitte Juli hierher , in der Hoffnung einen großen Zug
tun zu können. Am Vormittag des 17 . Juli ging er schon an die
Arbeit , indem er im Hause Karlstraße 66 mit Nachschlüssel die Man¬
sarden dreier dort beschäftigter Dienstmädchen öffnete , in deren Zim¬
mer die Schränke, sowie andere geschlossene Behältnisse erbrach und
diese nach Geld und Schmucksachen durchsuchte . Außer eines Geld¬
betrages von 40 4 fand der Angeklagte aber nichts Mitnehmenswertes
Durch diesen geringen Erfolg ließ Thoma sich nicht abhalten , noch am
gleichen Tage einen weiteren Mansardeneinbruch zu verüben . Er stieg
nachmittags etwa um 3 Uhr mit der Kaltblütigkeit eines Gewohn¬
heitsdiebes das Treppenhaus in dem Gebäude Eartenstraße 36 a zum
Mansardenstockwerk empor, öffnete dort mit einem Sperrhaken das
Zimmer der"Köchin Stork , aus deren von ihm ausgesprengten Schranke
er nun Damenuhr und zwei goldene Ringe im Werte von 53 M ent¬
wendete. Im Begriff , die Mansarde zu verlassen, wurde Thoma von
Hausbewohnern bemerkt. Sie hielten ihn fest und überlieferten den
Dieb einem herbeigeholten Schutzmann. Anfänglich gab der Ange¬
klagte einen falschen Namen an , um zu verhüten , daß sein verbreche¬
risches Vorleben bekannt wurde . Der Polizeibehörde gelang es jedoch
bald , seine Persönlichkeit unzweifelhaft festzustellen . In der heutigen
Verhandlung war Thoma geständig. Er erhielt wegen mehrfachen

.schweren Diebstahls und falscher Namensangabe unter Anrechnung
von 4 Wochen Untersuchungshaft 4 Jahre Zuchthaus , 4 Wochen Haft
und 5 Jahre Ehrverlust .

In dem Hause Wielandtstraße 10 dahier mietete am 14 . Juni
der Hausdiener Georg Michael Weinmann aus Straßburg ein möb¬
liertes Mansardenzimmer . In demselben stand ein dem früheren
Mieter , dem Kellner Rösch, gehörender Koffer mit dessen Habe an
Kleidern und Weißzeug. In der folgenden Nacht erbrach Weinmann

den Koffer und entnahm ihm Kleidungs - und Wäschestücke im Werte
von etwa 60 Jt . Damit verschwand er anderen Tages . Vor mehreren
Wochen gelang es der Polizei , seiner habhaft zu werden . Unter der
Anklage des schweren Diebstahls stand Weinmann jetzt vor der
Strafkammer . Das gegen ihn ausgesprochene Urteil lautete auf sechs
Monate Gefängnis , abzüglich 7 Wochen Untersuchungshaft .

Verschiedene Personen dahier wurden im Laufe des Monats
März von dem vorbestraften Händler Hermann Wagener aus Bar¬
men beschwindelte. Der Angeklagte der sich bald für einen Ingenieur ,
bald für einen Obermontcur ausgab , wußte einer Geschäftsfrau ein
Darlehen von 2 M und einem Schreibgehilfen ein solches von 10 M
abzulocken und sich für einige Tage Wohnung und Frühstück zu ver¬
schaffen, wodurch die Vermieterin um 5 M geschädigt wurde . Das
Gericht erkannte auf 7 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monats Unter¬
suchungshaft .

Das Schöffengericht Bruchsal erkannte in seiner Sitzung vom
5 . Juli gegen den Landwirt Johann Oberst aus llnteröwisheim wegen
Bedrohung und Körperverletzung auf 25 Tage Gefängnis und auf eine
von dem Angeklagten an den Verletzten, den Bahnarbeiter Emil
Becker aus Unteröwishcim , zu zahlende Buße von 100 M. Vonseiten
des Angeschuldigten wurde gegen diese Entscheidung Berufung einge¬
legt, um eine Umwandlung der Gefängnisstrafe in eine Geldstrafe her-
beizufllhren. Die Strafkammer verwarf die Berufung als unbe¬
gründet .

Briefkasten .
I . W. in G. Der Eigentümer eines Grundstücks kann verlangen ,daß hochstämmige Bäume 1,80 Meter , andere Bäume und Sträucher

45 Zentimeter von der Grenze des Grundstücks entfernt gehalten
werden. Diese Vorschrift gilt nicht für Bäume und Sträucher , die an
Spalieren oder Eegenspalieren befestigt sind , sofern sie sich hintereiner Mauer befinden und die Mauer nicht überragen .

F . in U. Wie das Bezirksamt die angeforderte Sportel berechnet
hat , kann von hier aus nicht beurteilt werden . Vermutlich sind es
Auslagen für Porto und Schreibgebühren . Sie wenden sich am bestenan das Bezirksamt , durch welches Sie die Kosten spezifiziert erhalten .

W . H. in B . Die Kündigung am 1. Oktober auf 1 . Januar gehtin Ordnung .
I . D. in D. Wegen der übermäßigen Belästigung durch die von

Ihnen genannten Geräusche , steht Ihnen die Klage wegen Störungdes Besitzes zu. Wenden Sie sich doch zuerst an den Hauseigentümer ,der Abhilfe schaffen soll, da das Gesetz diesem weitergehende Rechte zu¬
spricht .

O. Sofern der Mietvertrag keine gegenteiligen Bestimmungen
enthält , hat der Mieter Verschlechterungen der gemieteten Sache, die
durch den vertragsmäßigen Gebrauch herbeigeführt wurden , nicht zuvertreten .

Auszug aus den Standesbuchern Karlsruhe .
Geburion :

12. Sept . : Eugen Ludwig, V . August Koch, Musiker. — 14 . Sept . :
Emil , V . Friedrich Thomaschewsky , Obsthändler : Josef Lorenz , V.
Jakob Reuter , Obsthändler . — 15 . Sept . : Otto Wilhelm , V . Josef
Schäfer, Bremser : Marie Kath . Olga , V . Wilhelm Ziegler , Schreiner .
— 16 . Sept . : Peter Erich, V . Christoph Peter Vaupel , Schutzmann. —
17. Sept . : Heinrich Otto , V. Alfred Gütz, Straßenbahnschaffner : HansKarl Werner , V. August Merz, Ingenieur : Ludwig Herniann , V . Emil
Haßmann . Schirmmacher. — 18 . Sept . : Willi Andreas , V . Karl Tisch ,
Schreiner ; Rosa, V . August Kollum , Tag ! . : Johannes Anton , V.
Johann Vögele, Portier : Jda Anna , V . Ludwig Naujokat ,
Eisenbahnschaffner: Wilhelm Hermann , V . Wilhelm Volk, Schriftsetzer.
19 . Sept . : Elise Gertrud , Vater Rudolf Gauß , Eisendrehcr ; Wolf -
gang Edmund , Vater Ludwig Hermann Renz , Elektromechaniker :
Elisabeth Franziska , Vater Friedrich Kühn , Reserveheizer : Elinorc
Marianne . Vater Karl Zimmermann , Regierungsbaumeister . — 20.

Sept . : Gleichen Vertu, Vater Friedrich Werthhammer, Maschinen.
arbeiter : Friederike Hilda , Vater Peter Junghans , Revisor ; Heinrich
Vater Karl Bürkert , Schneider ; Hilda . Vater Josef Lutz , Schlosser;
Elisabeth , Vater Emil Johann Volz, Bäcker.

Todesfälle .
28 . Sept . : Anna , alt 7 Tage, V . Adam Heiliger , Werkführ - -: '.

Jakob Katz , Korbmacher, Witwer , alt 82 Jahre . — 29 . Sept . : Marie ,
alt 4 Monate 5 Tage . V . Wilhelm Claufing , Fabrikarbeiter ; Kath
Schmitt , alt 82 Jahre , Witwe des Jakob Schmitt , Landwirt ; Karl
Ludwig Rolli , Fabrikarbeiter , Ehemann , alt 55 Jahre ; Heinrich, alt
2 Monate 4 Tage . V . Josef Weber, Packer. — 30. Sept . : Karolins
Lambinus , alt 74 Jahre , Ehefrau des Paul Lambinus , Oberrech¬
nungsrat mD .

Bncher ^cha«.
$ Der Verkehr mit Kraftfahrzeugen , ein unentbehrlicher Leitfaden

für Automobil - und Krastradbesitzer und Führer solcher Fahrzeuge ist
soeben im Verlag von Ferd . Thiergarten (bad. Presse) erschienen. Am
1 . April ds . Js . sind die Abschnitte I (Verkehrsvorschriften ) und III
(Strafvorschriften ) des Rerchsgesetzes vom 3. Mai 1909 über den Ver¬
kehr mit Kraftfahrzeugen dessen Abschnitt H (Haftpflicht ) bereits
seit 1 . Juni 1909 in Geltung ist, und die vom Bundesrat unterm
3. Februar 1910 erlassene Vollzugsversrdnung in Kraft getreten . Die
Vorschriften haben inzwischen eine Ergänzung gefunden durch dft
Verordnung Großh. Ministeriums des Innern vom 22 . März 1910t
die Bestimmungen enthält über die Verteilung der Zuständigkeite »
zur Ausführung der neuen Vorschriften und die Höhe einzelner , fü»
amtliche Verrichtungen zu erhebenden Gebühren. Die bisherigen Ver¬
ordnungen Großh. Ministeriums des Innern über den Verkehr mir
Kraftfahrzeugen vom 20. September 1906, 12. Oktober 1906 und 1;
Juli 1908 sind am 1 . April ds . Js . außer Kraft getreten . Mit dem
Inkrafttreten der neuen Verordnung ist für die Verwaltungsbehörden
ein bedeutender Arbeitszuwachs entstanden. Aber auch für die Kraft -,
fahrzeugbesitzer und -Führer ist es schwer, sich in den zahlreichen Vor¬
schriften rasch und sicher zurechtzufinden und sich die wichtigsten - Be¬
stimmungen und Anordnungen zugänglich zu machen. Bei der in
weiteren Kreisen bestehenden Unkenntnis der gesetzlichen Vorschriften
ist nun in diesem soeben erschienenen Leitfaden eine Zusammen¬
stellung der bezüglichen Vorschriften herausgegeben unter besonderer
Berücksichtigung der für das Eroßherzogtum Baden getroffenen allge¬
meinen Bestimmungen wie Steuervorschriften, Verteilung der poli¬
zeilichen Kennzeichen , Verzeichnis der Sachverständigen, Formularen
usw. Mit der Herausgabe des Leitfadens wird einem empfundenen
Bedürfnis entsprochen . Das übersichtlich abgefaßte Büchlein dürfte sich
rasch Freute werben u. freundliche Aufnahme finden . (Preis 80 Jj .)

Das amtliche badische (grüne) Eisenbahnkursbuch (Verlag der T.
F . Müllerschen Hofbuchhandlung m. b . H . in Karlsruhe ) ist erschienen
(Preis 60 *5 ) .

Bäder — Wascbtoiiettsn— Beleachtimgskörper .
Automatische Warmwasser-Anlagen.

Emil Schmidt & Gons . , iurMt
Ingenieure . : : Ausstellungsräume : Kaiserstr . 209 . :: BOro : Hebelstr. 3.

Akademie für Sozial - und
Handelswlssenschaften

Frankfurt a . ML Beginn »es Wintersemester »rrunmun “ ■ m « ^ s .Lktober . Da,V °rlesnn,S .
Verzeichnis , daS stmtlich« Fächer der Handelshochschule ein»
schließt , sowie die Prüfungsordnungen für die kaufmännischeDivio« -, die HandclSlehrer- und die BerfichernngSverstSndizen»
Prüfung werde» »»entgeltlich »on der OnSftur zugesandt.Der BerwaltnngSauSschutz : Dr . 'Adickes , Oberbürgermeister.

6828a :

Bouillon-Würfel
MnHMMn

derCompii

liefert schnell
und bequem
eine Tasse

bester
Fleischbrühe
Preis nur 5Pfg

ÖiThompsonV

Girintitfl scHldlichon
freivoe Ht Bestandteilen

ER ?' -H

Molienwaiilau - N*tittgnr t m
Post Degerloch, 485 m ü . d . M . 7857a* |

Sanatorium Villa Hohenwies
kür innere und Nervenkranke und Erholungsbedürftige .

Fernsprecher 47. Prospekte.
Leitender Arzt u. Besitzer : Dr . Th . Zahn (Stuttgart).

Spezialgeschäft

liener i Maies ItML
KARLSRUHE8

Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783
Filiale: Baden-Baden.

ojwo oe eoaooooooooeooo eeeo e ae e eoeo c e e eeeoeaea *1
la , SchweiileklemAeijch

' garantiert inländische, tierärztlich untersuchte , saubere , fleischige
; Ware m Kübeln von 30 Pfd . an p. Pfd . 28 Pfg . Postkolli
i enthaltend 9 Pfd . Mk . 3.—, Schweinerippen per Pfd . 40 Pfg .
>Garantie : Nichtgefallendesretour. Alles ab hier p . Nackmahme. G
| 8537a A. Carstens , Altona 113 , Adlerstraße 71 . 8

itlt Fussbodenlack
ist sofort trocken, haltbar ,
hat einen prachtvollen Hoch¬
glanz und wird in jeder Farbe
hergestellt. Für Treppen , Pitch-
pine und Parquet verwenden
Sie meinen farblosen Trcv -

penlack.
Barguetwichse ist in icder

Preislage herzustellen'. Pro¬
bieren Sie meine prima Qua¬
lität pr . 2 Pfd . -Dose Mk. 1.90
ausgiebig , gibt einen schönen
Glanz und ist leicht aufzu¬
wichsen .

Mit „Parqüetputzöl Sauber "
gibt eS keinen Staub und ist
der Boden schnell u . leicht zu
reinigen ! pr . Liter 60 Pfg .
nur ! iu 13765.6.3
Drogerie Th. Walz ,

Kurvenstr . 17.
— Telephon Nr . 189. —

Rabattmarken .

Empfehlung .
Verb. Mann . Schlosser u. Monteur

in Zentralheizung u . Warmwasser -
Anlagen bewandert , empfiehlt sich
zur Bedienung u . Unterhaltung der¬
selben bei sehr mäßigen Preisen .

Offerten unter Nr . 14042 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Prima Mostobst , sowie täg- 1
lich frisch gekelterten Apfel - ,most empfiehlt billig 13771* >

Karlsruhe , Schübenftr. 42.
Telephon 2384 .

Diskrete Windung
zugesicherl in ärztlich geleiteter, auif
modernste eingerichteter, frei gelegener
Anstalt in grosser Stadt Deutschlands .

Näheres auf brieflicheAnfrag, unter
B . A. 1650 an Rudolf Rosse ,Berlin 8 . « 7800a.l3 .7

**- C'

^ \ jn \OTVK

UnioxvlBriketsl
Reinlichster Hausbrand
Billiger als Steinkohle

Verkauf In dan Kohlenhsndtungen

Neuer

Infanterie - fjelm
nt . gold . Beschläge, m . elea . Reise - !
Schachtelzu verkauf ., für Offiziere
und Einjährige . Offert , u . 9269a
an die Expedition d . „Bad . Presse ".

I das beste Waschmittel
TI Pake * 15 Pfg.

Zur Bebauung «. Ausnützungeines

großen Bau-Areals
wird kapitalkräftiger

Teilhaber gesucht.
Das hiezu benötigende Kapital

kann doppelt sichergestellt werden
und wird mit 6“|0 verzinst und zu¬
dem noch ein vorher zu verein¬
barender Gewinnanteil in Aus¬
sicht gestellt . Angebote unter Nr .4174 F . P . an Rudolf Mosse ,Karlsruhe i . B . 9050a .3.3

Großes Lager emaillierte und ,
schwarzlackierte Kochherde zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen ,
unter Garantie zu verkauf . 5838180
2.1 Adlersirasie 28 , 1. Hof.

IMIeiite
gesucht.

Für ein in badischer
Garnisonsstadt bestgelegen .
Restaurant mit Saal und
Gartenwirtschaft , Kegel¬
bahn ;c . werden tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute
als Pächter gesucht .
Metzger bevorzugt. 3 .8

Offerten unter Nr . 13783
an die Erped . der „ Bad.
Presse" erbeten.

MeruimiiPWer,
Rüde , stubenrein , zuverlässig . Wach-
u . Begleithund . zu taufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 9300a an die tpxpedition der
„Badischen Presse" erbeten.

mi

von den einfachsten dis
zu den elegantesten

Wohnungs-Einrichtungen
streng reell und billig1

Für Brautleute
ganz besonders günstige

Gelegenheit. ma

kehr. Klein,
Karlsruhe ,

Durlacherstrasse 97/99 .
Franko- Lieferung.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren «
«. Frauenkleioer, Stiefel , Uhren .Gold. Silber «. BrrSanten . Mili¬
tär-Uniforme». gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne MübelUtücke und zahle
hierfür, weil das größte Geschäfte
mehr wie jede Konkurrenz. Gefl .
Offerten erbittet
An- u. Verkaufsgescheit
Tel. ALT . _ Marköraieuitr .

^ I
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Baehverein .
Unter dem Protektorat Sr. Grofih . Hoheit des Prinzen Max von Baden .

Beginn der regelmäßigen zweimaligen Proben in
der Woche zu den zu studierenden Chorwerken

16 . Novemb . : Kantatetiatoend,Stadtkirche ;
18 . Januar : Paradies u . Perl (Schumann )

Festballe ;
20 . März : JViissa solemnis (Beethoven )

Festhalle ;
am Dienstag den 4 . Oktober

= erste Chorprobe =
abends 8 Uhr , im Prinzess Wilhelmstift, Sophienstrasse 33 ,

Sämtliche Mitwirkende werfen um voll¬
zähliges Erscheinen höfnchst gebeten . .

Neueintretende Damen u. Herren wollen sich bei Herrn Musikdirekt .Max Brauer , Hirschstr . 102 , od. in der Probe selbst anmelden.
13982 .2.1 > Der Torstand .

MWilM SleiMWu-Kmili (SMirt;).
Wir eröffnen Dienstag den 4. d. M . . abends halb 8 Uhr . in

der Rest . „Tanne ". Ecke Kaiser - Alle« und Körnerstraße . einen

Stenographie -Kursus.
Honorar Mk . 5.—. Anmeldungen bei Beginn des Kurses .

14057'21 Der Vorstand .

Elektrotechn . Ausftellung
für Gewerbe u. Haushalt

in der Landesgewerbehalle . 11067
Ausftellungszeiten : Sonntag den 2 . Okt. , 9— 1 und 3 — 7 Uhr.

Vom 3 Okt. ab ist die Ausstellung geöffnet :
Werktags von 10—12 und 2—5 Uhr . Sonntags von 11—1 Uhr .Ausserdem Dienstag u. Freitag , abends von 8—7,10 Uhr .

Karlsruhe . — Museumssaal .
Montag den IO. Oktober 1910 , abends 8 Uhr :

Lieder - Abend
von 13855 .2.2

Tilly Koenen
“

(Alt).
Am Klavier : Paul Aron aus Leipzig.

Konzertflügel Blilthner a . d. Lager d . Hoflief. Schweisgut .Karten : Saal 4, 3, 2.50 Mk., Galerie Mk. 2 .50 u . 1 .50 in der

Hofmflsikalienbandlong Hugo finntz,
Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 , u . Abendkasse .

t

Kommt morgen Sonntag de» 2 . Oktober zum

♦ofeett Fisch - Gsfen.
Wegen reichlichem Fang iw*r extra Portionen . .Nur lebendfrische Rheinfische « . hochfetne Zubereitung .

NB . Prima siitzen Apfelwein . B38196
Ix. Porlsr z. „Schiff "

, Maximiliansau -Pfortz .

ist jetzt 3 9 23822°
Zahnarzt fleinsheimer .

Geschäfts -Empfehlung .
Einem tttl . Publikum mache die ergebene Mitteilung , daß ich heute ein

Flaschenbier - und Wurstwaren - Geschäft
in Rüvpnrrerstraße 15 2338214

eröffnet habe. Ich werde stets bemüht sein, meine werte Kundschastaufs beste zu bedienen und zeichne Hochachtungsvoll
Berta Kiefer .

Fabrikbrunnen
Wasserversergangs - und Pumpanlagen

W asserreini ^ ung
Wasser - Nachweis

auf Grund geologischer und hydrologischer
Feststellungen und Berechnungen .

Wosser - Lntersuchung
auf Härte , Chlor u . Eisen für Reflektanten gratis .
Karl Mosefter, Ingenieur , Karlsruhe.

. Möbel -Empfehlung .
| Albert Kühn , MbeWeinmi,
I Durmersheim , Friedrichstr- 244, beim Hauptbahnhof.
| MT Für Brautleute - W8I Empfehle mein reichhaltiges Lager , nur eigenes Fabrikat , inI modernen Schlaf - , Wohn - und Speisezimmer , sowieI m9a Einzelmöbel in allen Stil - und Holzarten . 27 .24
J Interessenten einer gediegenen Arbeit wenden stch vertrauens -
N voll an mich . Anerkannt gutes Fabrikat unter Garantie .

_ JM * Bitte genau auf Firma zu achte». "3BT

13 Adlerstr . 13
2721 Telephon 2721 .

Reicherst günstiges
Angebot . 13 Adlerstr. 13

2721 Telephon 2721 .

erlebt «
sollten nicht versäumen , von meinem äußerst günstigen Angebot Gebrauch zu machen . Die hierauf verzeichnten Preise
der verschiedenen Einrichtungen sollen den unwiderlegbaren Beweis erbringen, daß es unmöglich ist, bei gleich guter

Qualität dem Käufer von anderer Seite -günstigere Vorteile zu bieten .
Meine riesige Auswahl in 4 Stockwerken kann ohne Kaufzwang besichtigt werden.

2 Zimmer ttnö 1 We » . 350 .- 2Bimmeruni 1 KW » . 590 .—
Schlafzimmer , bestehend aus : Wohnzimmer , bestehend aus :

2 Bettladen
2 Rösten
2 Matratzen
2 Kopfpolstern
1 Kleiderschrank
1 Waschkommode
1 Nachttisch
2 Stühlen
1 Hanütuchständer.

1 Diwan
1 Tisch
4 Stühlen
1 Vertiko.

Küche, bestehend aus :
1 Küchenschrank
1 Küchentisch
1 Küchenschast
2 Küchenstühlen.

Schlchimmer. Speise¬
zimmer.

Schlafzimmer in moderner Ausführung ,bestehend aus :
2 Bettladen
1 zweitür . Spiegelschrank
1 Waschkommode mit Marmor und

Spiegelaufsatz
2 Nachttischen mit Marmor
2 Stühlen
1 Handtuchständer .

Küche , bestehend aus :
1 Küchenschrank 1

rtiifd

Wohnzimmer .
bestehend ans :

1 Vertiko
1 Diwan
1 Eßtisch
; Spiegel
I Teppi«
4 Stühlen .

1 Küchentisch

- SMimmer, Speise-
1 eich . Schlafzimmer mit Schnitzereien,

bestehend aus :
Speisezimmer .
bestehend aus :

zimmer,
« i.

115 « .-
Bettladen .
zweitür . Spiegelschrank
Waschkommode mit Marmorplatte u.
Spiegelaufsatz mit Kacheln

Nachttischen mit Marmor
Stühlen
Hanütuchständer .

Buffet
Umbau
Diwan
Tisch
Stühlen
Teppich .

Küche, bestehend aus :
1 Küchenschrank 1 Tisch
1 Kredenz 2 Stühlen .

1 Schlafzimmer in feiner
Ausführung mit Schnitzerei
und Intarsien , bestehend aus :
2 Bettladen
1 dreiteil . Spieaelschrank,

180 cm breit
1 Waschkommode mit Marmor

und Spiegelaufsatz mit
Kacheln

2 Nachttischen mit Marmor
2 Stühlen
1 Handtuchständer.

Speisezimmer , bestehend aus :
1 Buffet
1 Umbau
1 Diwan
4 StSiten
1 Teppich

Küche» bestehend aus :
1 Küchenschrank
1 Kredenz
1 Tisch
2 Stühlen .

Rur einmaliges Angebot . Solange derVorrat reicht . Eigene Tapezierwerkstätte. Franko» Lieferung.

Trotz der enorm billigen Preitz werden die Einrichtungen aus

- Teilzahlung ™

z« den günstigsten Bedingungen »eroisolgt.

Tannenbaum
14059

2721 Älephan 2721 Adlerstratze 2721 Telephon 2721.

Welweinkellereimit Motor -
Betrieb .

Unterzeichneter zeigt seiner wert.
Kundschaft hiermit an , daß auch
dieses Jahr wieder prima saueres

Most - Obst
zu billigen Tagespreisen verkauft
wird . Eisenbahnbedienstete und
Beamte erhalten Teilzahlung . Be¬
stellungen werd. entgegengenommen
Scherrstratze 8, I. AM.
B37744.2.2 Hochachtend

Ferdinand Delabar.

Unser 13961

zweiter Waggon
Pommersche

Einlege-
Kartoffeln

trifft nächste Woche für un s
ein und empfehle zu

Vorausbestellungen .

i. 4 .—
, 3.90

Die Lieferungen können
erst nach Ankunft des
Waggons erfolgen , da das
Lager wieder geräumt ist.

Lllzer ». Molen.
Bestellungen erbitte nach

Durlach zu richten.

XXXXXXXXXXXtXXXHXXXXXX
X X
g Dienstag den 4 . und #
X Mittwoch den 5. Oktober X
X bleiben meine Geschäftsräume Feiertage §X
X
X
X
X
X
X
X

halber 14060

H. Tannenbaon,
13 Ädlerstrasse 13 .

X
X
X
X
X
X
Xxxxxxxxxxxxtxxxxxxxxxx

Wir offerieren in bewährter Qualität:
ia . gewaschene und « achgesiebte

englische Hausbrand - Nutz II
zu Mk . 1 .15 pro Ztr . frei vors Haus netto gegen Barzahlung .

Frei Keller 5 Pfg . mehr.

Ruhrkohlen , Koks , Briketts
zu den billigsten Tagespreisen. 13635*

I!
Friedrichsplatz 11. Telephon 665 .

Institut Holt *
Ilmenau i . Thür . 1363a

Einj., Fähnr .-, Prim ., Abitur.- (Ex.)
Schnell , sicher. Pr . frei .

tschnksi
i

GUST. HERDI

Tel . 2439. •

Hebelŝ '

- Wiederverkäufergesuch

Grosse Einkaufs ^orteile bk
Tapplch-Speziaihn

■efcvrt
Berlins. 130 . Seit 1882 ncr
Oranienstr . 15a

&ar Riesen*
Teppich -Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa «Grösse . ä 5, 10, 15- 40 M.Salon - Grösse ä 15, 20, 30- 150 M.Saal -Grösse . 4 45,60,75-80011 .Gardinen :• Portieren :: MöbelstoffsTischdecken Steppdecken usw .

Spezial -Katafog
gratis u . franko.mit ca. 650

Abbildungen
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Das Neuestein

Hand -Arbeiten
vorgezeidh.net '

, angefangen und fertig,
bietet stets in reichster Auswahl

Rudolf Vieser
11862 Kaiserstraße 153 ,

Apfelwein
prima Dualität , täglich ftische Abkelterung , liefert zu billigem
Preise frei ins Haus die

Carl Frantzmann , Durlach.
Tel . 166 . Wiederverkäufer gesucht. 13753 .18.3

Filtterlieferung.
Die Lieferung von :

IM Ztr . Gelberüben ,50 „ Zuckerrunkeln (Kuhrüben)
100 „ Runkelrüben , gewöhnliche
40 „ Kartoffeln
25 „ Streustroh
20 „ Roggenstroh (Handdrusch)

soll vergeben werden.* Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit der Aufschrift
„ Futterlieferung " versehen , unter
Anschluß von Mustern bis 12. Okt.,
vormittags 9 Uhr , auf unserm
Büro , Ettlingerstr . Nr . 6 . einzu¬
reichen , woselbst auch dieLieferungs¬
bedingungen zur Einsicht aufliegen
und die zum Angebot zuverwenden¬
den Formulare abgegeben werden.

Karlsruhe . 1. Okt. 1910 . 1K*l.2 .1
Städtische Gartendirektion .

Freiwillige
Grundstück s-

P er steigern « g.
Auf Antrag der Erben der

Fabrikant Rudolf Wimmer Wwe.
in Oestringen wird durch das Un¬
terzeichnete Notariat folgendes
Lausgrundstück am :
Dienstag de« 18. Oktober 1919,

vormittags 914 Uhr,
im Rathaus zu Oestringen teil¬
ungshalber öffentlich versteigert.

Gemarkung Oestringen :
Lgb.-Nr . 678a : 5 a Hofreite u.

8 a 21 qm Hausgarten , ferner
Lgb .-Nr . 680a : 7 a 83 qm Haus¬
garten (aneinandergrenzend ) . Auf
der Hofreite steht : eine zweistöckige
Villa (7 Zimmer ) mit Winter¬
garten , gewölbtem Keller, ein
Stall mit Waschküche und Remise.
iDas Haus ist mit elektrischem
Licht und Wafferleitung versehen.)
Der eine Garten ist mit Gemüse
bepflanzt , der andere mit schönen
Blumen -, Gras - und Ziersträu
cheranlagen und Gartenhaus ver>
sehen . Schätzung: 25 000 M.

Langenbrücken, 27 . Sept . 1910.
Großh . Notariat .

9287a B 0 lack .

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Graben verpack)

tet Dienstag den 18. Oktober d . I .,
nachmittags 1 Uhr, auf dem hiesi¬
gen Rathause die - Gemeindejagd,
bestehend in drei Jagdbezirken :

a) ca . 683 ha Feld und Wald,
d) „ 526 „ Feld und Wald,
c) ,. 718 .. Feld , Wald und

Wiesen, auf sechs Jahre .
Als Leiter werden nur solche

Personen zugelassen, welche im
Besitze eines JagdpaffeS sind , oder
durch ein amtliches Zeugnis Nach¬
weisen, daß der Erteilung eines
Jagdpasses nichts entgegensteht.

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsicht im Rathauie
hier auf .

Graben , den 30. Septbr . 1910.
Der Gemeinderat :

Bgmstr. Zimmermanu . Krauß .

Iagdverpachtung

Am
Montag , den 17. Oktober dS . IS .»

nachmittags 3 Uhr,,
wird die Jagd auf hiesiger Ge¬
markung mit einem Flächeninhalt
von 714 ha , worunter 114 ha
Wald , für die Zeit vom 1 . Febr .
1911 bis mit 31 . Janüar 1917 aus
dem Rathaus dahier öffentlich
verpachtet.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen, welche sich
im Besitze eines Jagdpaffes be*
finden, oder durch ein Zeugnis
der zuständigen Behörde Nachwei¬
sen , daß gegen die Erteilung des
Jagdpaffes ein Bedenken nicht
besteht . 9272a

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsicht auf dem Rat¬
haus offen.

Helmsheim, 30 . Septbr . 1910 .
Gemeinberat :

Bgm. : Eißler . Hurst.

findet Dienstag den 4. Oktober
1810, vormittags 8 Uhr» im Ka¬
sernement Gotiesane meistbietend
gegen Barzahlung statt . 13932
II. Abteilung Fewartillerie -Regi -
memts Großherzog ( 1. Badisches )

Nr . 14.

Perloren
am 1 . Okt. ein Schulatlas . Abzug.
WilhÄmstraße 27. II . B38247

Oeffentliche
Versteigerung .

Dienstag den 4. Oktober 1918 .
nachmittags 3 Uhr, werde ich in
Reichenbach im Aufträge des
Konkursverwalters P u r m a n n
gegen bare Zahlung öffentlich bet*
steigern :

Eine größere Partie Gipser¬
material als : Gips , Gipslatten ,
Dachlatten , Doppel- und einfache
Rohrmatten .Dielen,Gerüsthölzer ,
Ziehkarren und sonstiges Gipser¬
handwerkzeug.
Die Versteigerung findet sie-

stimmt statt . 9306a
Lehmann , Gerichtsvollzieher

in Ettlingen .

Patentbüros :
\ / Illingen I.B. Qiofzhi

Beute ».!
ifaraheim LB.
BeateS.öTtletralJöä

SSftUAl fr* " 1
'
"--

Heirats -Auskünfte
über Charakter , Vorleben , Ruf ,
Permögen rc . ert . gewiffenhaft die

Auskunftei Krüger,
Karlsruhe , Adlerstr 40.

Telephon 8903 5755*

Heirat.
Witwer , ohne Kinder , 40 Jahre ,

Landwirt , in guten Verhältnissen ,
wünscht sich mit Mädchen vom
Lande , nicht unter 25 Jahre , wie
der zu verheiraten .

Ernstgemeinte Offerten sind un¬
ter Nr . 9063a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten.

Verschwiegenheit zugesichert und
erbeten.

Heirat
Frl ., 26 I . , sehr Wirtschaft! ., ca .

90000 Mk . Vermögen , später gr ,
Erbschaft , möchte sich glückl . verheir ,
Bewerber , wenn auch ohne Vermög
wollen reell gemeinte u . nicht ano¬
nyme Anträge senden an : Post -
lagerkarte 89 ", Berlin NW . 7

Dame mit vorl . 50000 Mitgift ,
spät , bedeut. Erbe , einzige Tochter
e. Großindustriell ., wünscht Heirat .
Nur ernste Bewerber , wenn auch
ohne Vermög . , woll. schreiben an L.
Schlesinger , Berlin 18. 8529a,5,l

Berlin 7 verFODSZUS mittest reiche
Heiraten . Etabl . 1883 . TeL I . 7895 .

. lustige Herren jed . St ."
(auch ohMe Verm .) erh

of . reelle Part . m . 5—80000 Mk
d . Bureau Fides , Berlin 55 .
Elie -sSaSi » England
Gesetzauszug , Prosp . etc . 50 Pf . “ a
Breck’s, London E . C . , Queenstreet 90,
Bureau filr Ehevermittlung

Jehann Petri , Karlsruhe,
Markgrqfrnstr . 26. 11102 *

Für Apfelweine
wird die

vmrenzng
einer landwirtschaftlichen Genossen
schaft oder einer herrschaftlichen
Gutsverwaltung gesucht von größ.
Firma in Karlsruhe . Gefl . Ange¬
bote unter Nr . 13579 an die Expe-
dition der „Bad . Presse"

erbeten .

Maschinenverkauf.
Eine 18—24 P .S . L« zsche Sn

komobile, Gas - u . Benzinmotor
von 1—12 P .S., eine Abricht- u.
Dicktehobelmaschine von Krumrein
und Katz, eine fahrbare Brenn
Holzschneidmaschine , hat billig ab
zugüben B. Wirth , mech. Werk¬
stätte . Gartenftr . 10. B38213

Heute Samstag den 1. Oktober

Wiedereröffnung meiner Filiale
Werderplatz 48.

LJ Dieselbe ist als Spezial - Weiss- und Baumwollwarengeschäft eingerichtet und habe ich die Leitung
dem in meinem Hauptgeschäft längere Jahre tätig gewesenen Herrn Karl Holzichuh übertragen .

Christ
.

Oertel
Hauptgeschäft Kaiserstrasse 101/109.

Telephon 217.

Rabatt = Marken

3E 3 Ü an SE 30jj

Gottesdienste .
Sonntag » 2. Oktober .

Evang. Stadtgemeinde .
Stadtkirche. >49 Uhr Militär -

gottesdienst: Militär -Oberpfar -
rer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr : Stadtpfarrer Kühle¬
wein.-412 Uhr Christenlehre: Stadt¬
pfarrer Kühlewein.

Kleine Kirche. >410 Uhr : Stadt¬
vikar Daiber .
>412 Uhr Christenlehre: Hof¬
prediger Fischer .
6 Uhr : Stadtvikar Roland.

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer .

Johanneskirche. >410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Heffelbacher .
$411 Uhr Christenlehre: Stadt¬
pfarrer Heffelbacher .
>L12 Uhr : Kindergottesdienst im
meinedehaus : Stadtpfarr . Hin-
denlang.
6 Uhr mit Abendmahl: Htadt -
pfarrer Hindenlang .

Cbristuskircbe. 10 Uhr: Stadt¬
pfarrer Rohde.
>412 Uhr Christenlehre: Stadt -
Pfarrer Rohde .
6 Uhr : Stadtvikar Duhm.

Gemeindehaus der Weststadt .
10 Uhr : Stadtvikar Duhm.
1412 Uhr Kindergottesdienst:
Stadtvikar Duhm.

Lutherkirche. >410 Uhr: Stadt¬
vikar Roland.
>412 Uhr Kindergottesdienst:
Stadtpfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Schneider.

Gartenstratzr 22. >410 Uhr : Stadt -
Vikar Mayer .
1412 Uhr Christenlehre: Stadt -
Pfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim.
5 Uhr : Hofprediger Fischer .

Diakoniffenhauskirche. Vorm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends >48 Uhr Monatsmis -
sionsstunde: Miss . Knobloch.

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Mühlburg ) >410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert.
% 11 Uhr Kindergottesdienst:
Dekan Effert.

Evangelifch - lutberische Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße. Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann.
Abendmahlfsfeier : nach Schluß
des Hauptgottesdienstes.
Beichte >410 Uhr.

Wochengottesdienste .
Donnerstag , 8. Oktober .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Schneider.

Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtpfr .
Heffelbacher.

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Roland.

Evang. Stadtmission Vereinshaus ,
Adlerstraße 23.

% 12 Uhr, Kindergottesdienst,Ädlerstraße 23 : Herr Stadtmiff .
Lieber.
Ä.12 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanniskirche : Pfr . Bender.
% 12 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakoniffenhauskapelle:
Reallehrer Kobe.
3 Uhr - Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr. 12.
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Schweickert im Mmeinde -
haus der Südstadt.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene , Adlerstraße 23.
5 Uhr Nachfeier zum Jahresfest
des Christi. Vereins jung . Män¬
ner (Abendgottesd. fällt aus .)

Dienstag , abends 7 Uhr, Strickver¬
ein der Fabrikarbeiterinnen .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Bibelstunde: Herr Stadtmiffio -
nar Lieber, Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Herr
Stadtmiff . Germann .

Freitag , abends >47 und >49 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Freitag , abends >49 Uhr. Blau -
. kreuzversammlung.

Christi. Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Sonntag , nachm . >43 Uhr, 71.
Jahresfest , Festgottesdienst in
der Stadtkirche.

Abends 5 Uhr Nachversammlung,
Adlerstraße 23.

Dienstag , abends >49 Uhr, Bibel¬
besprechung für Männer und
die Jugendabreilung .

Mittwoch, abends >49 Uhr, Turn¬
abend, Markgrafenstr . 28.

Abends >49 Uhr Posaunenchor .
Donnerstag , nachmittags >43 Uhr,

christl . Bäckervereinigung.
Donnerstag - abends >49 Uhr,

Biffelbesprechungder älteren Ab¬
teilung .

Abends >410 Uhr Männerchor .
Samstag , affends 349 Uhr , Gebets¬

stunde.
Die Räumlichkeiten des Christ!.

Vereins junger Männer , sowie dre-
jenigen des Jugendvereins sind
jeden Abend von 8 Uhr , am Sonn¬
tag von 2 Uhr an geöffnet . Zum
Besuche dieser Abende wird herz¬
lich eingeladen.
Ev. Bereinshaus , Amalienstr . 77 .
Äorm. >412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiff . Kies.
Nachm. 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr allgem. Versamm¬

lung : Herr Stadtmiffionar Kies .
Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬

teilung .
Montag , abends >49 Uhr, Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends >49 Uhr, Bibel¬

besprechung im Männer - und
Junglingsverein .

Mittwoch, abend 149 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtmiff .
Kies.

Donnerstag , abdS. >49 Uhr. allg.
Versamml ., Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmiffionar Kies.

Donnerstag , abends >49 Ubr, Ge¬
sangsstunde (Männerchor ) .

Samstag , affends >49 Uhr, GebetS-
vereinrgung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stabtgemeiube .
20 . Sonntag nach Pfingsten .

Rosenkranzfest.
Hauptkirche St . Stephan .

5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe mit General¬
kommunion für die Erstkom
munikanten und christenlehr
pflichtigen Mädchen.
7 Uhr hl . Messe.
>49 Uhr Militärgottesdienst Mit
Predigt.
>410 Uhr Hauptgottesdienst mit
feierl . Hochamt, Predigt und
Segen .
3412 Uhr Kindergottesdienst mit
Kinderpredigt .
>43 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Corporis -Christi -Bruder -
schafts -Andacht.
6 . Uhr Rosenkranzandacht mit
Predigt und Segen .
Freitag
Vorabend
4 bis 8 Uhr.
ViO Uhr Frühmesse.
6 Uhr Herz Jesu -Amt mit
Litanei.
>47 Uhr hl. Messe .

Während des ganzen Monats
Oktober an Werktagen täglich
>48 Uhr Rosenkranzandacht mi :
Segen : Sonntags 6 Uhr mit
Predigt .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh
messe.
8 . Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predrgt .
11 Uhr Kindergottesdienft .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
>43 Uhr Corporis -Christi -Bru -
derschaft.3 Uhr Versammlung des Müt
tervereins.
4 Uhr Dienstboten -Versammlg .
im St . Annahaus .
6 Uhr Rosenkranzandacht mit
Predigt und Segen .
Montag , affends >49 Uhr, Män
nerkongregation .
Mittwoch, abds . >49 Uhr , Jüng¬
lingskongregation .
Freitag Herz-Jesu -Amk .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse,
nach derselffen Generalkommu¬
nion der christenlehrpflichtigen
Mädchen und der Jungfrauen
überhaupt .
8 Uhr Singmeffe mit Predigr .

>410 Uhr Predigt und feiekl.
Hochamt mit Segen.
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
>43 Uhr Corporis-Chrifti-Bru -
derschaft mit Segen .
6 Uhr Predigt und Rosenkranz¬
andacht mit Segen.

Gottesdienstordg . an Werktagen:
Liebfrauenkirche hl. Meffen um
346 u . >47 Uhr ; in der Kapelle
des Josephshauses um 6 und
>410 Uhr ; die hl. Kommunion
wird in der Liebfrauenkirche
nur am Sonntag und Montag
ausgeteilt ; an d. anderen Tag.
in der Kapelle des Josephs¬
hauses um 6 . >47 u. 7 Uhr.
Mittwoch. 346 Uhr, hl. Messe
für den Mütterverein .
Freitag Herz Jesu -Amt.

St . « inzrntiuskapelle . >47 Uhr
hl . Kommunion.
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt. , [ '
& Uhr Rosenkranzandächt.

St . Bonisatiuskirchr. 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 Uhr Predigt , feierl. Hoch -

, amt und Segen .
>412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
342 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
>43 Uhr Corporis-Christi-Bru -
derschaft.
6 Uhr Predigt , Rosenkranzan¬
dacht und Segen .
Freitag » abends >49 Uhr , kirchl.
Versammlung der Männersoda-
lriät .
Rosenkranzandachk den ganzen
Monat ; Werktags >48 Uhr,
Sonntags 6 Uhr mit Predigt .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim.
8 Uhr HI. Messe.

St . Peter - und Paulskirche, ö Uhr
Beichtgelegenheit.
>47 und >48 Uhr Austeilung der
hl . Komn" "ncm .
>48 Uhr Deutsche Singmeffe m.
Generalkommunion der Mit¬
glieder der Rosenkranzbruder¬
schaft u . des Jünglingsvereins .
>410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt und Segen .
>42 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
2 Uhr Rosenkranzandacht mit
Segen .
Am Vorabend, >49 Uhr, An¬
dacht mit Predigt für den
Jünglingsverein (anläßlich der
Verabschiedung der Rekruten).

Rüppurr (St . Nikolaus-Kirche).
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>43 Uhr Corporis -Christi-Bru -
derschaft mit Segen .

St . Josephskirche. (Stadtteil Grün¬
winkel.) 6 Uhr Beichtgelegenheit
und hl . Kommunion.
7 Uhr Generalkommunion f. die
christenlehrpflichtigen Knaben.
9 .Uhr Predigt , Hochamt mit
Segen .
>42 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Corvoris -Christi-Bruder-
schaft mit Segen.
6 Uhr Rosenkranz.
Freitag , 7 Uhr, Herz Jesu -Amt;
>49 Uhr Mütterverein .

(Alt - ) Katholische Stadtn -me- nde.
Auferstehungskirche. 10 Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstein.

ZionSkirche der Ev . Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4).

Vormittags >410 Uhr Predigt :
und hl . Abendmahl.

Vormittags 11 Uhr Kindergotteŝ
dienst.

Nachmittags >44 Uhr Predigt und
hl . Abendmahl.

Nachmittags >45 Uhr Jungfrauen -
berein .

Abends 8 Uhr Jünglings - u. Män¬
nerverein .

Dienstag , abends >49 Uhr , Ge
betsversammlung .

Donnerstag , abds . >49 Uhr , Bibel¬
stunde. Prediger Klenert.

Friedenskirche der Methodistrn-
Gemeinde (Karlstraße 49h .

Vormittags >410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergottes¬

dienst.
Nachmittags 5 Uhr Predigt .
Affends >49 Uhr Blaukreuzver¬

sammlung .
Montag , abends MO Uhr, Gebets-

stunde.

Mittwoch , abends MO Uhr , Bibel¬
stunde . Herr Pred . A. Scharpff .

am held in the Pfründnerhaus, Kaiser *
platz.
8,0 a. m. Holy Communion.
10.0 a. in. Holy Communion with

Sermon .
11,0a. m.Momlng Prayer with Address .

Rev. A. W. Davies, M. A ., Chaplain

(Patentanwalt )
Ohnimus Mannheim
I Honsatanus. 4*0e4av, ,|

Auf Sonntag :
Maronen -Torte
Eisenbahn -Torte
Moca -Torte
Schokolade -Torte
Haselnuß -Torte
Trauben -Torte
Apfelkuchen
Zwetscbgenkuchen
Kttskucben

im Ausschnitt 14064
Merinken » Apfelbrief ,Schillerlocken ,Indianer ,Windbeutel *

Emil Röderer
Konditorei u . Caf £*

Eck « Waldhorn- u. Zähringerstrafie.
Telephon 1585 .

M- stfäffer
neue und gebr. von 70—120 Sir .,
auch ein gut erhaltenes Ovalfast
von 320 Ltr ., sowie

Krautständer
in jeder Größe billig zu haben .

Prledr . Best , Küserek,
5838130 Kaiser -Allee 145 . 2.1

Konrad cA
Schwarz

£££ Waldstrasse 50

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel, Bidets

de .

Sonntag de« 9, Oktober 1910 .
4 . Abonnements -Vorstellung der

Abt. A (Tete Abonnementslarten ) «

Die Boheme .
Szenen aus Henry MurgerS „Vie de
Boheme “ in 4 Bildern von G. Giaeosa

und - L. Jllica .
Musik von Giacomo Puccini.

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Scenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Rudolf , Poet . - . H- Jadlowker .
Schaunard , Mnfiker Franz Roha.
Marcell , Maler . . I . van Gorkom
Collin, Philosoph . Hans Keller.
Bernard, der Haus -

Herr . . - . Eduard Schüller
Mimi . . » K . Warmersperger
Musette . . . . . Gisella TercS.
Parpignol . * . Eugen Kalnbach
Alcindor . . . . Friedrich Erl .
Sergeantbei der Zoll¬

wache . . - A. Bodenmüller
Ein Wächter . . . Paul Döring .
Eine Näheri» . . . Frieda Meyer.
Ein PflaumenverkäuferWilh. Wurm.
Studenten, Näherinnen, Hutmacher¬
innen . Bürger» Verkäufer , Hausierer,
Soldaten, Kellner , Buben und

Mädchen rc .
Handlung : Um 1830 in Paris .

Anfang '̂ -7Uhr ^ Ende gegen 9 Uhr
Abrndkaffr von 6 Uhr au.

Große Preise .

1 ;
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Reichstags - Skizzen .

(Ungerecht. Nachdr. verb .) II . X Berlin , 3V. Sept .Die erste und letzte Entscheidung über das Wohl und Wehe eines
Gesetzes fällt in der Fraktionssitzung . Sie ist das Barometer bei
schweren Wetterschlägen, bei Kampf und Sturm um eine Eesetzespor-lage . Durch die Fraktionssitzung wird die Situation geklärt , die Ge- '
setzesarbeit erleichtert . Man weiß sofort in allen beteiligten Kreisen,das Gesetz hat auf die und die Mehrheit zu rechnen . Es ist schon vor¬
gekommen , daß man bei wichtigen Gesetzentwürfen wie beim Reichs¬vereins - und Börsengesetz , wo es auf einige wenige Stimmen ankam,das Abstimmungsresultat sich vor der Endabstimmung genau berech¬nen konnte. Auch bei der letzten viekumstritteäen Reichsfinanzreformwurden nach dem Bekanntwerden des Abstimmungsresultates in denFraktionen geradezu meisterhaft „Diagnosen" in journalistischen-Lreisen gestellt. Der „Fraktionszwang " machte allerdings die Auf¬rechnung leichter.

Der Fraktionszwang , d . h . die Pflicht der Minderheit der Frak¬tion , sich bei den Abstimmungen im Plenum dem Votum der Mehr¬heit anzüschließen, ist nur bei' den Sozialdemokraten Gesetz, bei denPolen üblich. Durch den Zusammenschluß der Freisinnigen ist damit
zu rechnen , daß der Fraktionszwang immer mehr Eingang in ihrenReihen finden wird . Die Nationalliberalen hatten bei der Reichs¬finanzreform Fraktionszwang proklamiert und dadurch drei Mitglie¬dern den Stuhl vor die Tür gesetzt. Die musterhafte Disziplin imZentrum ersetzt den Zwang . Auch die Konservativen stimmen fastimmer geschlossen. Die kleine Partei der Wirtschaftlichen weist beiihrer Zusammensetzung die relativ größte Stimmenzersplitterung auf.Wenn die Aussichten für das Zustandekommen eines Gesetzes nachder Haltung der Fraktionen , die dem Lande feierlich bei der erstenLesung kund getan wird , zu scheitern droht , dünn setzt der zweiteFaktor ein , mit dem in den meisten Fällen die Kommisiionsarbeitenrechnen müssen : — die vertraulichen Besprechungen, das „Konzessio -nenmachen" oder, um einen nicht recht würdigen Vergleich zu brau¬chen, der landläufig ist : der Kuhhandel . Die Meister der befreunde¬ten Mehrheitsparteien treten zu einer vertraulichen Sitzung zusam¬men, während die Kommission oft arbeitsam weiter tagt . Zn zweiStunden wird bei diesen vertraulichen Besprechungen manchmal weitmehr „positives" erreicht, als in tagelangen Kommissionsberatungen .Die befreundeten Parteien find unter sich, und man kann die sachlicheBeratung unter das Zepter der politischen Klugheit stellen. Man kanneindringlicher warnen und freundschaftlicher bitten , als es vor ver¬sammeltem Volke- ratsam ist. ' Der „Kuhhandel " ist zu einer parla¬mentarischen Einrichtung geworden. Und soviel er auch geschmähtworden ist und bekämpft werden wird , weil ihm etwas unehrlichesund illegales anhaftet , die „vertraulichen Besprechungen zur Erreich¬ung eines positiven Resultats " werden außerhalb des Sitzungssaalesweiter ein wichtiger Faktor bei den Kommisiionsarbeiten bleiben .Ein drittes , wichtiges Glied in der Kette arbeitsfördernder Ein¬richtungen ist der Senioren -Konvent . Während die Einteilung in sie¬ben Abteilungen einen großen Raum in den Bestimmungen der Ge¬schäftsordnung einnimmt und in der Praxis nicht beachtet wird , istdie recht praktische Einrichtung des Senioren -Konvents in der Ge¬

schäftsordnung nicht vorgesehen. Die ältesten und erfahrensten Parla¬mentarier , von den Parteien präsentiert , beraten , wenn das Präsi¬dium ruft , mit diesem , die Geschäftslage des Hauses. Es muß Hilfegeschaffen werden , damit die Verhandlungen nicht stocken , wenn bei¬spielsweise das Plenum des Reichstages zu wenig Beratungsstoff hatund wenn zu gleicher Zeit die Kommissionen überlastet sind ; wenndie Etatsreden solchen Umfang angenommen haben , daß entweder
Selbstbeherrschung oder Abendsitzung nötig sind ; wenn Ferien undArbeitspensum in das rechte Verhältnis gerückt werden müssen ;kurzum, wenn es nötig ist, bei der Arbeitsbürde die Arbeitswürde desParlaments zu wahren ; für einen möglichst gleichmäßigen, geregelten

■ ■■ ■! ■ ii im .ii

Fortgang der Geschäfte zu sorgen. Im allgemeinen halten sich die
Fraktionen an die Erklärungen ihrer Vertreter im Seniorenkonvent .Es ereignet sich aber auch der Fall , daß ein Senioren -Konvents -
beschluß, am Samstag um 1 Uhr zu beginnen , von der Mehrzahl der
Abgeordneten, die schon um 12 Uhr zu Muttern reisen wollen, aber dieDiäten nicht einbüßen möchten — Einschreiben des Namens zu Be¬
ginn der Sitzung genügt — eine Stunde nach der Tagung der Senio¬ren umgeschmisien wird .

Naturwissenschaftliche Gedanken.'
Von

S ch u st e r , Oberstlt . a . D ., Karlsruhe . (Nachdr. erlaubt .)
8. Das Werden und Vergehen der Weltkörper .

Wenn die in den vorausgehenden Abschnitten enthaltenen Aus -
sührungen die Notwendigkeit der Existenz von den Raum erfüllenden
Atmosphären dargetan haben sollten, so dürfte zu verstehen sein, daßeine so entscheidende Bereicherung unseres Wisiens auch eine Er¬
weiterung der über das Werden und Vergehen der Weltkörper be¬
stehenden Theorien beim Nachdenken mit Notwendigkeit herausfordert .Es sei daher gestattet, den unter der . gemachten Voraussetzung mög¬
lichen Werdegang hier kurz zu skizzieren . .. .

‘
Wenn im 5 . Abschnitt, das Sonnensystem, gesagt wurde, daßjeder Weltkörper eine sich bis ins Unendliche erstreckende Atmosphärehabe und angenommen werden müsie , daß z. B . der Mond als 'Folgehiervon bei seinem Umlauf die Erdatmosphäre in rotierende Be¬

wegung setze, so folgt daraus , daß auch der Sonnenatmosphäre durchden Umlauf der Planeten eine solche Bewegung erteilt wrrv.
Herrscht aber in jedem der unzähligen Sonnensysteme des Weltalls

solch ununterbrochene Bewegung , so ist anzunehmen , daß an den
Grenzen dieser Systeme Wirbel entstehen und solche Wirbel , dürftenumsomehr geeignete Eeburtsstätten für Weltkörper sein, als sie, am
weitesten von der Sonne entfernt , auch eine sehr niedere Temperaturhaben werden.

Während nämlich ein rotierender Körper seiner Umgebung die
Tendenz nach außen mitteilt , so bewirken tangentiale Kräfte im ent¬
gegengesetzten Sinne einen Druck nach dem Mittelpunkt hin mit unter
Umständen bedeutender Wirkung , wie die bekannten Lust- und Wasier-wirbel uns zeigen.

Bringen nun die an den Grenzen der Sonnensysteme wirkendenKräfte den Aether zum Wirbel , so wird durch den nach der Mitte hinwirkenden Druck der außerordentlich elastische Aether kondensiert und
verdichtet, wodurch Wärme erzeugt wird . Ist die Wirbelbildung eineandauernde , so wird sich die Wärme nach der Mitte hin steigern,wobei der verdichtete Aether als schlechter Wärmeleiter wirkt , undes werden gewisse Teile desselben, welcher ja nach unserer Voraus¬
setzung alle zur Bildung von Weltkörpern erforderlichen Substanzenin feinstem Zustande aufgelöst enthält anfangen , den Aggregatzustandzu ändern .

Man kann nun eine Art Embryonalzustand annehmen , bis zurBildung des Weltkörpers und der Aufnahme seiner eigenen Bahn .Sobald nämlich der Kern zur dichterem Maße angewachsen ist, sowird er nicht nur , wie bisher , durch den Druck und die Wärmequelledes Wirbels , sondern auch ) den Kantschen Ideen entsprechend, durchdie Anziehungskraft seiner Teile verdichtet; diese wird sich über denKörper hinaus auf dessen Umgebung erstrecken und verschafft dem¬selben jo eine eigene Atmospäre . In diesem Stadium wird der Prozeßderart ineinandergreisen , daß man die Atmosphäre als verdichtetenAether, den entstehenden Weltkörper aber als verdichtete Atmosphäreansehen kann.
Anfänglich, so lange der Kern die Gestalt einer flachen Scheibehat , mag die Hülle nur von geringer Bedeutung sein; in dem Maßejedoch, als der Weltkörper sich in der Mitte verdickt und verdichtet, sowird die der wachsenden Anziehungskraft entsprechende Atmosphäreebenfalls mehr die Form eines Balles annehmen .
Schließlich füllt der entwickelte Ball samt seiner '

Atmosphäre den

Platz des Wirbels mehr und mehr aus und er gewinnt mit zunehmender Festigkeit eine eigene, sichere Existenz. So mag ein Moment eintreten , wo unser Weltkö-.per in der bisherigen neutralen Zone nichtmehr verharren kann unck infolge seiner Masse der Anziehung irge^einer Sonne nachgebend, als Komet auf diese zustürzt,Daß die Kometenbahn mit der Zeit eine Umwandlung zur Bah,eines Planeten erfahren muß, ist früher schon gesagt. Wird an¬genommen, daß durch den Widerstand der Atmosphäre die lefienW ,Kraft aller Weltkörper sich nach und nach verbraucht , während die An¬ziehung nach der Sonne sich keineswegs vermindert , so muß eine P«,schleunigung der mittleren Bewegung, also eine Verkürzung der Un¬laufszeit die Folge sein , wie sie tatsächlich in den einzelnen Fällenauch beobachtet wurde.
Nach dem dritten Kepplerschen Gesetz kann dies aber nur bedeutendaß die Sonne das Grab aller Planeten ist. '
Unsere Erde wird , nachdem zuerst der Mond sich mit ihr vereinigthat , in Jahrmillionen an die Stelle der Venus treten , welche ebenfallsder Sonne näher gerückt ist ; durch die größere Sonnennähe ist dasWasser verdampft , die Dichte der Erde ist größer geworden, der Um¬lauf um die Sonne erheblich beschleunigt. Nochmals nach Jahr -millionen hat sich dieser Prozeß fortgesetzt , wiederum sind infc ge vonZunahme der Sonnenwärme flüchtige Stoffe in den Aether entwichenund es wird die derzeitige Merkursbahn erreicht. Letzterer Planethat sich inzwischen mehr und mehr der Sonne genähert , bi» er einesTages in diesem Feuerofen verschwand.
Durch die Verbrennung in unserem Zentralgestirn gelangen dieVerbrennungsgase in den Aether hinaus , wandern nach und nach biszu dessen fernesten Grenzen und können infolge der dort herrschendenVerhältnisse zu neuen Weltkörpern geboren werden.Die Periode der Trabanten oder Monde dürste in dem geschilder¬ten Werdegang einer gewissen Altersstufe angehören . Man kann an¬nehmen, daß in irgend einem Stadium nach der Verwandlung vomKometen zum Planeten von dem letzteren „Ableger " in ziemlicher An¬zahl nach der Saturnhypothese entstehen; beim Neptun find dieselbenvielleicht noch nicht erkennbar . Mit der Zeit dürsten diese Mondewieder in ihrem Hauptkörper aufgehen . Unsere Erde würde dann,mit nur einem Monde , das letzte Ende dieser Stufe bezeichnen .

Bücherscha « .
Mit dem soeben erscheinenden, sehr reichhaltigen Oktobersejt be¬ginnen die Süddeutschen Monatshefte (Süddeutsche Monatshefte , E?m . b. H., München, Preis vierteljährlich 4 Mark ) ihr neues Quartal .Dem vor kurzem verstorbenen Ernst Holzer widmet Professor WilhelmSchmid in Tübingen einen schönen Nachruf . Der Germanist derMünchener Universität , Geheimrat Hermann Paul , verbreitet sich„Ueber Völkerpsychologie". Der Münchener Literaturhistoriker Pro¬fessor Franz Munckerweist auf einen jungen Dichter aus dem Arbeiter¬stande hin und teilt Proben aus seinen Arbeiten mit . In seinem Essay„Ein Kapitel Schweizerlyrik" tritt Eduard Korrodi von neuen Ge¬sichtspunkten ausgehend an das Problem Heinrich Leuthold heran.Paul Fechter zeigt die Bedeutung Conrad Fiedlers für die ästhetischeWissenschaft . Ueber Wunderheilungen durch Verstorbene urteilt vomärztlichen Standpunkt aus Geheimrat Wilhelm Ebstein in Göttingen .Von dem französischen Maler Georges Clairen beginnen seine geradejetzt besonders dankenswerten „Erinnerungen an den deutsch -französi¬schen Krieg" im vorliegenden Heft zu erscheinen. Hohen künstlerischenWert beanspruchen Rudolf Alexander Schröders tiefempfunden^„Deutsche Oden" ; aus dem Nachlaß Hermann Linggs weiden vonFriedr . Port ungedruckte „Aphorismen " mitgeteilt . Die Erzählung istglänzend vertreten durch Richard Huldfchiners ,Lirtenlied "

, sowie die
kürzere Novelle „König Hyazinth " der Gräfin L. Uxkull. Auf politi¬
schem Gebiet seien hervorgehoben der Beitrag von Richard Hennig",„Der badisch -württembergische Wasierkrieg" und der politische Briefvon Spectator Eermanicus über die den Handelsmächten von Japandrohende Gefahr . Dazu kommen weitere wertvolle Rundschauartikelwie Pfarrer Johannes Kübels Bericht über den „Weltkongreß fürfreies Christentum und religiösen Fortschritt " und Notizen.

7 kr

MS

K-» ?l

Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co .. Düsseldorf .Bel flanz besonders schmutziger Wäsche kann : die glänzende Wirkung von Persll durch vorheriges Einweichen In Henkel 's Bleich-Soda -noch unterstützt werden. Auchzum Reinigen von Küchengeschirren, zum Hausputz etc, wird dieses seit über 33 Jahren weltbekannte Waschmittel von den Hausfrauen mit Vorliebe verwendet.

eiih - S

Äi

bewirkt dies Wunder ohne Mühe und Arbeit, ohne Reiben und Bürsten, ohnezweimaliges Kochen und ohne Zusatz von Seife , Soda oder anderen Waschmltteln .Es genügt einmaliges etwa halbstündiges Kochen und

die Wäsche verlässt den Waschkessel
.blütenwelss wie auf dem Rasen gebleicht. Selbst die hartnäckigsten Flecken, wiez. B. von Obst, Tinte , Kakao , Sauce, Rotwein , Fett oder Schwelss etc. verschwindenspurlos, ohne dass das Gewebe im geringsten angegriffen wird, da Persll absolutfrei Ist von scharfen oder giftigen Stoffen , wie Chlor, Chlorverbindungen etc.Die Wäsche wird vielmehr durch Fortfall des sonst so schädlichen Reibens undBürstens ausserordentlich geschont, daher längere Haltbarkeit und langsamererVerschletss namentlich zarter Stoffe, wie Spitzen , Gardinen , Batist etc.
== = == Auch für Wollwäsche eignet sich Persll hervorragend! ■■ - . —Für die völlige Unschädlichkeit und Gefahrlosigkeit leisten wir weitgehendste Garantie !Millionen Hausfrauen aller Länder verwenden Persll ständig und preisen seine vorzüglichen Eigenschaften; brauchen Sie es auch, Sie ersparen sich viel Aerger und,

waschen billiger , und besser wie bisher.

7084a

HandeiSw . Kurse v . Frietlr .
.Wester . Inhäb . b . üb. Europas
Grenz , bekannt , früh , Handels -
Akademie Leipzig . Zwölf Dozenten
Proip . gratis . 7451a6 .e

Vereinslokal,
schönes, großes , 50 Personen fassend ,itc Samstags zu vergeben .
B37414 .2.2 Bahnhofstr . 14116 .

Ohne Berufsstörung werden

rLt0WivrUllK0llGar^ Le
schmerzlos ohne Narben entfernt ,

Hob. Windfuhr, Dresden 52.

, best. Stände find , streng
disir . liebev . Aufnahme’ in isoliert a . Walde gel .

. Garten d , alle inst ,Hebamme1Vorbeck. NuBloch b. Heidelberg . 7669a

J Samen !
. i Billa m . Gar

Spezerei - klimchtUU
billig zu verkaufen . B37bbb
3.3 Waldkratze 22 , Lade ».

Zu verkaufen !
wegen Platzmangel ein kleiner ,
guterchaltener Herd . B37841

Durlacherstraß , 7T i.
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Ingenieur - .Hkademie
Konstanz a . Bodensee

Maschinenbau , Elektro¬
technik , Bauingenieurwesen ,

Architektur lu9S0a*
and

Modemst eingerichL Institut Süddeutschlands .-E » Neubau CProsp . frei.) . eebnikutn
I Spöhrersche

Höhere Handelsschule Calw im württ
Sehwarzwald.

Institut I . Banges für Handelswissenschaften.
Secbsmonatliche Faehkursc .

Akademiekurs . Prakt . Uebungskontor .
Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Einj .-Examen .
Ausländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 747a.16 .14
Prospekte durch Direktor Weber .

Neuaufnahme IO . Oktober 1910 .

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel-Unterricht werden
gefi . Anmeldungen erbeten .

I. Privat - Tanzlehr - Institut
G. Gro&kopf

Mitglied der 8 D. T.
33 Herrenstr . 33 .

12347 * 1

Stadt , snbv . unter Staats «
aafsiebt steheado

Höhere.
andau (Pfalz).

für SchUlervon 11—20 Jahren .
1908/9= 26 Einjährige .

zur kaufm . Ausbildung für
jung * Leute von 16—30 Jahren .

Sohul - n . Penslonatsrlume In imposanten Neubauten -
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A . Harr .

Neuavlnahmo
f 13. Oktbr. 191t.

Familien -, und Heirats - S a

ESTÄ JlMskiinfte 3 V
Ermittelungen , Beobachtungen erledigt fiberall zuverlässig

"
• Erstes Karlsruher Detektiv -Institut I

Ecke Y orkstr . , Kaiscrallee 71 , Strassenbahn - Haltestelle .

f Geheime
* Ermittelungen . Beobad

Vollkommenster
ortbopädischer
: : Apparat : :

Bei stärksten Rückgrat-Verkrümmungen
and Verbildungen überraschender Erfolg
durch den ßaa 'schen Geradehalter .

Patente In allen Kultur -Staaten . 6390

General -Vertreter für Baden

Johann Unterwagner
.* : Karlsruhe : :
Kaiser-Passage .

Prospekte mit Anerkenn -
11 nngen gratis . : s

1Um mein Lager zu räumen , <
gewähre ich auf meine

sämtliche Tapeten , trotz billig <
gestellten Preisen

Beste, gutkochende, gelbe und rote

Speise - Kartoffeln

' X Eil ' Will.
Rur die neuesten Muster. >
Karl Gerspach l

i Ringfreie Tapeten -Niederlage T
Hirschstr . 28 . Tel . 1677 . ^

(haltbare Ware)
per Zentner Mk. 3 .80 franko Karlsruhe empfiehlt

Andrea « Selter , Aue bei Zürich. Telephon 203.
Bei Abnahme größerer Quantitäten oder ganzer
Waggonlabungen äußerster Preis auf Anfrage .

P
Kaputi

allerbestes Kopflausmittel
Fl . Tu 30 Und 80 Pfg . zu haben in
Karlsruhe bei C. Roth , Hof-

9221a2.2 drogerie , in M üh lb u r g b . Apoth .Straus , Drog . 9012a .6.2

Complette Schlafzimmer
ähnlich wie Abbildung

Mk.
engl, nussb . poliert 13661 .4.2

2 listiger Spiegelschrank , Waschkommode mit Marmor und Spiegel¬
aulsatz, 2 Bettstellen , 1 Nachttisch mit Marmor.

Kronenstrasse 37 *

Jcttdlin
beste Schuhcreme

derWelt .

Theater -Aufführungen
ist alle Gelegenheiten. — Humoristische Herren - und
Damenvortrftge für Gesang-, Militär- u. Sportvereine etc . empfiehlt

Fritz Müller * Musikverlag,
Kaiserstr . 221. Karlsruhe , Telephon 1988«

Auswahlsendungen und Kataloge bitte zu verlangen .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer,
27.18 gegründet 1830 1005a

Ladwi ^ sbarg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften.

Obstabnahme -
Leiler,

freistehende, aus welcher noch em
besonderer Teil hochgeschoben, und
so die Früchte ohne Beschädigung
der Sterte abgenommen werden
können, empfiehlt, sowie alle andern
Sorten Leitern . 10842*

Erste Karlsruher Leiterfabrik ,
BiSmarckstratze 33 .

Söddeotech «
Haadeislehranstalt oad Töebtarhand *!*BfiWe

IMERKURl
Merkur “

99
Karlsruhe

Eaiseritr . 113 (Eck# Adlerrtr.) TeL 3018
Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze. Prima Referenzen . 6 Lehrer.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern n. Sprachen für Damen n. Herren .

Am 4 . Oktober beginnen grössere 3-, 4 -, 5-, 6- und 8-montl. Kurse .

4?

afent - und
techn . Bureau
Prof. F. Anton Hubbudi

Strassburg i . Eis .,
Rosheimerstr . 16. 7602a *

MMe
in schwarz u . emailliert ,

Ausführung
13888 empfiehlt 6 .2

Jos .Meess ,
Erbprinzensfr. 29.

Für jnnge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sollen , besondere
Vorbereitungskurse .

^ Buchführung Stenographie
x ( einfache, doppelte, amerikanische, Gabelsbergtr und Stolze-Schrey

gr i , landwirtschaftliche )

lUasefiinensohreiben 25 erstklassige Maschinen

Schönschreiben
Katifin . Rechnen , Konte - Korrentweeen , Korrespondenz . Weehsellehre n. Scbeck -
knnde , Handelslehre , Randschrift , Koatorarbelten , Rank - n . Barsenwesen etc .

Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit
Deutsch , englisch und französisch .

R
illliliOII Loilfon ^®ten unsere Tages» und Abendkurse die günstigste Gelegenheit, sieh

, lllllgcl! UCulbll diejenigen Kenntnisse u. Fähigkeiten anzueignen , die nötig sind , um mit
Erfolg auf jedem Büro tätig su eein . Viele Hunderte unserer ehemaligen Schüler und Schüler¬
innen befinden sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch
Vermittlung der Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts , sowie die Beliebtheit unserer Korse beweist die
seit Jahren steigende Schülersah ! . 14941 .5 .5. Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf . >-»>>, . .

Kontoristlnnenkurge 1 Buchhalterkurael
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässignng . Kosteniete Stellenvermittlung.‘ Prospekt gratis durch die Direktion .Ausführliche Auskunft und

Wegenbaulicher Veränderung
10 % Rabatt

oder doppelte Rabattmarken.

IJ Aufgepaßt !!
Wer abgelegte Kleider Hai
Und möcht ' sie gern verlaufen .Der schreib ' mir eine Reichspostkart',Ich komme schnell gelaufen :
Bezahle enien hohen Preis , 4.4Damit ein Jeder kann besteh 'n.Und wer die Adresse nicht weiß.Der kann sie unten seh 'n 1 B86966
K. Maier, Markgrafenstr. 20.

Kantlern, bad. Oberland , milde, sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeergneterPlatzfür Rentner , pens. Beamte k . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen iveitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 5640a *
Elektr . Energie , reines Hochquellwasserund alle andern modernen

Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Kandern

firiesbich
Stahl- , Fichtennadel-
Gute bürgerl . Küche .

„Adlerbad“
, Tannenhof

600 m ü . d . M . Station Oppenau
Lnftknrort nt 111beralbst

♦ 4.50 an . Kig ._Gesparm .
Kurmusik.

gen
Reine Naturweine. Pension von Mk .

Reiz . Ausfl . Touristen- Rendez - vous .'a»s Eig. Franz Nock . ▼

von Arnimsches Eisenwerk
"^

7674a . „ Marlenhütte “
Gross -Auheim

bei Hanau a . M.
liefert

gusseiserne

Fenster
nach ca. 8000 verschiedenen vorhandenen Modellen, sowie
nach Angabe , in allen Dimensionen . Ferner sämtliche Bau-

guss - und Kanalisations -Artikel. — Kataloge kostenlos.

□□□□

Carl Kaelble , Motoren-
Fabrik .

beiBacknang stuÄiart
Neueste fahrbare

Mbtopbandsäge
mit liegendem od. stehend . Motor
zum Brennholzsägen und -spalten,sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen . Schrotmühlen usw .- 4426a

Hoher Verdienst gesichert .
Man verlange Katalog No . 16~ und Zahlungsbedingungen .

Unser Hausbursch
Friederich --- - - - -

ist heut beinah
ausser sich ,

denn der Stiefel
blitzt famos

So putzt
Schuhcreme

Ludwig-Wilhelm-Stift,
Baden-Bade«.

Kaushattnngs schule .
Gründliche praktische Ausbildung

junger Mädchen in allen Zweigen des
Haushaltes . Näh. Auskunft erteilt
5247a* Oberin Von Neben .
♦OOOOOOQOOO
0
0
0

oo

Apfelwein - 8
Kelterei . S

Unterzeichneter empfiehlt X
hiermit demverehrl . Publikum V
seine aufs beste eingerichtete fl
Apfelwein-Kelterei mit elektr. v
Betrieb zur gest . Benützung . li

Hochachtend 13451 * fl
JII . Oswald fl

Karlsruhe , Schützenftr . 42. V
=== == Telephon 2384. ■== 0

v NB. Vom 22. Setzt, ab ist Q
fl fortwährend prima Moftobst , a
V sowie süßer , täglich frisch ge- V
0 kelterter Apfelmost zu haben 0
QOOOOOXOOOOO

beste und btlllgste Bezugsquelle
für Wiederverränfer .Konvitoren .Bäcker und ,

Prompter 5. .Preislisten gerne zu

größere Konsumenten .
Versand nach auswärts .

: DieDiensten .
13686 (Emmel , 26 .3
Biergrosshandlung
Telefon 1596 . Luisenstraße 44 .

W -Virneni
schöne, schmackhafte Ware .Mi . 12.— per Ztr . ab hier .

Ml - AM
Gravensteiner . Mk . lO .-
ander « Sorten . Mk . » —
4 .2 per Ztr . ob hier . 13785

gesunde Ware zum Einkellern
Mk. 4 .20 per Ztr . ab hier .

Bei größerer Abnahme billiger .

o Laue ,
arlsruhe i . B .

Eier -, Obst - , Südfr . - Import ,
Tel. 2494. Zähringerstr . 5Y .

Hug
Kar

8291a

Wollen Sie einGeschäft
verkaufen oder kaufen
welches wirkl. preisw ., rentab . und nicht vernachl. ist, dann wend . Sie
sich vertrauensvoll an A. Herrmann , Stuttgart . Rotebühlirr 7
Telephon 7366, u . Sie werd . sehr gewisienh . u . str. reell bedient. 8826a

§ ^ omnLommenviNe's
Bremer

4Dörsen ~ &eder

0 in EF. F, M Spitze
Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität.
üeberaU erhältlich.

Man verlange gratis Master !

finden freundl . . diSkr.^ IRRlkll Aufnahme bei ffran
Brenner , Hebamme . Stra st bürg »
Rend - rf . SpitaIstr . 2a . 735 ; a . l0 .9
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Lchi . Mitteikunae » ans der Karlsrnier Ktadtrats -Sitzuna

»»« 28. September 1818.
Arbeiterfortbildungskurs . Wegen der Wiedereröfsnnng der

Arbeiterfortbildungskurse an der städtischen Volksschule und von Fach-
■zeichenkursen für Arbeiter an der städtischen Gewerbeschule währenddes bevorstehenden Winters wird das Erforderliche angeordner .

Stratzenherstellung . Der Stadtrat hat unterm 9 . Juli ds . Jrs .
auf Antrag des Tiefdauamts genehmigt , dah aus wirtschaftlichen
Gründen künftighin bei Herstellung von Schotterstraßen . deren spätere
Umwandlung in Pflasterstraßen oorauszusehen ist , der Fahrbahnkörper
so tief gelegt werde, daß das Pflaster später ohne Schwierigkeit aufdie bestehende festgefahrene Decke ausgebracht werden kann. Der da¬
durch bei der Schotterftratze sich ergebende Höhenunterschied zwischen
Fahrbahn und Gehweg soll dadurch überwunden werden, daß zwischen
beiden eine Zwischenstufe eingeschaltet wird . Nachdem der mit diesem
neuen Profil gemachte Versuch bei der Herstellung der Boeckhstraße ,
südlich der Südendstraße befriedigend ausgefallen ist, wird auf Antrag
des Tiefbauamts genehmigt, daß auch die Kärnerstrahe zwischen
Sofien - und Weinbrennerstraße , die Kanonierstraße , sowie die Essen -
weinstraße Mischen Humboldt - und Tullastraße und Mischen Georg-
Friedrich - und Sternbergstraßc mit dem neuen Querprofil und zwar
für Kleinpflaster versehen werden.

Infolge der Bermehrung der Anschlüsse und des Mehrverbrauchs
an elektrischem Strom ist die Erweiterung und Ergänzung des Kabel¬
netzes des städtischen Elektrizitätswerks nötig geworden. Auf Antrag
des städtischen elektrotechnischen Amts wird hiefür der Betrag von
33 410 Mark aus dem vom Bürgerausschuß im Jahre 1907 für die Er¬
weiterung des Kabelnetzes genehmigten Kredit bewilligr .

Der Badischen Landwirtschaftskammer wird zur Errichtung einer
Verkaufsstelle für Obst und Honig (Obstmarkt) in hiesiger Stadt in
der Zeit vom 11 . bis 13. Oktober ds . Jrs . die städtische Ausstellungs¬
halle gegen Zahlung der üblichen Miete zur Verfügung gestelir .

Dem Sängerkartell Karlsruhe wird auf Ansuchen der große Fest¬
hallesaal Sonntag den 19 . März 1911 von 7 Uhr abends ab zur Ver¬
anstaltung eines Volkskonzertes gegen Zahlung der geordneten Miete
überlassen.

Die Fabritkrankenkasse von Christofle « . Cie. hier hat in ihrer
Generalversammlung vom 9. September ds . Jrs . beschlossen, die Kasse
aufzulöse«. Nach Anhörung des Krankenkassenverbandes werden hier¬
gegen Einwendungen nicht erhoben.

Gesuche. Unbeanstandet werden dem Erotzh. Bezirksamt vorgelegt
3 Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staatsverband , sowie die
Gesuche des Metzgers und Wirts Jakob Vogel um Erlaubnis zur Ver¬
legung seiner Schankwirtschaftskonzessionmit Branntweinschank vom
Hause Kronenstraße 44 „Zum Kronenfels " nach jenem Vorderstraße 8
im Stadtteil Daxlanden und zum Betrieb der Realgastwirtschafk „Zum
Hirschen daselbst , der Frau Christine Keller , Ehefrau des Johannes
Keller, um Erlaubnis zum Betrieb der Gastwirtschaft „Zum Hohen-
zollern"

, Eebhardstratze 46 (Ecke Hohenzollernstraße) , im Stadtteil
Beiertheim und der Louis Rausenberg , Cafetiers Ehefrau , zurzeit in
Straßburg i . E ., um Befreiung von der Polizeistunde für den von ihr
ab 1 . Oktober ds . Jrs . zu übernehmenden Betrieb der Realfchankwtrt -
schaft mit Branntweinschank „Wiener -Cafe -Zentral " Kaiserstraße 76.

Der Stadtrat dankt dem Stenographenverein Stolze Schreq hier
für die Einladung zu dem am 2 . Oktober ds . Jrs . dahier stattftnoenven
Bezirkstage des mittelbadischen Stenographenverbandes Stolze -Schrey,
sowie Fräulein M . Goßweqler , Privatiere , Frau Zimmermeister
Walter und Frau A. von Westhoven für dem städtischen Krankenhaus
zugewendten Lesestoff ."

Altmodisch werdende Hremdwörter.
spr . Karlsruhe , 1. Oktober . Da viele unserer Fremd¬

wörter ihre Aufnahme in den deutschen Sprachgebrauch nur törichter
Vornehmtuerei verdanken, die da meint , das Fremde fei wertvoller
als das Heimische , so wird es manchem Deutschen schwerfallen zu
glauben , daß Fremdwörter , die noch vor einigen Jahrzehnten auf
stolzem Rosse saßen, jetzt als altmodisch gemieden werden . Und doch

ist dem so, ziehen doch sogar Leute , denen in ihrer Vorliebe für das
Ausländische reichlich viel Fremdwörter über die Lippen kommen,
öfters heimische Ausdrücke nur aus Feintuerei dem und jenem Fremd¬worte vor . — Gar mancher Fremdwortfex trinkt seinem Gegenüber
jetzt mit einem deutschen zum Wähle zu , da er das Gefühl hat .
dieser Zuruf sei feiner als das von jedermann gebrauchte „Prosit "
oder gar „Prost ". Vereine , die etwas auf sich halten , reden bei ihren
Festmahlen nicht mehr vom „Kuvert "

, sondern vom Gedeck , obgleich
gerade in der Geselligkeit der oberen Zehntausend das Fremdwort
feine schönsten Triumphe gefeiert hat . Wie altfränkisch klingen im
Vereinsleben „Justifikation " und „Statuten "

. Aber noch 1896 be¬
antworteten württembergische Gymnasiallehrer den Antrag des Pro -
feffors Erbe , man möge statt Statuten Satzungen und statt Gene¬
ralversammlung Hauptversammlung sagen, mit schallendem
Gelächter. Die „Visite" hat auch ihre schönste Zeit hinter sich. Wer
ist seinen Freunden noch eine „Visite" schuldig ? Nur die „Kinder -
oisite" scheint ein sehr zähes Dasein zu haben , sonst greift immerweiter unser deutsches Wort Besuch um sich, und schon nennt unserKunstgewerbe besonders geschmackvolle Karten nicht Visitenkarten ,sondern Besuchskarten oder noch bester Namenskarten .Gewiß, in den Läden bestellen noch viele Visitenkarten , aber beim
Besuche sagt man zum Mädchen nur : Bitte , wollen Sie meine Karte
abgeben. Man beachte zu Festzeiten die Auslagen der Papierwaren¬
geschäfte und man wird finden, daß gerade auf den besseren Kartender Glückwunsch vorherrscht. „Gratulation " und gar erst „Kom¬
pliment " klingen uns schon wie aus Eroßmütterchens Stube , so sehr ,daß viele im Streben nach Vornehmheit lieber Glückwunsch und
Gruß sagen. Großmütterchen hat in ihrem „Salon "

„Fauteuils ",ihr . Enkelkind wünscht sich aber für das gute Zimmer , das Empfangs¬zimmer ein paar recht schöne Sessel (wohl auch Armiessel oder
Polstersestel oder ganz fein „Klubsessel ") , dem jüngeren

'
Geschlechtklingt eben Seffel vornehmer als das allerdings so schwer auszu¬sprechende Fremdwort „Fauteuil ". Und ist es schließlich nicht auch dasNatürliche , daß das heimische Wort für vornehmer gilt als das Fremd¬wort ? Wahre Freunde unserer lieben Muttersprache meiden ja die

entbehrlichen Fremdwörter auch noch aus anderen Gründen , gleich¬wohl werden sie diesen Zug der Mode mit Freude als ein Zeichen derZeit und als willkommenen Bundesgenostcn im Kampfe wider lästigeFremdwörter begrüßen.

Das Mindestmaß der täglichen Nahrung.
ok. Während die berühmten Physiologen Voit und Brücke alsmindesten täglichen Bedarf für einen kräftigen , 28jährigen Arbeitervon 70 Kilogramm Gewicht bei mäßiger körperlicher Tätigkeit 137Gramm Eiweiß , 173 Gramm Fett und 352 Gramm Kohlehydrateherausrechneten , kommt der amerikanische Professor Edward O 'Lynchin neuen Untersuchungen zu wesenlich niedrigeren Zahlen , die er ohneAnwendung bestreitbarer Theorien auf rein experimentellem Wegegewonnen haben will .
Er behauptet , daß alle bisherigen Angaben über die täglich er¬forderliche Nahrungsmenge falsch sind, weil sie zu viel Rücksicht aufdie Ernährungsgewohnheiten der weißen Rasten nehmen, die sich seitJahrtausenden an eine den Körper nur bslästigende Bielesserei ge¬wöhnt hätten , die keineswegs zur Kräftigung führe , sondern auf dieDauer imstande sei , die Gesundheit zu schädigen und lebenverkürzend

zu wirken. Besonders gelte dies von dem starken Verbrauch von Fleischund allen andern , eiweißreichen Nahrungsmitteln , die nur der Ent¬
stehung von Nierenkrankheiten , Gicht und anderen Stoffwechselkrank¬heiten Vorschub leisten, ohne das Wohlbefinden , das Kraftgefühl unddie Leistungsfähigkeit zu erhöhen.

Auf Grund von zwei Versuchsreihen, die O '
Lynch mit Studentenund stark arbeitenden Individuen vornahm , kommt er zu dem Schluß-

ergebnis , daß 60 Gramm Nahrungseiweiß für alle Fälle genügen . Et¬was anders liege der Fall aber hinsichtlich der fetthaltigen Nahrungs¬mittel und derjenigen , die Kohlehydrate enthalten wie Brot , Gemüse,Kartoffeln und Zucker. Von ihnen, die fast ausschließlich ihres Heiz¬

WM

Eines der wichtigsten Nahrungs - und
Genußmittel für Gesunde und Kranke ,Erwachsene und Kinder , ist der Cacao ,ganz gleichgültig , ob er als Getränkoder in Form von Chocolade genossenwird . Die Cacaobohne enthält , im
Gegensatz zu den meisten anderen täg¬lichen Genußmitteln , nicht nur an¬
regende Stoffe , sondern auch Eiweißund Stärke und besitzt daher hohenNährwert . Die Vollkommenheit , Rein¬
heit , die geradezu beispiellose Güte und
Preiswürdigkeit der Tell -Erzeugnisse istunerreicht . Deshalb sollte heute niemandmehr in' der Wahl seiner Chocoladen -unü Cacao - Marke im Zweifel sein .Nie verlange man schlechthin nur Cacaooder Chocolade . sondern stets Tell -Cacao und T e l l - Chocolade . — Fabri¬kanten Hartwig L Vogel Aktiengesell¬
schaft . Dresden . — Tell -Cacao ist inVi , und >/i Pfö .-Packungen zu Mk . 1 .60,.Mk . 2.- , 2.40, 2,80 p. Pfd . zu haben :Tell - Chocolade in Cartons sä 2 Tafeln )zu Mk . —.40, — .50, — .60, —.75 und W .

Chocolade
Gacao
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und ein leichterer Pritschenwagenwird zu kaufen gesucht. Offertenmit Preisang . u . Nr . B38205 an die
Exp, der „Bad . Preise " zu richten.

Ein gebrauchter 14071 .2jJ
Herd lChmser)

ist billig zu verkaufen. Näheres
Beierthermer Allee 5 . 3. St . rchts.

ioii ete,
'

Marie Hanlet ,
Stephanienstrasse 41 ,

Ecke Douglasstrasse .

Fräul . nimmt noch einige An¬
fänger für gründl .
Klavier -Unterricht
5 Mark . Gefl . Offert , n . Nr . B37817
an die Exped. der „Bad . Presse " . 3.3

ier iii feiner
mit 11597 .20 .8

Hi. IM i MM
suchen Kauf oder Beteiligung durch
Ä . Müller, Karlsruhe,

Kaiserstratze 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Gemischkwaren-
geschäfk

auf dem Lande
in wohlhabender Ortschaft bei
Fre -burg nebst neuerbautem

, Haus auf sofort oder später
verkäuflich . 8830a.4.3Bietet einem rührigen Gc-

! schäftsmann auskömmliche
Existenz.

Auskunft gibt H . Schick ,
I Freiburg i . Br ., Kaiserstr . 89.

Hnholhank m,t noch neue . i .70mnUUKiUaiin, lang , unten mit be : .
schließb . Kasten ist bill. zu verkauf.B38215 Werderstr . 19 . Part .

Rener , dreiteiliger Taschrn - D>-wan ist um jeden annehmbaren
Preis zu verkaufen . B38143

Kaiserstr . 58 , 2 . Stock , links.

wertes wegen für die Ernährung in Betracht kommen -, benötige der
körperlich schwer Arbeitende , besonders wenn er sich bei kalter Witre -
rung im Freien betätige , selbstverständlich mehr als der Stubenhocker,aber auch hier finde eine durch nichts gerechtfertigte Materialver¬
schwendung statt , die das physiologisch gerechtfertigte Maß bedeutend
überschreite.

Die Theorie des amerikanischen Gelehrten die mit den Plänen des
englischen Lords Lbereinstimmt , der seiner Stute das Fressen ubge -
wöhnen wollte, führte zu dem Schluß, daß es selbst bei der heutigen
Nahrungsmittelteuerung einem Arbeiter in der Großstadt möglich sei ,seinen Nahrungsbedarf mit 50 Pfennig pro Tag zu bestreiten , leidet
aber an zwei logischen Fehlern . Zunächst ist das Hungergefühl bei
den meisten Menschen stärker als der Imperativ einer am Schreibtisch
ausgeführten Rechnung, wie viel Nahrungsmitteleinheiten pro Kilo¬
gramm des lebenden Menschenkörpers erforderlich sind . Zweitens
aber beweisen zahlreiche Beispiele aus allen Zeiten , daß ganze Raffen
und Völker dem unaufhaltsamen Niedergang preisgegeben stnd, wenn
sie sich nicht satt essen können. Hieran kann aber auch die Tatsache
nichts ändern , daß viele Menschen , wenn sie es nicht bester haben
können, mit sehr wenig Nahrung zu bestehen vermögen. Satt sein ig
eben etwas anderes als der Zustand des Nichtverhungerns .

Ernte - « nd Herbstberichte .
( !) Kirchhofen (A. Staufen ) , 30 . Sept . Rach dem „Sflkstsener

Wochenbl." wird der Ausfall des diesjährigen Herbstes für unsere Ge¬
meinde (ca . 100 Hektar Rebfläche) auf mindestens 250 000 Mark ge¬
schätzt.

m . Wyhl , 29. September . Die Kartoffelernte hat bereits begon¬
nen . Da die Felder westlich vom Dorf über 7 Wochen lang völlig un¬
ter Wasser standen, so haben die Kartoffeln ungemein schwer gelitten .
Infolge des Hochwassers und der sonstigen nasten Witterung gibt cs
hier höchstens eindrittel soviel als in früheren Jahren . Das beit:
Erträgnis liefern die gelben Sorten . Der Preis bewegt sich zwischen3 .50 M bis 3 -80 M pro Zentner . Infolge der Kartoffelmißcrnte wer¬
den manche fetten Schweine abgesetzt , weshalb die Preise für die fetten
Schweine etwas gesunken sind , später aber wieder sicher steigen wer-
den. — Die Eerstenernte hat im allgemein en befriedigt .
3327a Ulils Modernster ucZ

'
J ,

HOTEL BRISTOL
: : : : Unter den Linden . : : ::

Zimmer von Mk . 4.68 an.

Zahn - Creme

Mundwasser J
Geschäftliche Mitteilungen .

— Karlsruhe , 1 . Okt . In der Kaiserstratze 187 wird die Firma
Johannes Schlaile , Karlsruhe , am 5. Oktober a. cr. ein Filialgeschäft
errichten und dortselbst Flügel , Pianos , Harmoniums , Sprechmaschi¬nen , Schallplatten etc. zum Verkauf bringen . Das Hauptgeschäft
dieser Firma in d« Douglasstratze 24 gelegen, bleibt in unveränderter
Weise weiter bestehen und werden dortselbst neben den Detail¬
einkäufern auch die Engros - und Händlerkundschaft bedient . 14062* Preisgekrönt wurde auf. dem 25. Weinbaukongretz in Colmaru. a . die bekannte Firma Hanhart -Ester in Thann i . E . , die auch in
Karlsruhe vertreten ist. Die Firma erhielt die goldene Medaille undein Ehrendiplom .

IVO PUHONNir.

Ein Sprung in’s
Ungewisse

Ift jeder Versuch , die bewährten Marken PHLMIN
(Pflanzenfett) und PHLMONH (Pflanzen * Butter-
Margarine) durch unbekannte, billige Fette zu er¬
leben. Palminund Palmona werden feit vielen Jahren
täglich in Millionen Haushaltungen verwendet ; öe
Cnd alfo erprobt und bewährt , fonft würden Oe nicht
den ausgezeichneten Ruf genießen , den Ge von der
feinften bis zur einfachsten Küche beGtjen . Darin

liegt eine Garantie, die bei unbekannten
Marken nicht geboten wird.

(gesetat gesofe.)mit nützlichen Zugaben ,liberal] za haben,
alleinige Fabrikanten:

■Py j- WsMer& Siifiler .
0ampf- Seifin - Fant,W Neuwied a.

gegründet 1837.

Miet -V ertrage
sind zu haben in der

Expedition der „Badischen Presse"-
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Dienstag
sowie

Mittwoch j
bis abends 6 Uhr

14023

bleiben unsere

Geschäftsräume

Hermann Tietz
. ■

! ! Erfinder ! !
Ideen und Erfindungen werden

von Untern , gesucht zur 9286a.2 .1
Fabrikation nnd Ausbeutung .

Bezahlt werden ev. 3 bis 10000 Mk.
und mehr . Off. unter K . 30 an

Rudolf Mosse , Karlsruhe .

Jüngerer Ingenieur »
flotter Zeichner für Eisenkonstruk¬
tion , welcher kleinere statische Be.
rechnungen machen kann, per so¬
fort gesucht. Offert , mit Gehalts -
vnsprüchen u. Zeugnisabschriften
unt . Nr . B38175 an die Exped . der
„Bad . Presse" ,

erh. junge Leute nach kurzer gründl .
Ausbildg . in mein . Bureau alsRech-
nnngsführer , Amtssekretär , Ber-
walter,Buchh.,Kontoristauch schriftl.
ohne Berufsstörung . Prosp . frei .
A. Stein , Leipzig G. 30 , Blumenstr . 1.

Kaufmann
mit Branchekenntnis per 1 . Novbr.oder früher gesucht. 14036 .2.1

Schriftliche Offerten erbetenWilh . liipp , Karlsruhe ,
Elektrotechnische Werkstätte,Lesfingstr . 47 . Telephon Nr . 1328.
Reiseposten .

Junger Kaufmann als Stadt¬
reisender und zu kleineren Land-
turen für Papierwarenbranche zum
alsbaldigen Eintritt gegen festen
Gehalt und Provision gesucht.

Offerten unter Nr . B38254 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Dekorateur
zu Eröffnungsdekoration für
Mitte nächster Woche gesucht .

Off. unter Nr . 14070 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb.

tnontni » f. Jederm . paff . Wchtl .AyGlllUr 30 M. Verdienst . Off. an
« . Veile , Leipzig . Moltkestr. ««7«

Viel Geld
verdienen

können Sie durch Uebemahme des
kommissions - und provisionsweisen
Verkaufs von hocheleganten Sprech -
maschinen und Platten an Gastwirte
und Private der leistungsfähigsten
Sprechmaschinen - und Schallplatten -
fabrik der Welt . Verkauf sehr leicht,
da, günstige Zahlungsbedingungen.
Billige Preise . Hoher Verdienst für
den Verkäufer . Kein Betriebskapital
nötig, Vertreter an allen, selbst den
kleinsten Plätzen gesucht . Reflek¬
tanten wollen ihre Adresse unter
D. 3600 an Haasenstein & Vogler ,
A.-G-, Mannheim, einsenden . 9190g

« Hoher Verdienst.
Bis 800 Mk . haben nachweislich

Leute aller Stände monatl . verdient
durch Alleinverkauf aesch . Welt-
maffenartikel u . durch Häusl. Klein-
fabrikatron neuer Äillion -Artik.
Borzügl . Existenz für jedermarn .
Berufsaufgabe und Kapital nicht
nötig . Kostenlose Auskunft d . Neu-
heitenfabr . ,Postfach 8,Oschatz i.S .17.

Jedermann erzielt gutes
Nebeneinkommen
durch Verkauf o. Empfehlung meiner
la . Rasierapparate , Syst . Gillette ,
zu Ausnahmepreifen . 9241a

J . Buhl , Nürnberg .
Bärenschanzstr. 13.

Sichere
Existenz

finden Kaufleute , auch selbständig gewesene.“
welche sich eine

Lebensstellung
gründen wollen , durch den provisionsweis . Verkauf
V0B Herren -Wäsche

nach Maas an bessere Privat -Kundschaft . Die

hohe Provision»
welche bei Fleiß u. Ausdauerein monatl . Einkomm .
vo° 600 - 800 Mark
einbringt , zahlen wfir nicht erst , nachdem Kunde

reguliert , sondern sofort bei

Eingang der Aufträge.
Brauchen-Kefintniö nicht erforderlich. Bevor¬
zugt werden Herren aus der Konfektions- und
Manufakturbranche , oder Herren, welche

bereits mit Erfolg Privatkundschaft be¬
sucht haben . — Offertenmit Photo¬

graphie unter Angabe bis¬
heriger Tätigkeit unter

I V . 9478 durch
Rudolf Mosse.Berlin SW.

9228a.2. 1

Vornehme Existenz
findet arbeitsfreudiger , respektabler Herr mit etwas dis¬
poniblem Kapital durch Uebernahme der Bezirks-Direktion
eines angesehenen kaufm.- techn . Unternehmens . Auch für
Pens . Beamte rc . geeignet . Gefl. ausführl . Offerten unter
Ist. 8973 an Daube u . Co ., Berlin. SW 19. 9257a

Reise -Inspektor
wird von angesehener Lebens- und Kinder - Versicherungs-Anstalt für
Mittel - od . Unter -Baden zu günstigen Bedingungen gesucht. 9281a

Bewerbungen u . T . HJHJb’. M . an Rudolf Mosse , Mannheim .

_ Für die Vermittlung von

_ Veruntreuungs -Versicherungen ■l
BHi

I wird von gut eingeführter Versicherungs-Aktiengesellschaft fl

leistungsfähiger Vertreter
unter äußerst günst. Bedingungen und hohen Bezügen gef.

fl Solide , rührige und im Verkehr gewandte Herren wollen fl
iflN ihre Bewerbungen richten unter L . 7801 D. an Bi
HA

®0** Daube & Co . , *_ ** _ _*

Für die 9282a

Hauptagentmk Karlsruhe
mit vorhandenem JnkajsobeslgA f^cht große Lebens- u . Kinderversiche -
rungsanstalt tüchtigen Vertrr . -i . Bewerbungen unter 8 . StH) P . M.
an Rudolf Mosse , Mannheim .
Ulr Rfl wöchentl.llsestes GehaltBi ' DU . oder höchste Provision
gewähren jedermann für Vertrieb
leicht verkauft. Haushaltungsartik .
Auch als Nebenbeschäftig. Pöttors
& Grenzenbach , Hamburg 31 No. 59.

P. lrapps . Leipzig -Böhlitz -Ehrenberg
Lehrling gesucht

per sofort in techn . kaufm. Büro,eventl. gegen sofortige Bezahlung.
Zu melden 16—12 und 3—6,

Friedrichsplatz 8. » 36075

LnkUmil - Gesuch.
Auf 1 . November eine jüngere ,

tüchtige Verkäuferin , der Weiß- u .
Wollwarenbranche kundig, gesucht.

Offerten , Zeugniffe uno Gehalts¬
ansprüche unter Chiffre 14050 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erbet.

selbständige und zuverlässige, für
Hausinstallationen u . Freileitungen
sofort gesucht . Offerten mit Zeug¬
nisabschriften u .Lohnansprüchen an
Mukm der Ueberlandzentrale ,
Neubulach (Württ. Schwarzwald).

Gin Schneider
auf Militärarbeit , desgleichen einer
auf Zivilarbeit oder Heimarbeiten
können sofort eintreten . B88181.2 .1
K Wursthorn , Uhlandstr. 23 .

Gartner-Gefuch^
Für ein Schloßgnt in Ober¬

schwaben , wird per sofort ein ver¬
heirateter oder unverh . vollständig
perfektex Gärtner gesucht . Nur
vorzüglich empfohlene. fleißige
Bewerber , wollen Offerten mit
Zeugnisabschr. , Gehaltsansprüchen
u. Photographie sub S. M. 4639
an Rudolf Moste , Stuttgart , ein-
senden._ 9278a

Junger Hausbursche
gesucht B38241

Akademiestr. 26 , Laden .

Ein gewandtes Zimmermädchen,
welches gut nähen und bügelnkann, wird zum baldigen Eintritt
gesucht. B38184

Näh. Vorholzstraße 21 , part .
Gesucht nach Mannheim auf

1 . Novemberverfette , zuverlässige

zu kleiner Familie , da seitheriges
Mädchen heiratet . Angebote mit
Zeugniffenan Frau von Heyden
Mannheim . B . 7 , 17. 9274a .2 .1

Alleinmüdchen
für sofort bei hohem Lohn gesucht.Nur solche, welche schon in besseren
Häusern waren , wollen sich melden.Eigner , Eisenlohrstraffe 41 ,2. Stock ._ 14015.3 .2

Mädchen - Gesuch.
Suche sofort ein Mädchen für

Küche u. Hausarbeit . Hoher Lohn ,guteööebandlung . B38146 .2 .2
Gottesauerfir . 27, Wirtschaft.
Suche sofort ein tüchtiges Mäd¬

chen mit guten Zeugniffen, welch,
alle Häusl. Arbeiten versteht und
kochen kann. Frau Prof . Häßler,
Eisenlohrftraße 10a, II . » 38183

Ein Mädchen , das alle Häusl .
Arbeiten verrichten u. kochen kann
wird in Restauration fof. gesucht.
Lohn monatl . 30 <M. » 38228

Kronenstraße 41, I.

Ein ordentliches , älteres
Mädchen

für die Haushaltung , das Liebe zu
Kindern hat , findet für sofort oder
später dauernde Stelle . B38263

Kronenstratze 48 , 3 . Stock.
Mädchen-Gesuch !

das Liebe zu Kindern hat und
bürgerlich kochen kann, findet so¬
fort Stellung . B38289
Moltkestr. 81 , Photograph Bauer .

JP Mädchen . "WC
welches perfekt kochen und alle
Hausarbeiten verrichten kann, per
sofort oder 15. Oktober gesucht .
B38210 Auralienstraße 63.

Gesucht auf 15. Oktober oder
später, fleißiges , kräftiges Mäd¬
chen aus der Umgegend, oas hie u.
da nach Hause darf . Beamten¬
familie von 4 Personen .

Offerten unter Nr . B38208 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Monatsfrau
die zuverlässig arbeitet , per sofort
gesucht. - B38212

Wickert , Kriegstr . 141a, II . , r .

MmS MiiWeii
für Maschinennähen sofort
gesucht . B38209

Bnhrer & Klumpp ,
Degenfeldstraffe 11.

Eine jüng . Zuarbeiterin u . Lehr -
Mädchen sucht dos . Mühl¬
berger , Damenschneider , Kreuz-
straße 24, Laden._ » 38242

Lehrmädchen .
welches das Kleidermachen gut er¬
lernen will, sofort gesucht .
B38182 Kaiserstraße 75, IV .

Uerh. Kaufmann,
47 Jahre alt, » sucht Stellung als
Reisender. Filialleiter , Magazin -
verwalter ^ oder aus Büro für
schriftl . Arbeiten , gleichviel welch.
Branche, Eisenwaren jedoch aus¬
geschloffen.

Offerten unter Nr . 9303a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Kureaugehilfe
sucht auf 15. Oktober Stellung .

Offerten unter Nr . B38203 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Suche Nebenbeschösligung
abends von 7 Uhr ab in Bureau¬
arbeiten rc. Gest. Offerten unter
Nr . B38204 an die Expedition der
„Bad . Presse" erb.

Mr empfehlen
den Herren Prinzipalen zur
kostenlosen Besetzung offener

Stellen unsere Mitglieder :

Kontoristinnen
und

SienotWstinnen,
Anfängerinnen , alH auch solche,
die schonpraktisch tätig waren .

Karlsruhe , Kaiserstr. 113.
Telephon 2018. 8627*

Junges Fraulein
aus guter Familie ^ bewandert in
Stenographie (Gabelsberger ) . und
Maschinenschreiben, sucht paffende
Anfangsst. Off . u . Nr . B38062 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

^ Fraulein ,
in allen Zweigen des Haushalts ,und in der Krankenpflege erfahr .,
sucht Stellung . Zeugn . vorhanden .

Offerten unter Nr . B38246 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

L7S -»?Kammerjun,ser
sucht Stelle in feinem Herrschafts¬
hause. Gehalt 30—40 Mk. monatl.
Offerten unter Nr . B38103 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

- Suche für meine Tochter, die
im Zimmerreinigen und Servie¬
ren perfekt, auch etwas nähen u.
bügeln kann, auswärts Stellung
in gutem Hause bei etwas Ver¬
gütung.

Offerten unter Nr . B38202 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Zimmermädchen *
welch, gut nähen u . bügeln kann,
sucht zum 15. Oktober Stellung .

Offerten unter Nr . » 38235 an
big Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Haushälterin .
Alleinst., eins. , kath. Fräul . mit

best. Emps., über selbst . Führ , des
Haushaltes , bei alt . fein . Herrn ,
welch, gestorben ist, sucht Stelle ,
wieder zu ält . fein . Herrn auf fof.
od . spät. Gehalt 30—40 M monatl .

Offerten unter Nr . B38104 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.
*x **:*4 *x **x **x *4***«**x **x **.**«**»*v *«*4t*

Einfaches Fräul . i . a . Zweigen
des Haushalts , sowie in der Kin¬
derpflege erfahren ,

sucht Stellung :
per 15. Olt . evtl, auch als Stütze .

Offerten unter Nr . B37944 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb .

VEREIN

Wir machen bekannt, dass die 1

Gutscheine
mit 20 Pfg. per Stück bei unserer

GeschSftsstelle

Wäldstr 6
nur noch bis zum 1. November

eingelöst werden. 11005

Der Vorstand .

Kassestunden : Vormittags 9—121/, , nachmittags */,3 —6 Uhr.

Fabrikräume .
Die Mineralwaffergesellschaft m . b. H. räumt wegen Vergrößerung

zum 1 . April 1911 ihre auf unserem Anwesen Marienstraße 60 , seit
14 Jahvkn inuegehabten Fabriklokalitäten nebst Bureau , Stallung ,
Kellern uiC Aufseherwohnung. — Das ganze auch für diverse andere
Zwecke geeignete Etablissement, eventl. unter Zugabe unseres im Vorder¬
hause besinolichen Kantinenbetriebes , ist zu vergeben. 14080.2.1

v. Barsewlsch ’ sches Sägewerk, 6. w. b . H.
Frau sucht Arbeit im Nähen bei
11 all einer Näherin od. in e . Ge¬
schäft ; würde auch bei einem Schnei¬
der arbeiten , da im Hosenmachen
bewandert . Zu erfr . unt . Nr . B38226
in der Expedition der „Bad. Preffe" .

Zimmermädchen, im Nähen u.
Bügeln bewandert , schon in beff.
Hause gedient, sucht auf 1. Nov.
Stellung in einem Herrschafts¬
hause . Off. unter Nr . 14074 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten.

Kesseres Mädchen,
vom Lande, welches das Kleide/-
machen und Bügeln erlernt hat,
wünscht Stelle in befferem Haus¬
halt , um sich im Kochen u . Haus¬
wesen zu vervollkomstmen . Am
liebst. Baden -Bgden od . Freiburg .

Offerten unter Nr . B38206 an
die Exped. der „Bad. Preffe" erb .

Jung . Person,
welche einem beff . Haushalt selbst¬
ständig vorstchen kann, sucht für
hier od. auswärts sof. od . 1 . Nov.
Stelle . Dame od . Herrn bevorz .

Offerten unter Nr . B38178 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb .

Ein iüngeresj fleißiges Mäd¬
chen sucht sofort Stelle . B38185

Näh . Bahnhofstraße 54, III .

Ein kleiner, heller B38232
Parterre-Raum

als Werkstätte od . Magazin sof . o.
spät , zu verm. Douglasstr. 20.

Wegen Wegzug 3 Zimmerwohn¬
ung für 350 M zu vermieten.
» 37694 Weltzienstratze 32, IV.

Wegen Wegzug iffietne schöne.
Zweizimmerwohnung sofort zuvermieten . B38118

' Kriegstr>174 , IV.
Jollystraße 15, 3 Treppen, ,st aus
sofort oder 1 . April 4 Zimmer-
Wohnung m . Bad, , geschl . Veranda
zu vermieten . B37932
Eieg . möbl. 4 Zimmerwohnung

zu vermieten . B38221
Baischstr . 2. Villa.

Für Baugewerk- oder
Kunstgewerdeschüler!
Götbestraße 4, 2 Treppen , sind

zwei kl . Eckzimmer^ ohne vis-ä-vis
(Ausblick auf Garten ), gut möbliert,billig zu vermieten .

' 13888*
Gut möbl. Wohn - u. Schlaf¬

zimmer billig zu vermieten, evtl ,
auch getrennt auf sofort od . später.» 38193 Ostendstr . 5. I .

Ein schönes , gut möbl . Zimmer
zu vermieten . B38199

Schillerstr. 14 , II . Stock.
Möbliertes Zimmer für jung.Mann mit guter Pension zu ver¬

mieten . » 38195
Zähringerstr . 9.

Ein schönes, gut möbl . Zimmer
( Fliederplatz ) am Mühlburger
Bahnhof ) nächst d. Kasernen, mit
od . ohne Balkon sof. zu vermiet.
Näh . Eisenbahnstr. 30. 1 Tr . r .

Ein fein möbliertes Zimmer in
ruhiger Lage (Südweststadt), mit
oder ohne Klavierbenützung, ist
an besseren Herrn zu vermieten.
B38219 Augustastr. 20, pari ., r .

Mitte der Stadt 1—2 größere ,möblierte Zimmer zu vermieten.
Zu erfragen unt . Är . B38218 m

der Exp. der „Bad . Preffe" .
Ein einfach möbliertes Zimmer

ist auf 15. ds. Mts . zu vermieten.
B38190 Waldstr. 22 , Stb .. I.

Möbliprtes Zimmer zu ver¬
mieten . B38191

Kaiserstr. 93, II .

Freundlich möbl. Parterre -um-
mer mit Schreibtisch u . sep . Ein¬
gang ist sofort ' zu vermieten an
sol. Herrn oder Dame .
B38216 Werberstr . 19 , Part .

Mansardenzimmer an Fräulein
oder Herrn billig zu vermieten .
B38244 Schützenstr. 10, II .
Adlerstraße 36. 2 Trepp ., ist groß .
u . hübsch möbl. Zimmer an beff.
Herrn zu vermieten , evtl , auch
an 2 Herrn auf 1. Okt . 8338095

Douglasstraße 4 , pari . , ist ein gut
möbliertes Zimmer an Herrn zu
vermieten. » 38250

Karlstratze 49a, 3 Treppen , rechts.
gut möbl . Zimmer aus ^ or^ u
vermieten. » 38222.3.1

Lessingstraße 8 , im Laden , ist ein
gut uröbl. Parterrezimmer mit g.
rtütts fit ** otrr Sk»T*mTl2tlt
yUl iiUlUU Wl * jK*
ohne Pension für ein Fräulern
sofort zu vermieten . » 38188

Markgrafenstraße 45, JII ., Nähe
Marktplatz , ist ein schön möbliert .
Zimmer zu vermieten . » 38217

Rudolfstr. 8, IV ., links , sind zwei
freundliche , gut möblierte Zrn^
mer sofort zu vermieten . B38192

Schützenstraße 25, II ., ist ein srdl .
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
sofort od . spät, zu Perm . B38251

Schützenstraße 48 , Part . , erhalten
1 od . 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu billig . Preis ; auch
ist eine gute Schlafstelle frer .

Schützenstr . 75. 2 . Stock , ist cm
gut möbliertes Zimmer ver¬
mieten. » 38262

S -sieustraße 39, gut möbliertes »
heizbares Manfardenzimmer an
soliden Arbeiter sofort zu ver>
mieten. Näh , daselbst Stb . 2. St .

Steinstraße 29, III ., r . , Stb ., ist
ein schön möbl. Zimmer auf tot .
zu vermieten. » 38140

Waldstraße 25, Porderh . 3 . Stock,
ist ein einfach möbl. Mansarden -
zimmer zu vermieten . » 38200,

Waldhornstraße 2, 3 Treppen .
Nähe Schloßplatz , bei ruhrger
Familie , ist ein gut möbliertes
Zimmer mit 2 Fenstern sofort od .
später billig zu Perm. » 38189

Waldhornstr. 28 » , 4 . Stock , find
2 möblierte Zimmer , mrt Pension ,
sogl. bill . zu vermieten . » 38261

Wilhelmstr. 47, V . St ., sind zwei
möbl . Zimmer sofort billig zu
vermieten. » 38220

Zähringerstraße 92, III ., Nähe des
Marktplatzes, schon möbl . Zim¬
mer mit öesond. Eingang Ast ver¬
mieten. _ • » 38248

Student
sucht per 11 . Okt. gut möblierte -
Zimmer mit Pension .

Offerten unter Nr . 9304a an die
Erved. der „Bad . Preffe " erb.

Suche
in d . Nähe d. Schloßpl. gut mobl.
Zimmer. Angeb . unt . Nr . 3338201 '
an die Erv . der „Bad . Preffe .

Geb . Fräulein . Direktrice , sucht
schön möblierte» Zimmer event .
mit Pension in gutenr Hause .
Nähe Marttplatz , per 15 . Okt.

Offerten mit Preis unter Nr .
9276a an die Erv . „Bad . Preffe .

Beffere Gesch.-Dame sucht per
1 . Nov. in ruhigem Hause fein
möbl . Zimmer ohne vis -L-vis .
Reinl. ausmerks. Bedienung Be¬
ding. Prcisofferten mrt und ohne
Pension erbeten unter Nr . » 38207
an dw Exp, der „Bad . Preffe .

In schöner Lage sucht besserer
Herr hübsch möbliertes Zimmer
per sofort , eventuell auch etwas
später. Möglichst im Zentrum der
Stadt . Offerten mit Preis unter
Nr. B38159 an die Expedition der
„Badischen Preffe" .

Von jungem Herrn werden per baldigst

1 Wohn- u. 1 Schlafzimmer
mit . Frühstück und elegant möbliert gesucht . Separater Ein-
gaiU . Offerten unter Nr. 3338030 an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .

iS
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Eine unerreicht günstige Einkaufs - Gelegenheit
für

Kleiderstoffe
,

Seidenstoffe
bietet mein am Montag den 3 . Oktober beginnender

Total - Ausverkauf
dieser Abteilungen , dem ich wegen beabsichtigter Umwandlung meines
Geschäftes in ein Spezia !* Haus für Damen - und Kinder - Konfektion , sowie
Mass -Anfertigung , mein gesamtes Kleiderstoff - und Seidenlager unterstelle.

^ C^ C^ (^ C^ 0^ C^ O <̂ C^ C^ C^ C^ C^ C^ OC !ZOC5 £) C (SOC5OCK >C2aO23

Sämtliche Herbst - und Winter - Neuheiten
sind am Lager eingetroffen und in den Ausverkauf einbegriffen ^

mmimiiiiiHiiiiiiiiiimiummni

Grosse Sortimente in allen modernen Farben .

In- und ausländische Fabrikate in jeder Geschmacksrichtung ,

Moderne Bindungen in Streifen - und Caro -Geschmack .

Einfarbige Kleiderstoffe
Gemusterte Kleiderstoffe
Blusenstoffe und Flanelle
Waschstoffe und WollmOUSSeline in reichhaltiger Auswahl. — Farbige Kleiderleinen.
Schwarze Kleiderstoffe in bekannt besten Qualitäten
Weisse und ballfarbige Stoffe Wolle , halb- und reinseidene Oewebe.
Seidenstoffe , schwarz, W6I88 , farbig tür Linsen und Kleider.
Sammete und x/elvets in schwarz und allen modernen Farben, glatt und gemustert.

Die sämtlichen Artikel sind ausserordentlich — teilweise bis zu 40 % des bisherigen
Preises — reduziert

Wegen des zu erwartenden grossen Andranges bitte ich , im Interesse aufmerksamster Bedienung auch die Vormittags¬
stunden zum Einkauf zu benützen.

H

Jfl'
U

14072
mittags- K
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